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Mittwoch , den 14 . Juli

Edens Kompromiß fertig

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM

und 30 Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM und 51 Rf Bestellgeld .

Postbezugspreis 1,80 RM einschl . 36 Rf Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Raf

Bestellgeld . Einzelpreis 10 f

Safenüberwachung statt Geekontrolle - Botschafterempfang in London

( R . ) . London , 14 . Juli .

otz . Der von der englischen Regierung aus =
gearbeitete Kompromißplan wurde gestern nach¬
mittag durch Außenminister Eden dem deutschen , italie¬
nischen , französischen und sowjetrussischen Botschafter an¬
gekündigt . Nach dieser Fühlungnahme soll er heute auch
den übrigen Delegierten der im Nichteinmischungsaus¬
schuß vertretenen Staaten übermittelt werden . Seine

Veröffentlichung wird aber erst in der Vollsigung der
Nichteinmischungskonferenz am Freitag stattfinden . Mit
einer Entscheidung wird aber erst frühestens Anfang der
nächsten Woche gerechnet .

Außenminister Eden lehnte es im Unterhaus rundweg
ab , über die englischen Vorschläge irgendwelche Erklä¬
rungen abzugeben . Troz des amtlich gewahrten Geheim¬

nisses ist die englische Presse der Auffassung, daß die See¬

kontrolle durch eine Ueberwachung der spanischen
Häfen durch neutrale Beobachter ersetzt werden soll .
Gewisse Wahrscheinlichkeit hat auch die mancherorts ge =

äußerte Vermutung einer Art Luftkontrolle für sich,
die anscheinend in einer Ueberwachung der spanischen
Lufthäfen bestehen soll . Anscheinend ist die englische
Regierung auch bereit , den beiden spanischen Parteien ,

wenn auch mit den schon mehrfach erwähnten Einschrän¬
fungen , die Rechte Kriegführender zuzuerkennen . Sollte
sich im Nichteinmischungsausschuß eine Einigung über die
englischen Kompromißvorschläge nicht ergeben , dann

werden die in diesem Ausschuß vertretenen Mächte ihre

volle Handlungsfreiheit für sich in Anspruch
nehmen können .

Pyrenäenkontrolle aufgehoben
( R. ) . Paris , 14. Juli .

otz. Die Pyrenäen sind nicht mehr der internatio¬

nalen Kontrolle unterworfen" , jubelt die kommunistische
„ Humanité " , „ man muß die Grenzen öffnen und die
Handelsfreiheit mit Spanien wiederherstellen " . Tat¬
sächlich wurde gestern nachmittag um 12 Uhr die inter¬
nationale Kontrolle an der französisch
spanischen Grenze eingestellt . Der mit ihrer
Leitung beauftragte Oberst Lunn hat sich mit den ihm
unterstellten Kontrolleuren nach Perpignan begeben . Am
Quai d' Orsay wurde hierzu erklärt , daß die Grenze trotz¬
dem für Kriegsmaterial und Freiwillige gesperrt bleibe ;
nur der „ normale Handel " werde gestattet . In welcher
Weise dieser „normale Handel " zwischen dem „Volks¬
front " - Frankreich und den spanischen Bolschewisten in den

letzten Monaten gehandhabt wurde , ist zur Genüge be =

fannt . Auch jetzt ist unverkennbar , daß die französischen
Marristen die offene Unterstützung der spani
schen Bolsche wisten erzwingen wollen .

Daß Eden im englischen Unterhaus die Haltung der
französischen Regierung als vernünftig " bezeichnete , geht
offensichtlich auf sein Bemühen zurüd , seine Politik der

Anlehnung an Frankreich zu rechtfertigen und vielleicht
ihm gegenüber das eigenartige Doppelspiel zu verteidigen ,

das nach Ansicht der französischen Presse in London vor

sich geht . Nachdem Eden am Montag den Valencia

Bolsche wisten del Vayo empfing , verlautet , daß

auch ein Vertreter General Francos mit dem englischen
Außenminister eine Unterredung haben soll .

Fast die gesamte Pariser Presse veröffentlicht , teil¬

weise in größter Aufmachung , die Meldung , daß die

Banken der Londoner City der spanischen Nationalregie¬

rung eine Anleihe von 40 Millionen Pfund gewährt

hätten , nachdem sie ihr bereits vor einigen Tagen einen

Kredit von 50 Millionen Pfund gegeben hätten . In

französischen Regierungsfreisen werden diese Meldungen

jedoch als zweifelhaft" bezeichnet .
Ueber die Unterredung , die der französische Botschafter

Corbin gestern mit Eden hatte , wird strengstes Still¬

schweigen gewahrt . Die Stimmung der offiziösen Kreise

ist aber doch wieder etwas optimistischer geworden, was

gewisse Rückschlüsse zuläßt . Heute sollen die britischen
Vorschläge offiziell überreicht werden .

Wirtschaftsverhandlungen England - USA .

otz . Schon seit geraumer Zeit schweben zwischen London

und Washington Besprechungen über einen englisch-amerikani¬
schen Handelsvertrag , dessen Zustandekommen in England ganz
besonders begrüßt würde . Der Verlauf dieser Vorbesprechun¬

gen ist jedoch sehr schleppend . Zwischen den handelspolitischen

Auffassungen Londons und Washingtons bestehen nach wie vor

große Gegenfäße. London wünscht an einem Syſtem zwei¬

seitiger Handelsverträge festzuhalten, während Washington die
Meistbegünstigungsklausel neubeleben möchte . Ein weiterer

Gegensatz herrscht zwischen London und Washington in der

Frage der Valutapolitit . Die englische Regierung hält den

Zeitpunkt für eine endgültige Stabilisierung noch nicht für

gekommen , während die amerikanische Regierung sich schon ver¬

fchiedentlich bereiterklärte , an einer endgültigen Regelung der

verschiedenen Valutaprobleme mitzuarbeiten.
Wie verlautet , sollen übrigens die amerikanischen Instanzen

jetzt auch nicht abgeneigt sein , sich an einer Aussprache über die

Kriegsschulden -Frage zu beteiligen , wobei es sich weniger

darum handeln dürfte , die Höhe der Kriegsschulden endgültig

festzusetzen , als vielmehr die Schwierigkeiten des Transfers
zu beheben .
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Sage mir , wer Dith lobt . . .

otz . „ Hebe Dich fort von mir , Satan !" Diese Worte sprach

nach dem Bericht der Evangelisten Christus , als die Versuchung

an ihn herantrat . Der Sonderbeauftragte des Vatikan , der zur

Zeit im Frankreich der roten „ Volksfront " ein willkommener

Gast ist , scheint wenig nach diesen Worten zu handeln . Man

sollte annehmen , daß für einen überzeugten Christen der Bol¬

schewismus die gegenwärtige Form des „ Satan " sein müßte .

Doch wir wollen uns nicht in eine religiöse Erörterung ein¬

lassen und vom religiösen Standpunkt aus untersuchen , warum

Pacelli an Stelle des „ Hebe Dich fort von mir " in Lisieux die

freundlichen Worte für die Herren Vertreter des Bolschewismus
und ihrer Gesinnungsgenossen fand . Derartige religiöse Ueber¬

legungen anzustellen , sei der christlichen Seele des Kardinal¬

staatssekretärs überlassen . Immerhin erregt es jedoch unser

höchstes Interesse , wenn Pacelli zur Zeit von den , französischen

Kommunisten nicht nur wohlwollend begrüßt , sondern geradezu

als Vertreter einer , , befreundeten Macht " gefeiert wird . Wenn

das kommunistische Zentralorgan „ Humanité " den Besuch Pa¬

cellis als eine Warnung an die französischen Katholiken dar

stellt , sich auf die Seite des Faschismus zu stellen , dann ist

dies eine Tatsache , die ein durchaus lebhaftes Interesse verdient .

Ein Kommunistenblatt als Sprachrohr des hohen vatikanis

schen Besuches im „ Voltsfront " - Frankreich ! Warum sollte der

,,Satan " sich auch „ fortheben " , da ihm die Hand gereicht wurde ?

Britische Manöver im Kanal

otz . Im Laufe dieser Woche veranstaltet die britische Heimat

flotte gemeinsam mit der Luftwaffe und der Armee große

Manöver . Eine Flotte aus Schlachtkreuzern , Flugzeugträgern ,

Kreuzern , Zerstörern und U -Booten soll die südenglischen Häfen

Portsmouth , Southampton , Portland und Plymouth angreifen .

Die Gegenpartei hat durch - Boote und Flugzeuge die Ans

näherung des „ Feindes " festzustellen und die Küstenverteidigung

rechtzeitig zu warnen . Der volle Einsatz der Küstenvertei *

digung wird unterstützt durch eine großangelegte Verduntes

lungsübung in Portsmouth und Southampton . Außerdem hat

die Luftwaffe der Verteidiger den Versuch zu unternehmen , die

Angreifer schon auf hoher See zu stellen , da die Admiralität

Wert darauf legt , Erfahrungen über einen Kampf zwischen

Kriegsschiffen und Flugzeugen zu sammeln .

Englische Aerzte studieren in Frankfurt .

otz . Neben den zur Zeit von der Frankfurter Universität

veranstalteten Ferienkursen für Ausländer finden . iezt Fort¬

bildungskurse für englische Aerzte und Medizinstudenten forh

geschrittenen Semesters statt , die in den einzelnen Universitäts¬

fliniken abgehalten werden . Zwanzig Gäste vom St . Bartho

lomäus Hospital , London , nehmen an diesen bewährten

Kursen teil , die abwechselnd durch Besuche der Arbeitslager

der Gauschulungsburg und des Müttererholungsheimes ergänzt
werden .

Fliegende Gauschule kommt nach Ostfriesland
Donnerstag nachmittag Empfang im Rathaus zu Emden

Berlin , 14. Juli .

Zum ersten Male führt die „Fliegende Gauschule "

Berlin einen ihrer Lehrgänge in Ostfriesland durch . Sie

ermöglicht Männern aus der Partei und ihren Gliede¬

rungen eine Schulung , die zur Grundlage das Fahrten¬
erlebnis hat . *

Ueber hundert Teilnehmer an diesem 7. weltanschau¬
lichen Lehrgang , der vom 12. bis 25. Juli unterwegs ist,

20000 japanische Soldaten in Nordchina
Heftige Kämpfe vor der Südmauer Beipings - Kriegsschiffe in Schanghai

Shanghai , 14 . Juli . von Tungchou nach Fengtai in der Nähe des Militärlagers

Wie die chinesische Presse mitteilt , sollen sich zur Zeit Nanyuan wurden die Japaner von den chinesischen Trup¬

in Nordchina mindestens 10 000 japanische pen mit MG. - und Geschützfeuer empfangen . Ein Voll¬

Soldaten befinden , die durch Heranholen von Verstär - treffer brachte zwei Lastautos mit Munition und Benzin

fungen aus der Mandschurei und aus Japan in Kürze zur Explosion . Wie bisher alle Zusammentreffen endete

auch dieses mit erheblichen Verlusten und dem Rückzug der

auf das Doppelte verstärkt werden sollen . Wie

die Presse weiter ausführt , seien hiermit die im Borer- zahlenmäßig stark unterlegenen japanischen Truppen

Protokoll zugelassenen Ist -Stärken von seiten der Japaner
überschritten worden .

Seftige Kämpfe sind unmittelbar vor der Südmauer
Peipings seit Dienstag vormittag im Gange . Ihr Mittel¬

punkt liegt anscheinend bei der Eisenbahnbrücke der Bahn

Peiping -Tientsin , drei Kilometer außerhalb der Stadt

Die Brüde wurde von aus Tungchou kommenden japanis

schen Truppen in Stärke von 400 Mann mit sieben Ge¬

schützen, denen der Eintritt in die Stadt verweigert wurde .

angegriffen und nach scharfen Kämpfen besetzt. Der

Schauplatz der Kämpfe befindet sich unmittelbar neben

dem start belebten Militärlager der 37. Division der 29.

Armee in Nanyuan .

Der Zusammenstoß der japanischen Truppen mit den

Truppen der 29. Armee dicht an der Südmauer Peipings

ist durch ein Mißverständnis entstanden. Auf dem Wege

Japanische Zerstörer in Shanghai

Im Hafen von Schanghai , wo die Japaner bereits

einen Kreuzer , zwei Zerstörer und ein Kanonenboot - zu¬

sammengezogen haben, trafen am Dienstag zwei weitere

japanische Zerstörer ein . Die chinesische Regierung hat

den Vertretern der ausländischen Mächte in Peiping

empfohlen , den Abtransport ihrer dort lebenden Staats¬

angehörigen in die Wege zu leiten , da die chinesische Re¬

gierung ihre Sicherheit nicht mehr gewährleisten könne .

Das Personal der Filiale der südmandschurischen Bahn

in Peiping hat die Stadt verlassen und ist in Dairen an¬

gekommen . Aus Peiping hat inzwischen eine Massenflucht

reicher Chinesen in Richtung Tientsin eingesetzt , da angeb¬

lich Nanking die algemeine Mobilmachung angeordnet
habe .

versammelten sich im strömenden Regen an der Südseite

des Potsdamer Bahnhofs zum Fahrtenappell . Der Leiter

der Hauptstelle Fliegende Gauschule " , Pg . Boche , wies in

furzen und eindringlichen Worten darauf hin , daß die

Männer Herz und Augen für die Fragen , die sie aus

eigener Anschauung fennenlernen sollen , offen halten

mögen . Ihre Aufgabe sei es , bei ihrer Rückkehr werbend

und aufklärend für das Deutschtum an den

Grenzen einzutreten und das Verständnis für die

Grenzaufgaben in alle Teile der Berliner Bevölkerung zu

vermitteln . Nachdem der Redner noch zum Ausdruck ge¬
Gau

bracht hatte , daß die Teilnehmer gleichzeitig den

Berlin würdig zu vertreten hätten , übergab er die Füh¬

rung des Lehrganges dem Kreisschulungsleiter, Pg .

Klemme . *

Schon der zweite Tag der Fahrt bringt der „ Fliegen¬

den Gauschule " Höhepunkte, wird sie doch im „Roten Saal "

des Bremer Rathauses vom Regierenden Bürgermeister

und von Vertretern der Partei begrüßt . Anschließend be =

sichtigen die Männer mehrere Emsland -Arbeitsdienstlager
im Hochmoor , die Stadt Emden , wo nachmittags

im Rathaussaale durch den Kreisleiter ein Empfang

stattfindet , den Kriegshafen Wilhelmshaven . Am Sonn¬

tag werden sie in Hamburg sein .

Besichtigungen von großen Werften , Verteilungsschup¬
pen , Betrieben und Ueberseedampfern stehen hier im Mit¬

mann über die politische Arbeit in seinem Gau und Sena¬telpunkt . Am Dienstag , 20. Juli , wird Gauleiter Kauf¬

tor Ahrens über kommunalpolitische Angelegenheiten
sprechen .

Auf den weiteren Fahrten durch den Gau Schleswig¬

Holstein , die über Brunsbüttelkoog , Heide , Friedrichsstadt ,

Susum , Flensburg , Schleswig, Kiel Plön und Lübeck füh¬
ren , werden die Teilnehmer reichhaltige Eindrücke sam¬

meln können . Aus dem Erlebnis heraus sollen die Män =

ner des Gaues Berlin Erkenntnisse erhalten , die sie im

Winterhalbjahr in Vorträgen und in Veranstaltungen
weiterleiten sollen .



Deutschland hat ausgezeichnete Seeleute
Reichsminister Geldte und Staatssekretär Königs vor der Seeberufsgenossenschaft

Hamburg , 14 . Juli .

Die fünfzigjährige Wiederkehr des Gründungstages der
Abend desSeeberufsgenossenschaft wurde am

13. Juli im Uhlenhorster Fährhaus im Beisein von Vertretern
von Partei , Staat , Wehrmacht sowie aus Schiffahrts - und
Wirtschaftskreisen festlich begangen . Die Bedeutung , die dem
segensreichen Wirken der Seeberufsgenossenschaft für das Wohl
der Volksgenossen zur See zugemessen wird , wurde durch die
Anwesenheit von Reichsarbeitsminister Seldte unterstrichen ,

der mit den Staatssekretären Krohn vom Reichsarbeitsmini¬
sterium und Königs vom Reichsverkehrsministerium erschienen
war .

Der Leiter der Seeberufsgenossenschaft , Reeder Carl Mat =
thies , dankte allen Reichs - und Landesbehörden für ihre

verständnisvolle Unterstützung der Arbeit der Seeberufs =
genossenschaft , die auch in Zukunft alles daransehen werde , um
ihre Tradition fortzuführen , nämlich gleichermaßen dem Reiche
und der Seeschiffahrt zu dienen . Dem Führer allein sei es zu
danken , daß die deutsche Seeschiffahrt , die noch bis vor einigen

Jahren tief darniederlag , einen so gewaltigen Aufschwung ge¬
nommen habe . Sodann verlas der Redner die Antwort des

Führers auf das heute vormittag auf der Beiratssigung an

ihn gerichtete Telegramm und ein Begrüßungstelegramm des
Reichsverkehrsministers .

Reichsarbeitsminister Seldte überbrachte die Glückwünsche
des Führers und der Reichsregierung zum Jubiläumstage und
wies darauf hin , daß die deutsche Seeschiffahrt heute , nicht zu¬

lezt dank der Arbeit der Seeberufsgenossenschaft vorbildlich
in der Welt dastehe . Seeschiffahrt sei für jeden Staat ,

der Weltgeltung haben wolle , notwendig . Diese Notwendig¬

feit bedinge besondere wirtschaftspolitische und sozialpolitische
Maßnahmen . Die besonderen Verhältnisse der Seeschiffahrt
machten eine Sonderstellung im Arbeitsrecht erforderlich . Des =

halb sei eine besondere gesetzliche Regelung in Aussicht ge¬
nommen .

Der Minister sprach dann Dank und Anerkennung aus für

die von der Seeberufsgenossenschaft in dem vergangenen hal¬

ben Jahrhundert geleistete Arbeit auf dem Gebiete der Unfall¬

verhütung und Schiffssicherheit und versicherte , daß die Reichs¬

regierung die Seeberufsgenossenschaft auch in Zukunft mit allen

Mitteln fördern werde .
Staatssekretär Königs Dom Reichsverkehrsministerium

stellte den Gedanken heraus , daß die Seeberufsgenossenschaft
nicht nur ein Mitglied der Sozialversicherung sei , sondern daß

sie auch in viel größerem Umfange eine Art Schiffahrts

amt ausübe . Im Mittelpunkt der Erörterungen , die jetzt ge =

führt würden , stände der gesunde Seemann . Er könne mit

Genugtuung feststellen , daß wir ausgezeichnete Seeleute hätten ,

die sich auch jederzeit vorbehaltlos für das Dritte Reich ein¬

sezten .

Nichtvereidigung des Vertrauensrats strafbar

otz . Das soziale Ehrengericht für den Reichstreuhänder¬
bezirk in Mitteldeutschland verurteilte einen Betriebs¬

führer , der die Autorität des Reichstreuhänders und wirtschaft¬

liche Interessen eines Gefolgschaftsmitgliedes mitachtet hatte ,

zu 400 Mark Geldstrafe . Dem Urteil lag folgender Tatbestand

zugrunde :

Nach der bindenden Vorschrift des Gesetzes zur Ordnung

der nationalen Arbeit mußte der Betriebsführer den Ver¬

trauensrat seines Betriebes feierlich vereidigen . Er unterließ

das troz mehrmaliger Aufforderung , teilte aber wahrheits¬
widrig dem Reichstreuhänder mit , daß die Vereidigung voll¬

zogen sei . Die Unwahrheit seines Schreibens tam kurz darauf

durch eigenartige Weise heraus . Als der Betriebsführer näm =

lich ein Mitglied des unvereidigten Ver =

trauensrates fündigte , konnte diesem der besondere

Kündigungsschutz , den das Gesetz zur Ordnung der nationalen
Arbeit für Vertrauenratsmitglieder festgelegt hat , nicht ge =

währt werden . Der Vertrauensrat war nicht rechtswirksam

zustande gekommen , weil der Betriebsführer die feierliche

Verpflichtung nicht vorgenommen hatte . Durch dieses Verhal¬

ten war das Gefolgschaftsmitglied also geschädigt worden .

Gleichzeitig mußte das Gebaren des Betriebsführers als wider¬

rechtlicher Angriff gegen die Autorität des Reichstreuhänders
der deutschen Arbeit angesehen werden .

DAF . stellt in Paris aus

otz . Vor einigen Tagen wurde im Rahmen der Weltausstel

lung in Paris eine Salle eröffnet , die der Unfallverhütung
gewidmet ist . An dieser Schau , die einen umfassenden Ueber¬

blick über die Art der Unfallverhütung in allen Ländern ver¬

mittelt , ist auch die Deutsche Arbeitsfront beteiligt . Gemeinsam

mit dem Sozialamt , dem Arbeitsministerium , den Berufs¬

genossenschaften und dem Arbeitsschuhmuseum sind zwei Tafeln

zusammengestellt worden , auf denen mit ausdrucksvollen Photos

und treffenden Beschriftungen das gezeigt wird , was für die

Unfallverhütung in der Deutschen Arbeitsfront kennzeichnend ist .

Verordnung Görings zum Vierjahresplan
Der Beauftragte für den Vierjahresplan , Ministerpräsident |

Generaloberst Göring , hat den Badischen Ministerpräsidenten ,

Finanz - und Wirtschaftsminister Walter Köhler auf seinen

Wunsch mit Wirkung vom 31. Juli 1937 von dem von ihm

gleichzeitig ausgeübten Amt als Leiter der Geschäftsgruppe

Rohstoffverteilung des Vierjahresplanes entbunden , da Mini¬

sterpräsident Köhler sich auf die Dauer außerstande sah , die

beiden Tätigkeiten bei den steigenden Beanspruchungen neben¬

einander auszuüben , ohne daß eine Aufgabe dabei notleidet .

Ministerpräsident Generaloberst Göring hat den Minister¬

präsidenten Köhler , der sich jetzt wieder in vollem Umfange
seinen besonderen Aufgaben als Badischer Ministerpräsident
jowie als Finanz - und Wirtschaftsminister widmen wird , in

19 einem Handschreiben seinen Dank für die von ihm im Rahmen

des Vierjahresplanes geleistete wertvolle Arbeit ausgesprochen

und sich vorbehalten , die reichen Kenntnisse und Erfahrungen
des Badischen Ministerpräsidenten auch weiterhin dem Vier¬
jahresplan nugbar zu machen .

Ministerpräsident Generaloberst Göring hat folgende , der

geschäftlichen Entwidlung entsprechenden Äenderungen der Dr¬

ganisation des Vierjahresplans verfügt :

1. Zur Pflege der Außenhandelsgeschäfte ist die „ Ge =

schäftsgruppe für Außenhandelsgeschäfte ge

gründet worden . Ihre Leitung hat Ministerpräsident General¬

oberst Göring dem Major a . D. Eberhard von Jagwiz über¬

tragen . Aufgabe dieser Geschäftsgruppe ist es , unbeschadet der

grundsäglichen und allgemeinen Betreuung des Außenhandels
durch die hierfür zuständigen Ministerien und durch die Ge¬

schäftsgruppe Devisenderen Zuständigkeiten unverändert

bleiben die geschäftliche Ausfuhrtätigkeit im einzelnen nach

jeder Richtung hin zu fördern und zu beleben . Die Geschäfts¬
gruppe für Außenhandelsgeschäfte steht in enger Verbindung
mit der Auslandsorganisation der NSDAP .

-

2. Die Geschäftsgruppe Rohstoffverteilung ist nach

dem Ausscheiden des Ministerpräsidenten Köhler aus der Or¬

ganisation des Vierjahresplans aufgelöst worden .

3. Für die bisher in der Geschäftsgruppe Rohstoffversorgung
bearbeiteten Angelegenheiten der Eisen und Stahlbe =

Betrunkene werden angeprangert
Wichtige Anordnungen Himmlers Schärfster Kampf

gegen Verkehrsverbrecher

Durch den eindringlichen Warnungserlaß des Reichsführers
und Chef der deutschen Polizei vom 18 . Mai 1937 ist die

Polizei angewiesen worden , entsprechend den unheilvollen

Auswirkungen mißbräuchlichen Alkoholgenusses im Straßen¬

verkehr , Trunkenheit am Steuer und überhaupt im Verkehr

als Verbrechen zu behandeln und die Schuldigen sofort in

Saft zu nehmen . Wie sehr diese Maßnahme von allen

verantwortungsbewußten Verkehrsteilnehmern verstanden und

begrüßt wird , beweist die erfreuliche Tatsache , daß die Polizei

bereits wiederholt von der Bevölkerung auf betrunkene Kraft¬

fahrer aufmerksam gemacht worden ist und so Unheil verhüten
fonnte , bevor es zu folgenschweren Unfällen fam .

Der Reichsführer und Chef der deutschen Polizei ist jetzt

in seinem verschärften Kampf gegen die Verantwortungs¬
losigkeit im Verkehr einen Schritt weitergegangen und hat aus

jener ersten Maßnahme die notwendige Folgerung gezogen .

Soeben ordnet der Reichsführer in einem Runderlaß

einheitlich für das ganze Reich an , daß die Polizeibehörden
bei Bekanntgabe der amtlichen Ermittlungen über Straßen =

verkehrsunfälle an die Tagespresse den vollen Vor - und

3unamen sowie die Wohnung des Schuldigen , gleich¬

gültig , ob es sich um einen Fahrzeugführer oder einen Fuß¬

gänger handelt , in allen Fällen anzugeben haben , bei denen

nachweislich übermäßiger Altoholgenuß zum Verkehrs¬
unfall geführt hat . Ausgenommen bleiben Fälle , bei denen

ganz besonders gelagerte Umstände eine Ausnahme notwen =

dig machen .

Genau so wie der gemeine Verbrecher , der ein Menschen¬

Teben oder die Vernichtung wichtiger volkswirtschaftlicher Werte

auf dem Gewissen hat , an den Pranger gestellt wird , soll auch

mit dem Verbrecher im Verkehr verfahren werden . Wer sich

über die Gesetze der Verkehrsgemeinschaft hinwegseht , wird in

Zukunft namentlich angeprangert werden , und er wird

außer der gerichtlichen Bestrafung auch alle anderen Folgen

feines verantwortungslosen Verhaltens zu tragen haben .

•

wirtschaftung ist eine besondere Geschäftsgruppe gegrün¬
det worden . Zum Leiter dieser Geschäftsgruppe und zum Ge¬

neralbevollmächtigten für die Eisen - und Stahlbewirtschaftung
hat Ministerpräsident Generaloberst Göring den Oberst des

Generalstabes von Hanneden ernannt .

4. Die übrigen Arbeitsgebiete der Geschäftsgruppe Rohstoff¬

verteilung sind den in Betracht komenden anderen Geschäfts¬

gruppen überwiesen worden . Demgemäß werden nunmehr be¬
arbeitet :

a ) die bisher in der Geschäftsgruppe Rohstoffverteilung be¬

arbeiteten Außenhandelsgeschäfte von der Geschäfts¬

gruppe für Außenhandelsgeschäfte ,

b) die Aufgabe der Verdrängung des Holzes durch die

Kohle von dem Amt für deutsche Roh- und Werkstoffe .,

c) die Erfassung und Bearbeitung des gesamten , nicht land¬

wirtschaftlichen Zwecken ( Schweinemast)) dienenden Altma =

terials einschließlich der Müllverwertung durch einen

besonderen Kommissar ,
d ) die bisher in der Geschäftsgruppe Rohstoffverteilung be¬

arbeiteten Nichteisenmetalle und sonstigen Rohstoffe

von der Geschäftsgruppe Devisen .

Warum heute noch GA .?

Gruppenführer Luyken vor dem Reichsführerlehrgang der SA .

otz . Im Rahmen eines Reichsführerlehrganges der SA . in

der Reichsakademie für Leibesübungen auf dem Reichssportfeld

sprach Gruppenführer Luyken über die Aufgaben der SA . Er

ging in seinem Vortrag von dem Wort des Führers aus , daß

der neue Staat dann ein Phantasieprodukt bleiben werde , wenn

er nicht neue Menschen zu schaffen verstehe .

Die SA . habe in einer Zeit des größten materiellen und

moralischen Niedergangs des deutschen Volkes vom Führer den
Befehl zum Handeln erhalten , und sie habe in der Kampfzeit ,

aus den ewigen ethischen Werten des deutschen Mannestums

schöpfend , einen neuen Menschentyp gebildet . Durch die Blut¬

opfer und die Leistungen der SA . sei eine Tradition entstanden ,

die heute ein Vorbild für das Volk und die heranwachsende
junge Generation sei . Die SA . habe aber auch heute noch eine

wichtige Aufgabe zu erfüllen . Es sei ihr Auftrag , diesen SA. ¬

Geist wachzuhalten , damit der Sieg nicht verloren gehe .

Gruppenführer Lunken erinnerte die SA . - Kameraden an den

Weltkrieg , wo dann der Kompanie der Sieg verloren gegangen

sei , wenn sie nach der Schlacht sich unbesorgt ihren

leiblichen Bedürfnissen hingegeben habe . Die

SA . dürfe deshalb heute nicht bei den errungenen Erfolgen

stehen bleiben , sondern sie müsse weiter an sich und an der Er¬

ziehung des deutschen Volkes arbeiten .

Wer heute die Meinung verbreite , daß die SA . teine Auf¬

gaben mehr habe , der tue dasselbe , was die Verräter 1917 und

1918 getan hätten , als sie die kämpfende Front von innen

heraus durch die Phrase zersetzten , daß der Kampf schon geschafft

sei , und daß die weiteren Blutopfer nuklos seien .

Nach dem Vortrag des Gruppenführers fanden auf dem Gee

lände der Reichssportakademie sportliche Vorführungen statt , die

einen interessanten Einblick in die Arbeit der Schulungskurse
der SA . gaben .

SA . Führer griffen zum Spaten
otz . SA . - Führer vom Stab der Gruppe Franken und vom

Stab der Brigade 78 traten zusammen mit SA .- Männern

dieser Tage mit dem Spaten an , um auf dem Gelände der

neuentstehenden Dankopfer -Siedlung einen 250 Meter langen

Graben auszuschachten , in dem die notwendigen Rohranschlüsse
verlegt werden . Das schlechte Wetter tat der Einsazbereit
schaft keinen Abbruch . Das Wert war am Sonntagabend bei

Sonnenuntergang getan und 150 Männer marschierten singend
und mit geschultertem Spaten ab . Sie waren stolz darauf ,

ihre Freizeit geopfert zu haben , um ihren Kameraden zu helfen ,

die in dieser Siedlung nun bald Einzug halten werden .

Zeltstadt der Sitler Jungen am Fichtelberg

otz . Tausend Hitler -Jungen und Pimpfe aus dem Gau

Halle Merseburg gehen in der Zeit vom 26. Juli bis
9. August auf Großfahrt ins Erzgebirge . Sie werden sich ihr

Lager 50 Spizzzelte und 30 3wölferzeltein 1150 Meter

Höhe dicht unterhalb des Fichtelberges , nur wenige hundert
Meter von der tschechischen Grenze entfernt , errichten . Die SA

rigade 39 ( Chemnitz ) stellt fünf Feldküchen . Während der

Pagerzeit werden die Bäcker von Oberwiesenthal über 4000

Brote liefern .

Sieben Todesurteile des Sowjets in Tiflis
Mostau , 14 . Juli .

Wie die soeben in Mostau eingetroffene Tifliser Zeitung

,,Sarja Wostoka " vom 10. Juli mitteilt , fand in Tiflis ein

neuer politischer Sensationsprozeß vor einem Sondergericht des

Obersten Gerichtshofes der georgischen Sowjetrepubliken statt .

Vor Gericht standen sieben Bersonen , mit einer Ausnahme alle

Georgier .
Das Gericht habe , so heißt es in der lakonischen Zeitungs¬

notiz , festgestellt , daß die Angeklagten einer nunmehr entlarv =

ten „ antisowjetischen Organisation " in Georgien angehört

hätten , in der die Ueberreste der zertrümmerten sowjetfeind¬

lichen Parteien Georgiens " vereinigt gewesen seien , daß sie

Hochverrat , Spionage , Schädlingsarbeit und Sabotage betrieben

sowie terroristische Akte gegen die Führer der georgischen bolsches

wistischen Partei und Regierung vorbereitet hätten .

Das Sondergericht verurteilte alle sieben Angeklagten zum

Tode . Da die Gerichtsverhandlung auf Grund des Gesezes

vom 1. Dezember 1934 vorgenommen wurde , das des Landes¬

verrats und Terrorismus Angeklagten das Recht auf Verteidi =

gung abspricht und die Urteilsvollstreckung im Laufe von 24

Stunden nach der Verkündung des Urteils vorsteht , ist an der

Hinrichtung der sieben Angeklagten nicht zu zweifeln .

Während sechs der zum Tode Verurteilten wenig bekannte

Figuren , offenbar lokale georgische Partei - und Wirtschafts¬

funktionäre sind , gibt der Name Mdiwani diesem neuen

Monstreprozeß eine besondere Prägung . Mdiwani ist ein bc =

fannter georgischer Bolschewist , der in früheren Jahren als

sowjetischer Handelsvertreter in Paris und

Teheran besondere Vertrauensstellungen bekleidete und noch im

Januar 1936 zum stellvertretenden Vorsitzenden des georgischen

Volkskommissarenrates ernannt worden war . Mdiwani war

dann im Radek -Prozeß durch die „ Geständnisse " Radeks und

Pjatakows so schwer belastet worden , daß niemand mehr an

seiner Verhaftung zweifelte .

Die Swerdloster Zeitung „ Uralstij Rabotschif " vom 9. Juli

meldet , daß vier Mitglieder des Vollzugsausschusses des

Swerdlowsker Gebietes namens Litwinow , Misenko , Pawlowski

und Schawrin vom Vollzugsausschuß ausgeschlossen und als

, ,Volksfeinde " verhaftet wurden .

Gewitterschwüle über Marseille

otz . Ueber dem sozialdemokratischen Parteifongreß in Mare

seille lagert eine bedrückende Gewitterschwüle . Die alten

Barteiführer müssen alle Geschicklichkeit aufwenden , um die

Wolken zu zerstreuen . Nachdem am Sonntag die Auseinander¬

segungen zwischen den 2000 Delegierten schon die Form von

Massenborkämpfen angenommen hatten , versuchte der Partei¬

führer Blum in der folgenden Sigung , die aufgebrachten Ge

müter wieder zu besänftigen . Die dabei eingeschlagene Tattit

ist so bezeichnend und aufschlußreich , daß wir uns furz mit ihr

beschäftigen müssen . Der Versuch der ersten Boltsfront "

Regierung , so behauptete er . sei feineswegs ein Mikerfolg ges

wesen . Die Wirtschaft sei angekurbelt , die Kaufkraft der Massen
gehoben worden . Es sind zwar erst wenige Tage her , seit

Frankreichs neuer Finanzminister vor dem Parlament seinem

Vorgänger das Zeugnis eines restlosen Fiaskos ausstellen

mußte : 20 Millionen Franken , ein Betrag , der kaum für wenige

Stunden ausreichte , waren die Barschaft , die ihm das Kabinett

Blum hinterließ . Ein Defizit von nahezu 40 Millia

arden , eine Halbierung der französischen Goldbestände , eine

neue Abwertung , ein verdoppelter Preisinder , Teuerung auf
allen Gebieten es gehört schon allerlei „ Kunst " dazu , aus

Schließlichdiesem Erbe noch „ Erfolge " zu konstruieren .

meinte Blum , daß die französischen Finanzen jekt überhaupt
nur wieder ins Gleichgewicht gebracht werden könnten , weil
seine Pläne dies vorbereitet hätten . Eine gewiß interessante

Deutung , die , buchstäblich genommen , sogar richtig ist . Chau
temps wäre nie zu der undankbaren Aufgabe verurteilt wor
den , ein wirtschaftlich und finanziell ruiniertes Frankreich durch
geradezu brutale , ausschließlich dem kleinen Mann aufgebürdete
Steuermaßnahmen wieder sanieren zu müssen , wenn das Erpe =

riment Blum diesen Bankerott nicht erst verschuldet hätte ! Nicht

um seiner „ Erfolge " willen wurde Blum daher gestürzt , sons

dern durch außenpolitische Umstände . So behauptete er wenigs

stens vor den sozialdemokratischen Funktionären ; denen er es
als Mirakel verkündete , daß während seiner Regierung ein

Krieg vermieden " worden sei . Frankreich müsse sich auch weiters
Imit

hin als Schuhpatron der europäischen Demokratien "

anderen Worten als „ Schuhpatron " der spanischen Bolschewisten
einsetzen . Er sei deshalb auch bereit , alle Verantwortung für

die Spanienpolitik der französischen Regierung auf sich zu neh
men und die „ Lüge " der Nichteinmischung aufrecht zu halten .

-

Der Nürnberger 300 zieht um

-

-

Plaz für das Parteitaggelände wird gebraucht

otz . Nürnbergs alter Tiergarten steht dem Wachsen des
Reichsparteitaggeländes im Wege . Er muß deshalb verlegt
werden . Es ist aber dafür gesorgt , daß der neue 300 noch
mehr als ein ebenbürtiger Ersatz wird . Er entsteht zwischen
Talsohle und Höhe eines beliebten Ausflugsberges am Rande
der Stadt . Viele alte Steinbrüche und ein Naturtheater

werden zu Tiergehegen umgestaltet . Die Anlage soll die
neuesten Erkenntnisse auf dem Gebiet der Tierhaltung verwirks
lichen . Man wird von der Höhe herab , zu der bequeme Wege
führen , überall einen besonders schönen Ueberblick haben und
die Tiere so sehen , als wären sie in der Freiheit , denn fast
überall treten an die Stelle der hohen Zäune breite Wasser¬
gräben . Ueberdies hat man von dem neuen 300 aus eine bes
sonders schöne Aussicht auf das alte Nürnberg und auf das

Parteitaggelände . Idee und Entwurf stammen von dem Nürn¬
berger Stadtrat Professor Brugmann , der auch an den großen
Bauten auf dem Aufmarschgelände mitwirkt . Der Umzug vom
alten in den neuen Tiergarten wird noch vor September 1938
stattfinden .

Liebeskummer in der Spree abgekühlt

otz . In Berlin ereignete sich ein höchst origineller Vors

fall . Der 23jährige Wilhelm Sch . machte in den Abendstunden
mit seiner Braut einen Spaziergang durch die Berliner
Straßen . Plötzlich überkam ihn eine Anwandlung von Liebes¬
tummer . Die beiden bummelten trotzdem weiter und kamen
an die Weidendammer Brücke , die über die Spree führt .

Plöglich ertönte ein Ausschrei des jungen Mädchens und ein
plätscherndes Geräusch im Wasser . Die Vorübergehenden
strömten sofort herbei und schauten aufgeregt auf die Wasser =
fläche , wo nichts zu sehen war . Die herbeigerufene Feuerwehr
stellte am Ufer große Scheinwerfer auf , um das Wesser nach
dem Verschwundenen abzuleuchten . Diese Suchaktion mußte

jedoch einige Zeit darauf als erfolglos abgebrochen werden.
Nachdem der Verkehr an der Weidendammer Brücke wieder

seinen gewohnten Gang ging , bemerkten wiederum Fußgänger
den schwimmenden jungen Mann in der Spree , der an einem
Obsttahn das Wasser verließ , um zu verschwinden . Die Leute ,
die ihn beobachtet hatten , liefen ihm nach , konnten ihn aber
nicht einholen .

Als inzwischen die Polizeibeamten in der Wohnung des
von dem Ver¬jungen Mannes erschienen , um die Mutter

schwinden ihres Sohnes in Kenntnis zu setzen, saß dieser be¬
reits am Abendbrottisch und stritt ab , dieses abendliche Bad

in der Spree genommen zu haben . Seine nasse Kleidung
konnte aber das Gegenteil beweisen . Das happy end ist aber
noch nicht restlos gelöst , da man noch nicht weiß , ob auch das

Einvernehmen zwischen den beiden Liebesleuten wieder hers

gestellt ist .



Aus der Heimat
Folge 16 )

Lene Stadt und Land
2eer , den 13 . Juli 1937 .

Gestern und heute
otz. Straßenreinigung gehört mit zu den ersten Bürger¬pflichten . In der letzten Zeit mußte wiederholt die FeststelLung gemacht werden , daß namentlich die Anwohner von Ne¬benstraßen nicht in der vorgeschriebenen Weise ihrer Straßen¬reinigungspflicht nachgekommen sind . Während überall dasBestreben gefördert wird , der Stadt Leer ein sauberes und aufregen Durchgangs - und Fremdenverkehr sich einstellendesBild zu geben , wird durch die Nichtreinigung der Straßen inverständnisloser Weise diesen Bestrebungen entgegengearbeitet .Die für die Ueberwachung der Straßenreinigung zuständigenStellen werden in Zukunft gegen Säumige unnachsi htlich vor¬gehen . In diesem Zusammenhang sei auch an die Pflicht desBeschneidensüberhängender Sträucher , durch die der Fuß¬gängerverkehr auf den Bürgersteigen gefährdet werden kann ,erinnert . An vielen Straßen ragen die Ziersträucher undBäume der Vorgärten so über die Umzäunungen hervor , daßim Interesse der Verkehrssicherheit ein Zurückstußen derZweige unbedingt erforderlich ist . Auch in diesen Fällen , indenen die Gartenbesther nicht ihrer Pflicht nachkommen , wer¬den die zuständigen Stellen einschreiten .
Der zur diesjährigen Rundfunkausstellung in Berlin fürden Kreis Leer eingesetzte Sonderzug ab Oldenburg amSonnabend , demi 31. Juli , fährt um etwa 23 Uhr . Die Rüd¬fahrt erfolgt ab Berlin am Sonntag , dem 8. August , etwa 14Uhr . Der Preis beträgt für Fahrt , Uebernachtung (einschl .Frühstück ) und Eintritt zur Funtausstellung 30. 20 RM . jeFahrtteilnehmer . Die Fahrkarte (einscht . Eintritt zur Ausstellung ) ohne Uebernachtung und Frühstück kostet 10. 30 RM .Für die Zubringer-Züge nach Oldenburg kommt der übliche

Preis mit der bisher gewährten Ermäßigung bei solchen Ver¬anstaltungen in Betracht . Die Abwicklung der Fahrt hat dieNSG „Kraft durch Freude " übernommen , Dort müssen auchdie Anmeldungen für Uebernachtungenbis spätestens zum 20 .Juli vorgenommen sein . Verspätet eingehende Anmeldungenfür Uebernachtungen können nicht mehr berücksichtigt werden .Selbstverständlich können spätere Anmeldungen für die Fahrtohne Uebernachtungen noch nach dem 20. ds . Mts . entgegengenommen werden . Alle Geschäftsstellen der NSG ., KraftDurch Freude " und alle Ortsfunkstellenleiter der NSDAPwerden nötigenfalls jede weitere gewünschte Aufklärunggeben . Seit mehreren Tagen liegt auch auf der Geschäftsstelleder NSG , Kraft durch Freude " in Leer die aufklärendeAusstellungsschrift 10 Tage Hören und Sehen auf derGroßen Deutschen Rundfunk -Ausstellung " aus .

"

Von der Heringsfischerei .
otz . Gestern , Montag , liefen die Motorlogger AL 35 ,Fraule " , Kapitän 2 . Hartmann , mit 914 % und AL 32 ,Adeline " , Kapitän H. Wiese , mit 921 Kantjes ein .Heute morgen lief der Fischdampfer AL 23 , Otto " , Kapi¬tan J . Gilers , mit 686 % Santjes Heringen ein .

Zünftiges Richtfest bei der Bauernschule in Leer

tag , den 12 . Juli

soutisha

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "

- vereinigt mit , ,Leerer Anzeigeblatt " und „ Aligemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Unsere Jungen fuhren ins Zeltlager
Sonntag ist Besuchstag

otz . Am Montag sind 350 Pimpfe aus dem Jungbann Leer

(381) ins Beltlager nach Bokelesch gefahren. Die Jungen
werden dort eine frohe Ferienzeit in tameradschaftlicher Er¬

ziehungsgemeinschaft verleben . Das Wetter scheint jetzt auch

wieder besser zu werden , so daß die Pimpfe im Lager auch in

dieser Hinsicht wohl Glück haben mit ihren Ferien .

Als Besuchstag für die Eltern im Lager ist der

tommende Sonntag vorgesehen . Am 18. Juli wird um

12. 30 Uhr ab Leer ein großer Autobus (beim alten Krieger¬
denkmal ) abfahren, um die Eltern und Freunde der Pimpje

nach Bokeleich zu bringen . Es empfiehlt sich, Fahrkarten

möglichst umgehend in der Deutschen Buchhandlung zu bejor¬

gen , damit die Platfrage geregelt werden kann . Es ft mit

starkem Andrang zu rechnen und es ist außerdem notwendig ,

daß die Lagerführung weiß, wieviel Gäste zu erwarten sind.
Die Karten sind bis Sonnabend mittag zu besorgen .

50 Jahre See -Berufsgenossenschaft

Heute , am 13. Juli , feiert die See - Berufsgenossenschaft das

denswürdige Jubiläum ihres 50jährigen Bestehens . Aus die¬
sem Anlaß hat die Deutsche Schiffahrts - Zeitschrift „ Hansa " ,

das Organ der Reichsverkehrsgruppe Seeschiffahrt und der
See -Berufsgenossenschaft , ein Sonderheft herausgegeben , in

dem in einer Reihe von Beiträgen von führenden Männern
die Entwicklung , Bedeutung und Stellung der See -Berufs¬
genossenschaft aufgezeigt wird . U. a . umreißt Staatssekretär
Koenigs den umfassenden Aufgabenkreis der See - Berufs¬
genossenschaft auf dem Gebiete der Sozialversicherung und
der Schiffssicherheit ". Für die Seeschiffahrt und für alle, die
thr Gut und Leben den deutschen Seeschiffen anvertrauen , ist ,

die Wirksamkeitso führt Staatssekretär Königs aus
von besonderer Bedeutung , die von der See - Berufsgenossen¬
schaft zur Feststellung und Steigerung der Seetüchtigkeit der
Schiffe , ihrer Sicherungseinrichtungen und der Maßnahmen
zur Bekämpfung der Gefahren auf See getroffen werden ."

-

otz . Eine Monatsversammlung des Ruder -Clubs fand
bürzlich im überfüllten Bootshause an der Groningerstraße
statt . Der Vereinsleiter besprach die von einigen RCL -Boo¬
ten besuchte Bremer Regatta . Hervorgehoben muß werden ,

daß der Ruderinnen - Vierer im Stilruderwettbewerb vor der

Rückertschule Berlin und vor den Bremer Booten einen gu¬

ten zweiten Platz erkämpfte . Durch Ausscheiden des Ver¬

einsleiters Alber : Terborg war jagungsgemäß eine Neuwahl

erforderlich . Dem scheidenden Vereinsführer , der den Club

im Jahre 1930 gründete , wurden durch den Kameraden

H. Hofbur herzliche Danbesworte gewidmet . In sieben Jah¬

ren hat Albert Terberg als Vereinsleiter viel Arbeit für den

RC geleistet und immer selbstlos im Interesse der Ruderer

gearbeitet . Terborg versprach , auch weiterhin für den Ruder =

nd wurde VereinskameradClub sich einzuju

Heinrich Härtel einstiming als Vereinsleiter eingesetzt .

OY..

Die Hanenburg erhält eine neue und Geithalle
otz . Seit dem Bestehen der ostfriesischen Bauernschule in derHanenburg in Leer und namentlich seit der Einrichtung derJungbäuerinnen - Abteilung machte sich immer stärker derMangel an einem geeigneten Turnraum und einem großen

Gemeinschaftsraum , der auch als Festhalle benutzt werdenann , bemerkbar . Zwar stand den an den Lehrgängen derBauernschule teilnehmenden Jungbauern und Jungbäuerin¬nen die Turnhalle einer Volksschule in der Stadt zur Ver¬fügung, doch war die Benutzung dieser Turnhalle teine Ideal¬Lösung , da die Halle nicht in unmittelbarer Nähe der Hanen¬burg lag .

Den Bemühungen des Leiters der Bauernschule, 2 egenhausen , ist es nun mit Unterstützung der Stadt Leer , derStreisbauernschaftund der Landesbauerns haft gelungen , denPlan zur Errichtung einer Turnhalle , die auch gleichzeitig alsFesthalle hergerichtet werden kann , zu verwirklichen. Nachdem Entwurf des Architekten Hermann Wille - Berlin, derdurch sein Buch über „ Germanische Gotteshäuser " weitenKreisen bekannt geworden ist , wird in unmittelbarer Nähe derHanenburg an der Blinkestraße eine Turn - und Festhalle imniedersächsischen Bauſtil errichtet, deren Richtfest among
nachmittag gefeiert werden konnte .

etwa

Als die Singueneymer , unter denen sich die am Bau be¬

teiligten Gefolgschaftsmitglieder der Baufirmen Boeimann

und Schumacher (Boelmann baute das Fundament und Schu
macher führt die Zimmererarbeiten aus) befanden, sich vor
dem neuen Gebäude versammelt hatten , sah man unter ihnen

den Gauinspefteur der NSDAP . , Bürgermeister Drescher¬

Leer, den Landesobmann der LandesbauernschaftWeser,Ems,
reiter 2 am mers , die Abteilungsleiter Wübben bor st
Hobbie , den Hauptabteilungsleiter I Abel , den Hauptstab

und Spiz , den Kreisbauernführer J . Cl . Janßen , als

weiteren Vertreter der Stadt Leer Stadtrat Onnen , sowie

die Bauunternehmer .
In einer kurzen Richtfestansprache wünschte der Polier

Lüdemann der neuen Halle eine lange Lebensdauer zu

bauernschaft Weser/ Gms für die Genehmigung des Baues
Nuß . und Frommen der Bauernjugend , dankte der Landes¬

und schloß mit einem Sieg-Heil auf den Führer.
Nach altem Brauch wurden dann die am hohen Gerüst hän¬

genden Flaschen mit Unterstützung aller schießkundigen Teil¬

nehmer herabgeschossen, so daß innerhalb kurzer Zeit die
Glücksscherben in das neue Haus herabfielen . Anschließend

Lud Schulleiter Legenhausen die Gäste in den in dem Jung¬
imhänetimmenflügelder Hanenburg belegenen Egjaal, bbie

Rahmen eines Richtfestessens der Landesobmann Hobbie
alertreter Mitarbeitern für den Bau der schönen Halle

der Landesbauernschaft Weser / Ems den Bau¬

Wer das zum Gedenken an den Hitlerjungen Mallon aufRügen erbaute Mallon -Haus kennt , fann sich vorstellen , wieeva die neueTurn- und Festhalle nach ihrer Fertigstellung
aussehen wird, da fie in genau dem gleichen Bauſtil gehaltenist . Das auf einem Steinfundament ruhende Gebäude wirdeine Länge von 26 und eine Breite von 12 Meter auf :veisen

herzlichen Dank aussprach und insbesondere dem Bürgermei
meistern und

ster Drescher und Stadtrat Onnen für das Zustandekommen

des Banes dankte . Die Landesbauernschaft . so betonte der

Landesobmann , sei stolz darauf , mit der neuen Halle und der

Hanenburg eine Zentrale geschaffen zu haben , in der die

Bauernjungen und Mädel des Gaues Weser / Ems im Sinne

des Führers geschult und zu Volksgenossen erzogen werden ,

die für die Erhaltung unseres Volkes und seinen Bestand sich

einsetzen .

und als Fachwerkbau aufgeführt , der ein Reitdach und einenHeidefirst bekommt . An der Frontseite hat das Gebäude einenEinschnitt , der 6 große Doppeltüren aufnehmen wird . Durchdas Definen der Türen kann der große Innenraum in eineFreilufthalle verwandelt werden , vor der eine 12 Meter breitePlattform errichtet wird , so daß die Halle einen wundervollenHintergrund bei Kundgebungen abgeben kann . Das Innereder Halle wird mit einer Bühne ausgestattet und die Behei¬zung wird durch eine neuartige Heißluftheizeinrichtung er¬
möglicht. Als Einrichtung dienen dem niedersächsischen Bau- mensein aller Festteilnehmer im Rittersaal der Hanenburg,
stil angepaßte schlichte Binsenstühle und derbe Tische mit star¬
Men Eichenholzplatten .

Dem Richtfestessen folgte ein kameradschaftliches Belsam¬

mit dem der für die Entwicklung der ostfriesischen Bauern =

Schule bedeutungsvolle Tag seinen fröhlichen Austlang sand .

Die Bauarbeiten , die nach der Richtung des Fachwerkbaues

vor allem die fachgemäße Abdeckung des Reitdaches und des

Heidefirstes durch besondere Facharbeiter vorschen, sollen bis

Zur gestrigen Richtfeier bot sich den zahlreichen Teilneh¬mern ein festliches Bild . Hoch über dem Dachfirst flatterte
die Dakenkreuzfahne und an einem Holzgestell, das ebenfalls

einige Flaschen angebracht, die abgeschossen werden mußten, Rahmen einer würdigen Einweihungsfeier die neue Turn¬
bami ach alter Sitte die glückbringenden Scherben in dasmeue Haus fielen .

zum Herbst dieses Jahres fertiggestellt sein , so daß dann im

und Gemeinschaftshalle ihrer Bestimmung übergeben werden

tann .
6t .
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Holländische Gäste in Leer
Landwirte aus Holland besuchen den Kreis Leer

otz . Am Dienstag mittag trafen in Leer 28 Miglieder der

Friesischen Landbau - Gesellschaft in Leuwarden ( Holland ) zu

einer 4 Tage dauernden Studienfahrt ein . Die Gäste aus dem

benachbarten Helland werden während ihres Aufenthalts
ausschließlich im Kreise Leer verweilen und hier Besichtigun

gen von Hochzuchtbetrieben und anderen bäuerlichen Einrich¬

tungen vornehmen , wobei die Landesbauernschaft Weser /Ems

die Führung übernommen hat . ll

Zum Empfang der Gäste aus Holland , der im Hotel „ Dra¬

nien " stattfand , hatten sich außer dem Kreisleiter der NSDAP

des Kreises Leer , Schümann , weiter Vertreter der Partei , der

Landes - und Kreisbauernschaft , der staatlichen und städtischen

Behörden usw. eingefunden. Den Gästen wurden vom Kreis¬
leiter herzliche Worte der Begrüßung entboten. Den Teilneh¬
mern der Besichtigungsfahrt ist zu wünschen , daß sie während
ihres Aufenthalts in unserrem Kreise die besten Eindrücke

nicht nur von unserer aufstrebenden Landwirtschaft , sondern

auch von dem auf allen anderen Gebieten sich bemerkbar

machenden nationalsozialistischenAufbauwillen unseres neuen
Deutschlands mit in ihre Heimat nehmen werden .

=

im

Die Damenschneiderinnung des Kreises Leer tagte

otz . Am Montagnachmittag fand in Leer im Saale des

Gastwirts Schaa eine Mitgliederversammlung der Danten¬

schneider -Innung des Kreises Leer statt , zu der sich die Mit¬

glieder in großer Zahl eingefunden hatten . Zu Beginn der

Versammlung sprach Kreishandwerksmeister Fletemeyer¬
Leer der bisherigen Obermeisterin der Innung , Frau ter

Haseborg Heisfelde , für die geleistete Arbeit herzlichen

Dant aus und führte die neue Obermeisterin Frau de

Vries Leer in ihr Amt ein , wobei er um das Vertrauen

und die hilfsbereite Mitarbeit aller Jnnungsmitglieder bat .

In einer kurzen Ansprache dankte die neue Obermeisterin für

die ihr vom Kreishandwerksmeister gewidmeten Worte und

richtete an die Innungsmitglieder ebenfalls die Bitte zur

vertrauensvollen Mitarbeit zum Wohle der Innung . Im

weiteren Verlauf der Versammlung wurde der vom Ge¬

schäftsführer der Kreishandwerkerschaft , de Witt , erläuterte
Haushaltsplan für 1937/38 erläutert und anschließend von

der Versammlung genehmigt . Der Geschäftsführer ging da

rauf in längeren Ausführungen auf das Borgunwesen ein
und empfahl zur wirksamen Bekämpfung dieses Uebelstandes ,

jedem fertigen Werkstück , das die Werkstatt des Handwerkers

berläßt , sofort eine Rechnung beizufügen . Die Hebung der
Adolf Hitler - Spende des Deutschen Handwerks hatte einen

guten Erfolg in der Versammlung zu verzeichnen . Mit einer

interessanten Modellschau , bei der alle Arten von Kleider in

Nesselmodellen vorgeführt wurden , fand die Innungsver¬

sammlung ihren Abschluß .

Leichtathletik - Lehrgang in Emden

Am 30 . Juli 1937 tommt der Reichsbundsportlehrer
nach Emden , um in der Leichtathletik einen Lehrgang abzuya . . . . . .

Die Lehrarbeit beginnt um 30 Uhr in der Turnhalle des Emder Tv . ,

Ulrichstraße 3. Die Anmeldungen zu diesem Lehrgang find an Joh .

Lorenz , Emden , Ulrichstr . 10 , zu richten . Es nehmen teil Männer ,

Frauen und Jugendliche .

Der Reichsbundsportlehrer Schmüder gilt als einer der besten

deutschen Lehrwarte auf dem Gebiete der Leichtathletik . C3 follte

daher kein Verein der Fachgebiete 1 - 5 versäumen , zu diesem Lehr¬

gang Vertreter zu entsenden . Besonders ist den Fußballvereinen
hier die beste Gelegenheit gegeben , für die vom Deutschen Reichs¬

bund verlangte Grundschulung im Laufen , Springen und Werfen
die notwendigen Anregungen zu erhalten .

vantare Versorgung des Gebietsaufmarsches

Der zweite Gebietsaufmarsch der Nordsee - HJ , der bekannt¬

lich über 120 000 Hitlerjungen , Jungvoltpimpfe und BOM

Mädel nach Bremen bringen wird , nimmt schon jetzt fast alle

Dienststellen der Bremer HJ und der Gebietsführung
in Oldenburg in seiner überragenden Bedeutung ganz in Be¬

schlag . So fand am letzten Freitag im Hause der Hitler - Ju¬

gend in Bremen eine Arbeitstagung statt , an der unter Vor¬

siz des Gebietsarztes und Leiters der Gesundheitsabteilung

der Gebietsführung , Bannführer Dr . Warning , die Sani

tätsführer der Partei und ihrer Gliederungen , sowie des Ko

ten Kreuzes teilnahmen .

In längerem Vortrag legte Dr. Warning den Aufmarsch

plan dar und zeigte gleichzeitig die sich hieraus ergebenden

notwendigen Maßnahmen auf , die eine sanitäre Sicherung

des Gebietsausmarsches unbedingt gewährleisten . Die Größe

dieser Aufgaben mag deutlich werden , wenn man bedenkt , daß

in den über 95 Sonderzügen die Teilnehmer aus allen Ter =

Ten des Gebietes Nordsee nach Bremen gebracht werden , daß

bei den Kampfspielen , die auf verschiedenen Sportplägen aus¬

getragen werden , mehrere tausend Hitlerjungen und BDM

Mädel ihre Kräfte messen und daß in einem groß angelegten

Zeltlager auf der Paulinermarsch die Jungen und in Wassen¬

quartieren in bremischen Schulen die Mädel untergebracht
werden . Wenn man weiter in Betracht zieht , daß be: der

großen Kundgebung mit dem Reichsjugendführer auf der
Paulinermarsch die ganzen 120 000 Hitler - Jungen und Mä¬
del aufmarschieren werden , und daß bei dem Marsch durch
Bremens Straßen , an dem allerdings die 30 000 BOM -Mä

del nicht teilnehmen , wiederum Zehntausende deutscher Jun¬

gen im Marschtritt den Jugendführer des Deutschen Reiches
grüßen werden , so wird unbedingt die Notwendigkeit einer
bis ins kleinste ausgearbeiteten sanitären Sicherung zur un¬
erläßlichen Verpflichtung werden , an der sowohl in erster
Linie die HJ selbst , aber auch in beträchtlichem Maße die
Sanitätseinheiten der Gliederungen der Partei , wie auch der
Kolonnen des Deutschen Roten Kreuzes beteiligt sein werden .

Die Jungen und Mädel , die am 13 . - 15 . August Gäste der

Hansestadt Bremen sind , werden an diesem zweiten Gebiets¬

aufmarsch einen Gesundheitsdienst antreffen , der auf drei
bis vierfache Sicherheit berechnet ist und dabei allen Möglich

feiten , etwa eines überheißen Tages , gewachsen ist .



Ein verhängnisvolles Abendessen
Bon Professor Dr . Ed . Heyd

Im April 1002 waren auf der niedersächsischen Kaiserpfalz
Werla , von der noch der Flurname Warle bei Burgdorf übrig
ist , außer den Kaiserprinzessinnen Sophia und Ethelheid eine
Anzahl von Fürsten und vornehmen Herren zu wichtigen Be¬
sprechungen beisammen . Als nun eines Tages die kaiserlichen
Damen zu Abend ein paar Gäste gebeten hatten und im Saal
des Palas für sie ein reiches , offenbar nach niederdeutscher
Lebenssitte faltes Abendessen aufgetischt und wartend stand ,
tamen in den Saal herein höchst ungeladen der Martgraf
Ecard von Meißen und Thüringen und die ihn begleitenden
Freunde Herzog Bernhard von Sachsen , der Billunger , und
Bischof Arnulf von Halberstadt , setzten sich zum Essen an die
nicht für sie gedeckte Tafel und ließen von all den guten
Sachen nichts übrig . Ob die Männer angetrunken waren , wird
nicht berichtet , wohl aber , daß diese grobe Unart die sonst in
der Pfalz Anwesenden sehr peinlich berührt habe . Der vor¬
nehme Chronist Thietmar von Merseburg , selber ein Ver¬
wandter des ottonischen , ludolfingischen Kaiserhauses , fügt
zu dem Vorgang die Worte aus den Sprüchen Salomos , 18 .
v . 15 , hinzu : Wenn Einer zu Grunde gehn soll , wird vorher
sein Herz voll Ueberhebung " .

Denn noch im selben April erfüllte tatsächlich sich Ecards
Untergang . 3wei Söhne des Grafen von Nordheim nebst
Freunden von ihnen drangen in die Burg von Böhlde am
Harz , wo Eckard mit seinen Dienstleuten nächtigte , und nach
Ueberwältigung des Gefolges ward der sich mächtig wehrende
Eckard selbst durch einen Speerstoß ins Genid getötet , dessen
Leichnam dann aber das Haupt abgeschlagen . Die Beweg¬
gründe der Täter sind nicht ganz sicher geklärt , zumal wegen
Dieses Borganges im Interregnum nachmals teine Strafverfol¬

gung eingeleitet wurde . Der verbreiteten Meinung , die jungen
Nordheimer hätten den Schimpf , der den Kaiserprinzessinnen
angetan worden , hiermit vergelten wollen , scheint aber auch
der sehr kundige Thietmar in verhaltener Weise recht zu geben .

Die Kaisertöchter Sophia und Ethelheid waren die Schwestern
des kürzlich , im Januar 1002 , mit zweiundzwanzig Jahren ge =
storbenen Kaiserjünglings Otto III . Die Vorbesprechungen zu
Werla galten der bevorstehenden neuen Kaiserwahl . Die ernst¬
lichsten Aussichten bei dieser hatten der genannte , sehr ange¬
sehene Ecard , der sich in Kämpfen gegen die Tschechen und
Sorben rühmlichst bewährt hatte , und der Vetter des finderlos
dahingeschiedenen Otto , der Herzog Heinrich von Bayern , der
bei gleicher Terfflichkeit überdies als Ludolfinger , gemäß dem

überlieferungstreuen Denken im Volk bei den Deutschen , als

der Nächstberufene erscheinen mußte . Wohl mit diesen Wahl¬
spannungen hing es zusammen , daß Ecard und seine fürstlichen
Freunde sich zu einer so häßlichen Brüstierung der ludolfingi¬
schen Damen hatten hinreißen lassen . Hierdurch nun aber und
durch die weiteren Folgen ward die Bahn für die Wahl des
Bayernherzogs vollends frei . Das Reich erhielt in ihm , dem
König und Kaiser Heinrich II ., einen seiner trefflichsten
Herrscher .

Heinrichs straffe und nunmehr wieder deutschvoltlich ge =
richtete Regierung hat , so viel sie noch konnte , wieder gut zu
machen gesucht , was der in seinem ganzen Denken und Ver¬
halten ausländernde , seiner sächsisch - deutschen Abkunft sich

schämende Knabe Otto III . am deutschen Volkstum gesündigt
hatte , so wie auch Otto derjenige Träger der deutschen
Krone ist , der die Einführung des Titels als " Römischer
Kaiser " vorgenommen hat , an Stelle des bloßen bisherigen
„ Kaisers " .

-

Im Ballon zum Nordpol
Bor jegt vierzig Jahren , am 11. Juli 1897 , fappte Andrée

auf der Däneninsel die Haltetaue seines Freiballons „ Adler "
und verschwand mit seinen Gefährten Strindberg und Fraentel
über dem ewigen Eis des Polarmeeres . 33 Jahre blieb die
Welt im Ungewissen , wann und wo der weiße Tod die drei
Luftschiffer erreicht hatte . Im Jahre 1930 wurden ihre sterb¬
lichen Ueberreste auf der kleinen Insel Vitö von etnem norwe¬
gischen Robbenfänger entdeckt . In dem autorisierten Original¬
bericht über die Andréesche Expedition unter dem Titel S . A.
Andrée „ Dem Pol entgegen " , dem wir folgenden Abschnitt
entnehmen , wurde dann das Dunkel über dem tragischen Ge¬
schick der drei Forscher gelichtet . Das Buch enthält als ein¬
ziges das gesamte Material , das der zur Untersuchung einge
sezten schwedischen Regierungskommission vorgelegen hat .

Am 28 . Juli wurde um 19 Uhr gewedt . Die Schlitten
brauchten frische Beschläge , einige von Fraenfels Ausrüstungs¬
stüden mußten geflidt werden . Zuerst war der Weg jammer¬
voll , später in der Nacht traf man prächtige Eisbahn , und
auch das Wetter war vorzüglich .

Gegen 11 Uhr ( am 29. Juli ) begab sich die Expedition .
nach sechzehnstündigem Marsch zur Ruhe . Jetzt lernen wir
die Kunst der Armen : nichts mißachten ; und eine zweite
Kunst : nicht an morgen denken ." Noch eine Aufzeichnung ,
„ daß alle Schwierigkeiten mit dem Eis , den Stauwällen ,
Schmelzwasserpfüßen , Pfuhlen , Rinnen und Brucheisfeldern
eingehend geschildert werden müssen “ dann fallen die

Augen zu .
Bor Mitternacht war das Wetter regnerisch und windig .

Um 1 Uhr ( 30. Juli ) krochen die drei Männer aus dem Schlaf¬
fad Gegen 1/22 Uhr Aufbruch . Der Tag wurde besonders an¬
trengend , weil so viele Wasserrinnen zu überschreiten waren .
Dabei wurden alle möglichen Arten des Uebersezens versucht .
Das Eis zwischen zwei Rinnen war sehr stark und dabei glatt .
So gelang es an diesem Tag , eine schöne Strede zurüd¬
zulegen .

An diesem Tag stellte sich heraus , daß die Abtrift des Eises

die Expedition aus dem gewünschten Kurs brachte . Das

Franz -Joseph -Land lag in südöstlicher Richtung . Die Eistrift
ging aber nach Süden , sogar mit einer kleinen Abweichung nach
Westen , daher wurde beschlossen , sich östlich zu halten . So

mußte der Weg ungefähr nach Franz - Joseph - Land führen .

Zirkus
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Es ist Zeit , heimzufahren . Es ist gut , daß ein hoher Ster
nenhimmel über dem dahingehenden Boote steht . Die Nacht
macht alles barmherziger und leiser . Wie sie sich noch einmal
tüssen , kommt drüben von dem großen Plaz schon das helle
Klirren der Zirkusmusik .

„ Ich muß gehen , Cornelie . Ehe ich nicht dabin , darf die

Vorstellung nicht beginnen . Cornelie , du " , er reißt sie noch
einmal an sich . Es ist der Abschied . Heute nacht nach der Vor¬

stellung wird schon zusammengeräumt . Um Mitternacht fährt
man schon fort . Sie lehnt in seinen Armen , betäubt von

Schmerz . Er geht auf das Grelle der Lichter zu . Sie sieht die
Menschen hineinströmen , hört die Fanfaren , das Rufen , schar =
fes Klingeln . Diese Welt , die andere Welt dort hat ihn aufge¬
nommen . Sie ist wieder allein .

Am nächsten Tag , es ist der Dreißigste eines Monats , erhält
Cornelie ihre Kündigung .

Die Leiterin des Kindergartens sagt es ihr zu Beginn ,
wie die beiden noch allein sind .

„ Es tut mir leid , aber ich habe zu viel Beschwerden be¬

fommen , Fräulein Cornelie . Ich habe Sie gewarnt , Sie haben
ja nicht hören wollen . Haben Sie denn nicht gespürt , daß es

gar nicht anders kommen fonnte ? "

Cornelie Lorenzen sieht Fräulein Ullermann in das hagere
Geficht :

,,Doch , Fräulein Ullermann , das habe ich gewußt . Aber es
gibt eben Dinge , die man tun muß ."

Fräulein Üllermann öffnet den schmalen Mund , um ihn

schnell wieder zu schließen . Dinge , die man tun muß ? Sie ist
auch einmal jung gewesen , sie hätte auch in manchem anders
handeln mögen , wie sie es getan hat . Sie hat auch entsagen
müssen . Es gibt eben Grenzen für einen Menschen , der auf

fich hält . Sie ist beinahe erbittert auf Cornelie . Sie hat sie

gern gehabt , fie hätte beinahe gewünscht , Cornelie hätte mit
Heftigkeit , mit Bitten , mit Tränen auf diese Kündigung rea¬

giert . Vielleicht hätte man es doch noch einmal versucht . Die¬
fer gräßliche Zirkus war ja nun fort . Die Sache wäre in

Vergessenheit geraten . Cornelie Lorenzen war bis dahin un¬
gemein pflichttreu , von den Kindern geliebt , von den Eltern
geschätzt. Aber dieses knappe und selbstgerechte „ Es gibt Dinge ,
Die man tun muß " , das ist ja nun doch zu viel .

Am 31. Juli ging es schon um 4 Uhr morgens weiter .
0,6 Grad Wärme , leichter Nordnordostwind . In dem dichten
Nebel war es schwer , den besten Weg zu finden , den ganzen
Tag über ging es auf schwierigem Eis dahin . In den ersten
sechs Stunden waren zehn Wasserrinnen zu überqueren . Zu
allem Unglück war auch der Schnee tief . „ Rutschen auf den
Knien durch tiefen Schnee . Rutsch Rutsch immer auf

den Knien " , schreibt Andrée grimmig über den sicher unerhört
mühseligen Marsch .

-

Die Expedition geriet in eine Stauzone , die zwei Kilometer
breit war . Da blieb nichts anderes übrig , als sich eben durch¬
zuschlagen . Erst gegen Abend war das Hindernis glücklich
überwunden , und man schaffte noch ein gutes Stück Wegs nach
Osten . Lebensmut und Selbsterhaltungswille versagten nicht ,
die Stimmung blieb ausgezeichnet .

Im Lauf des Tages lichtete sich der Nebel , der Himmel
hellte sich auf . Die Expedition bestieg einen hohen , pyramiden¬
förmigen Eisblock und schaute von dieser Warte nach Land

aus . Vergebens . Das Eis hatte stellenweise 4,1 Meter Tief¬

gang . Die Schneeschicht war da und dort weggeblasen , das
blanke Eis erwies sich als schmutzig und teilweise mit Lehm =
teilchen durchsetzt .

Nachdem der Lagerplay am späten Abend bezogen ist , be¬
stimmt Strindberg die Lage mit 82 Grad 22 Minuten nörd¬
licher Breite und 29 Grad 12 Minuten östlicher Länge von

mit den früherenGreenwich . Vergleicht man diese Angabe mit
Ortsbestimmungen , so stellt sich heraus , daß die Expedition mit
größerer Geschwindigkeit vom Eis nach Westen getrieben wird ,

als sie sich auf dem Eis nach Osten bewegt .

Gegen 18 Uhr schlüpften die Gefährten in den Schlafsack .

Um 19 Uhr findet Strindberg noch Zeit und Kraft , einige
Zeilen an seine Braut zu schreiben . Aber mitten in seinem

Brief scheint er gestört worden zu sein , und von da an findet
sich keine Zeile mehr von seiner Hand an den Menschen , der
seinem Herzen so nahestand , an den er unaufhörlich dachte und

an den er während der ersten Tage der Eiswanderung so gern
das Wort richtete . Die von Tag zu Tag schwieriger werdende
Lage der Expedition , die wachsenden Anstrengungen , der er¬
bitterte Kampf ums Leben haben Strindberg wohl an weiteren
Aufzeichnungen verhindert .

Fräulein Ullermanns Gesicht wird noch länger und herber .

Der Fall Cornelie Lorenzen ist für sie erledigt .
,,Bitte , lassen Sie nur die Kinder nichts merken . Es flappt

ja gut , daß wir gerade jezt Ferien machen . Da wird es die
fleine Gesellschaft nicht so spüren . "

An diesem Vormittag muß Fräulein Ullermann , ob sie will
oder nicht , Cornelie doch bewundern . Wie das Mädchen sich in

der Gewalt hat ! Sie spielt genau so ruhig und fröhlich mit
den Kindern . Sie behält ihre gleichmäßige Geduld . Man
merkt ihr nichts an . Um so unbegreiflicher , wie sie in diese
Geschichte mit dem Zirkusdoktor hineinrennen konnte . Nichts
merken lassen , denkt Cornelie , und beißt die Zähne aufeinander .
Manchmal pact das Leben einem doch wirklich viel auf .
Gestern abend der Abschied von Andreas und heute dies . O

Gott , sie hängt doch an dieser Arbeit , an diesen Kindern . Es

gab alles etwas Bergessen . Sie hoffte hier Wurzel zu schla¬
gen , nachdem sie Tom hat verlassen müssen , und nun ist es wie¬
der vorbei . Dazu die Sorge um die Zukunft . Die kleine
Pension der Mutter reicht knapp für die alte Frau selbst . Eie
fann ihr nicht auf der Tasche liegen . Daß fie in der Heimat¬
stadt feine Stellung finden wird , darüber ist sie sich ganz
flar . Aber nichts merken lassen , den Kopf hoch halten , seine
Pflicht tun . Es beibt nichts anderes als das .

*

Die Gastspiele in der sommerlichen Heimat sind vorüber .
Es geht wieder südlich . Die Reiseroute soll über Desterreich ,
die Schweiz , nach Neapel gehen . Zum Winter will man Europa
verlassen . Der Manager hat eine Tournee für Südamerika
„ festgemacht ." , Andreas hat in den nächsten Wochen keine Zeit
noch Kraft , viel über sich selbst nachzudenken . Ein paar schwere
Erfrankungen in der Truppe , Diphtherie , ein paar andere
Infektionskrankheiten kein Wunder , bei der Menschenschar ,
die hier zusammengeballt ist . Er ist glücklich , Arbeit zu haben ,
ganze Tage nicht zur Ruhe zu kommen und oft genug die Nacht
nicht aus den Kleidern . Je mehr Arbeit , ie mehr Vergessen .
Dann ruhen die Selbstvorwürfe , dann verstummt die Sehnsucht
nach Cornelie . Auch die Angst um Tom wird gemildert . Aber

die Sache mit Tom ist nur ein Herausgeschobensein , sie muß in
Ordnung kommen .

In Genf endlich kann sich Andreas für kurze Zeit frei
machen . Die Auseinandersetzung mit seinem Schwiegervater
duldet feinen Aufschub .

Wieder die alte Stadt um den See gebreitet . Jetzt wie¬
derum in der prangenden Helligkeit des Herbstes . Hier ist der
Herbst teine Schwermut , hier ist er eine Fanfare von Wein
und buntem Laub , von tiefblauem Himmel und grünen
Bergmatten . In den alten Gassen liegt der Duft von Nüssen
und Wein . Braun stehen die Fässer vor den Schänken .

Das Haus , in dem Andreas einst mit Barbara gelebt , es
steht in den lohenden Farben des Herbstes . Die Rosen in dem
Rondell blühen noch voll . Der Gärtner harkt die ersten ge =
fallenen Blätter zusammen .

„ Sie wünschen , bitte ? "
„ Ich möchte Herrn Geheimrat sprechen ."
„ Darf ich um Ihren Namen bitten ?"

Bücherschau

Die Vogelhede an der Brüderstraße . Roman von

Hans von Hülsen . Schützenverlag , Berlin SW 19 .

otz . Ein sehr anregender Roman aus dem Berlin von 1820
bis 30 , der sich um die Gestalt der hübschen Lilly Parthey

rankt , die den alten Geheimrat Goethe in Marienbad so lieblich

verzauberte . Sehr gut ist auch der Freundeskreis des Parthey¬
schen Hauses getroffen . Wir begegnen da Schleiermacher , dem
Fürsten Radziwill und seiner berühmten Tochter Elisa , dem
Prinzen von Preußen (späteren Wilhelm I. ) , dem waderen
Singakademiedirektor Zelter und vielen anderen . Wie still und
bescheiden war damals also vor hundert Jahren noch die

fünftige Reichshauptstadt . Fontanesche Stimmungen steigen vor
uns auf , wenn wir etwa von der Reise nach Freienwalde und

von der Hofoper unter Spontini und Brühl lesen . Da singt

man den jugendfrischen „ Jungfernkranz " und huldigt daheim
den großen deutschen Meistern . Die alten Körners fommen zu

Besuch Theodor Körners Eltern und bei aller Beschaus

lichkeit erkennt man doch die Forderungen der Zukunft .
Eitel Kaper

Humor

-

, ,Ich glaube , daß Inge ihre Verlobung noch geheim hält !"

„ Ja sogar der in Frage kommende Mann weiß noch
nichts davon ! "

Aus den Silben :
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find 23 Wörter zu bilden , deren Anfangs und Endbuch
staben , beide von oben nach unten gelesen , ein Sprichwort
nennen (ch 1 Buchstabe ) . Die Wörter bedeuten :

1. Erdteil , 2. italienische Insel , 3. chemisches Element , 4 .
Stadt in Albanien , 5. italienische Hafenstadt , 6. Reicher ,
7. Strom in Hinterindien , 8. Talkstein , 9. Hochland in

Asien , 10 . Nachtvogel , 11 . Deutsche Universitätsstadt , 12 .
Burchart , 13 . Fisch , 14 . Staatsform , 15 . nordische Lieder
fammlung , 16 . Lärm , 17 . Männername , 18 . Getränk , 19 .
Badwert , 20 . Indianerzelt , 21 . Kanton der Schweis 22 .
griechische Insel , 23 . britische Insel im Indischen Ozean

50 pf . die große Tube , Dabel bletet Nivea-Zahns
25 pf . die kleine Tube :

NIVEA
ZAHNPASTA

NIVEA
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pasta alles , was man von
einem guten Zahnpflege
mittel erwartet : gründliche
Reinigungskraft , Scho
nung des Zahnschmelzes
angenehm milden und en
frischenden Geschmack

Andreas preßt die Lippen zusammen . Da steht er hier nun
wie ein Fremder . Dabei hat das Haus hier ein entscheiden¬
des Stück seines Lebens gesehen . In diesem Hause ist Tom
geboren , hier lebt er . Und er selbst , Andreas , steht hier drau
ßen und ein fremder Angestellter fragt : „ Ihren Namen , bitte ? "

Willgärtner ich bin ein Verwandter von Herrn Geheim¬
rat . " Man muß schon eine halbe Notlüge gebrauchen . Am
Ende würde der Mann ihn sonst nicht einlassen .

-

Die Gartentür schnurrt leise und öffnet sich .
„ Wenn Sie rechts den Weg gehen wollen und dort noch ein

mal flingeln . . Dann macht man Ihnen auf ."
Der Mann arbeitet weiter . Andreas geht durch den hellen

Vorgarten . Die Sonne scheint warm . Ein paar Spazen jagen
sich schnatternd um die Hecke . Sommerfäden gehen langsam
durch die Luft . Der frisch gehartte Kies glänzt . Nun ist er
an der Tür . Es ist alles ebenjo tadellos wie zu früheren Zei
ten . Barbara hat niemals auch nur einen Halm Unkraut
zwischen dem Kies geduldet . Er besinnt sich noch genau . Tom
war oft unglücklich darüber , er liebte jedes Hälmchen , jedes
Gräschen , und auch er selbst hat nie verstanden , warum man
dieses bißchen Wachsen nicht dulden sollte . Aber es mußte
immer genau haarscharf abgezirkelt sein . Alles in der Orda
nung . Arme Barbara , du glaubtest , daß äußere Ordnung auch
innere bedeuten müßte , und warst in dir selbst doch so völlig
ohne Maß und Gesez .

Wieder flingelt er , sagt wieder dem unbekannten Hauss
mädchen : „ Willgärtner , ein Verwandter von Herrn Geheims
rat ," und wird in das Empfangszimmer zur ebenen Erde ges
führt . Er wartet . Alles ist noch wie einst . Dieses Bild ,
einen schönen alten Trübener , hat er Barbara einst zu Weiha
nachten geschenkt . Sie hat es haben wollen , weil es das teus
erste Stück der Ausstellung damals war . Es hat hinterher noch
eine furchtbare Szene gegeben . Er hatte ihr das Honorar für
Beratung einer eleganten schönen Ausländerin verschwiegen .
Von diesem Gelde hatte er das Bild gekauft . Sie hatte natür¬
lich sofort wieder Verdacht gegen diese Frau geschöpft . Am
Weihnachtsabend war es zu einem furchtbaren Ausbruch ge =
tommen . Erinnerung über Erinnerung überfällt ihn . Wie
still es im Hause ist . Kein Laut . Ob Tom nicht daheim ist ?
Wenn man doch sein Lachen wenigstens hören würde .

„ Tom , Tom " , denkt er . Da tommen Schritte . Das ist der
Schwiegervater . Andreas fennt den kurzen Ruck , mit dem die .
Klinte niedergedrückt wird .

Geheimrat Willgärtner hat die Tür hinter sich geschlossen ,
aber die Hand noch auf dem Griff , als wollte er sofort wieder
gehen . Und so, ganz Abwehr , fragt er knarrend :

99Was wollen denn Sie noch hier ? "
Er ist noch ausgetrockneter als damals beim letzten Wieder¬

sehen . Die Haut ist nur noch wie vergilbtes Pergament über
das entfleischte Gesicht gespannt . Die Nase reckt sich noch schär¬
fer heraus . Der Hals ist sehr abgemagert . Die Haut hängt
faltig herunter . Das weiße Haar hat sich fast ganz gelichs
tet . Er sieht aus wie ein uralter Geier . Nur in seinen Augen
brennt noch unvermindert der Haß .

(Fortsegung folgt .).



Aub Gau und Provinz
Schiffszusammenstoß vorm Bremer Freihafen

Dampfer gesunken und auf Grund gesetzt

Fast an der gleichen Stelle , an der am Sonnabendmittag
das holländische Motorschiff „ Lies " sant , stießen gestern vor¬
mittag gegen 4. 45 Uhr der Dampfer der Argo -Reederei

Sperber " (889 BRT .) und das Motorschiff Rheinland "
( 6622 BRT . ) der Hamburg -Amerika -Linie zusammen . Der
Argo -Dampfer wurde schwer beschädigt , trug ein riesiges Leck
davon und konnte nur mit Mühe außerhalb des Fahrwassers
auf Grund gesetzt werden . Leider erforderte dieser Schiffsunfall
ein Todesopfer . Der Heizer Robert Scheel vom Schlepper

Ueberall " , der dem „ Sperber " Assistenzdienste leistete , fiel über
Bord und ertranf .

Der Zusammenstoß war so heftig , daß „ Sperber " gegen den
Molenkopf gedrückt wurde und hierbei eine Schlagseite von
etwa 60 Grad erhielt . Zum Glück gelang es dem Schlepper
„ Ueberall " , der an Backbord längsseits des „ Sperber " lag , flott
zu bleiben . Er entging so dem Schicksal, zwischen Dampfer und
Mole eingeklemmt zu werden . „ Ueberall " erhielt dennoch aber
mehrere heftige Stöße . Bei einem dieser Stöße ist der Heizer
Robert Scheel , gebürtig aus Michaelsdorf , Kreis Franzburg
in Pommern , über Bord gefallen und ertrunken . Den Unfall
selbst hat niemand bemerkt . Der ertrunkene Seemann befandsich erst seit drei Tagen an Bord des Schleppers .

Mehrere Schlepper , die in der Nähe der Unfallstelle lagen ,hielten sich zur Hilfeleistung bereit . Schlepper , Lankenau " ,Elsfleth " und Ueberall " nahmen den schwerbeschädigtenDampfer Sperber " in Schlepp und bugsierten ihn schleunigstum den Molenkopf herum in den Weserstrom . Kaum war diesesschwierige Manöver beendet , da sank auch schon das Schiff .Beamte der Wasserschutzpolizei , die ebenfalls schnellstens zurStelle waren , betraten des besonders gefährdete Borschiff deshavarierten Dampfers und untersuchten die dort befindlichen
Kojen .

Dem schnellen Zupaden der Beamten ist es einzig und allein
zu danken , daß ein Matrose , der in seiner Koje so fest und tief
schlief , daß er von dem Unfall überhaupt nichts gemerkt hatte ,
gerettet werden konnte .

Das auflaufende Wasser überspülte bald das ganze Vorschiff
des Dampfers , nur ein kleiner Tei ! der Decksaufbauten schaute
aus dem Wasser heraus . Das Achterschiff hatte sich , da das
Vorschiff auf Grund saß , über Normal aus dem Wasser geheben
Groß war die Gefahr , daß das Schiff ganz wegfacte . Aber das
Schott zum Maschinenraum hielt dem tolossalen Wasserdruck
stand . Es besteht die Hoffnung , das Schiff heute flott zu be¬tommen .

Hapag -Dampfer auf Grund geraten
In der Nacht zum Montag , etwa gegen 2 Uhr , erlitt ein

großer Hapag -Frachtdampfer während der Fahrt von
Bremen nach Bremerhaven in der Höhe von Vege =
sad Maschinenschaden und wurde manövrierunfähig . Trotzdem
sofort die Anker fielen , geriet das Schiff auf Grund und legtesich vor der Lesummündung fast quer zum Strom . Nach an¬strengender Arbeit fonnten zwei angeforderte Hilfsschleppergegen 4. 30 Uhr das Schiff wieder flottmachen und es in denBremer Hafen zurüdbringen .
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Betrunkener Kraftfahrer fährt in den Kanal .

Der Bäcker E . aus Fehndorf , der auf dem Wesuwer

Kirmes einen Kuchenstand hatte , machte nach Schluß der Ver¬

faufszeit noch an der Feier selbst mit , wobei er auch fleißig

dem Alkohol zusprach . Trotzdem E. schon stark angetrunken war

und alle Bekannten ihn davon zurückhalten wollten und ihm
um nach Hause zu

abrieten , bestieg er seinen Kraftwagen ,

fahren . Eine Freundin seiner Hausangestellten , die bei dieser

zu Besuch weilte , fuhr gleichzeitig mit zurüd . Kurz hinter dem

Geschäft Janssen in Fehmdorf beachtete der Fahrer , nachdem er

furz vorher noch eine schmale Brücke passiert hatte , eine kleine

Biegung nicht und fuhr mit seinem Wagen in den Süd -Nord¬

Kanal . Von herbeieilenden Passanten konnte der Fahrer aus

dem Wagen gezogen werden , während seine Begleiterin , Frl .

Hoff aus Lingen , ertrant . Der Kraftwagenfahrer , der

durch sein außerordentlich fahrlässiges Handeln den Tod eines

Menschen verursachte , wurde festgenommen .

Tödlicher Verkehrsunfall

In Wilhelmshaven ereignete sich an der Kreuzung

der beiden Haupteinfallsstraßen von Oldenburg und Jever ein

schwerer Verkehrsunfall . Auf einen aus der Stadt Wilhelms =

haven kommenden Lieferwagen fuhr ein Motorradfahrer mit

größter Geschwindigkeit auf , so daß sowohl das Motorrad als

auch der Fahrer in hohem Bogen zur Seite geschleudert wurden .

Der Motorradfahrer zog sich dabei einen schweren Schädelbruch
zu und starb kurz darauf .

Auto fährt in den Straßengraben

Ein mit vier Personen besetter Personenwagen aus

Papenburg fam in den frühen Morgenstunden des Sonntag

in der Nähe von Kluse auf der Fernverkehrsstraße 70 ins

Schleudern und geriet in den Straßengraben . Der Uhrmacher¬
meister G. Bruhns erlitt schwere innere Verlegungen , während

ein zweiter Insasse eine starkblutende Kopfverlegung davon¬

trug . Der Fahrer und der vierte Insasse kamen mit dem

Schrecken davon .

Ein bekannter Pferdezüchter gestorben .

Im 77 . Lebensjahre ist der Besizer des bekannten Traber¬

gestüts Wilhelmsburger Hof " , Johannes Busch , im städtischen

Krankenhaus in Harburg gestorben . Busch wurde am 3. Juli in

Wilhelmsburg von einem Rollfir angefahren und zu Boden

geschleudert . Der Verunglückte starb , ohne das Bewußtsein
wiedererlangt zu haben .

Der Verstorbene war in deutschen Renn - und Pferdezüchter¬
freisen eine bekannte Persönlichkeit , da er einer der ältesten

Pferdezüchter war . Aus seinem Gestüt stammen zahlreiche

Traber , die auf deutschen Rennbahnen erste Preise errangen .

Der Verstorbene war Mitbegründer des Trabrennvereins Ham¬

burg - Farmsen .

Aus dem fünften Stodwerk gestürzt

In der Leinstraße in Hannover stürzte sich ein 33jähriger
Mann aus dem 5. Stockwert . Er hatte mit einem Arm an ein

Gerüst fest , , wobei der Arm abgerissen wurde . Der Mann stürzte

weiter in die Tiefe , wurde schwerverletzt ins Krankenhaus gee

bracht und starb furz nach seiner Einlieferung .

Schiffsbewegungen
Ember Dampferkompanie AG . Radbod Harburg / Lulea ;

11. 7. Holtenau pass . Wittekind Rosario / Emden . Tagila 13 . 7 .
von Antwerpen nach Rotterdam . Bernlef Gdingen / Rotterdam
12 . 7. Brunsbüttelfoog .

Hendrik Fisser Aktiengesellschaft , Emden . Konsul Carl
Fisser 13. 7. von Narvik nach Emden . Martha Hendrik Fisser
13 . 7. von Oxelösund in Emden .

Seereederei „Frigga " AG . Aegir 11. 7. von Brunsbüttel
in Lulea . Thor 11. 7. von Hamburg in Emden . August Thyssen11. 7. von Danzig nach Gefle . Widar 10. 7. von Rotterdam inLulea . Albert Janus 11 . 7. Ushant pass . nach Rotterdam .

Hamburg -Amerika Linie . Wasgenwald 11. 7. in Mobile .
Frankenwald 11. 7. in Boston . Tacoma 12. 7. von Cristobalnach Puntarenas . Antiochia 11. 7. von Cap Haitien nach Le
Havre . Feodosia 18. 7. in Le Havre fällig . Jonia 11. 7. in
Ciudad Trujillo . Ammon 13. 7. Vlissingen pass . nach Bremen .Saarland 12 . 7. von Buenaventura . Roda 12 . 7. von Cristobal .
Wuppertal 12 . 7. von Sydney . Baden 11. 7. in Rotterdam .
Oldenburg 12. 7. Gibraltar pass . nach Port Said . Mecklen =
burg 11. 7. in Kobe . Neumark 12. 7. von Kobe nach Osaka .
Nordmark 10. 7. in Schanghai . Hindenburg 10. 7. von Singa¬
pore nach Manilla . Niceto de Larrinaga 11. 7. von Singapore
nach Hongkong . Burgenland 10. 7 von Singapore nach Ma¬
lacca . Assuan 10. 7. von Kobe nach Iloilo . Ramses 11 . 7 .
von Schanghai nach Singapore . Ermland ausg . 11. 7. von
Miri nach Manila . Havelland 10 . 7. 45 Grad 30 Min . nördl .
Breite , 168 Grad westl . Länge . Kulmerland 7. 7. von Colombo .
Friesland 11 . 7. von Houston nach Cristobal . Milwaukee 14 . 7 .
in Hamburg fällig .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft . Cap
Norte 12. 7. St . Vincent pass . General San Martin 11. 7. von
Bahia nach Pernambuco . Bahia 12. 7. in Antwerpen . Bel¬
grano 12. 7. in Paranagua . Jevington Court 12. 7. FernandoNoronha pass . João Pessoa 9. 7. Fernando Noronha pass.Maceio 12. 7 . St . Vincent pass . Mendoza 12. 7. in Santos .Natal 13. 7. Rap Finisterre pass. Paraná 13. 7. Ouessant pass.Roi Albert 11. 7. in Bahia . Rossington Court 12. 7. von Bue =nos Aires nach Montevideo . Santa Fé 12. 7. von St . Vincentnach dem La Plata . Taunus 11. 7. in Buenos Aires . Uru¬guay 12. 7. von Buenos Aires nach Santa Fe . Westerwald9. 7. in Buenos Aires .
Monte Sarmiento 13. 7. vor Eidfjord .

Monte Pascoal 13 . 7. in Bergen .

DeutscheAfrika-Linien . Wangoni 11. 7. von Freetown . Wa¬dai 11. 7. von Lagos . Tanganjita 12. 7. von Lagos . Usaramo12. 7. in Antwerpen . Tübingen 12. 7. von Antwerpen . Wagogo11. 7. in Lissabon . Ubena 12. 7. in Genua . Ussukuma 12. 7. inKapstadt . Adolph Woermann 11. 7. in Lissabon. Windhuk 11. 7.von Las Palmas . Niassa 10. 7. von Freetown .Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 11. 7. in Piräus .Andros 11. 7. in Konstanza . Athen 12. 7. in Mersin . Delos12. 7. von Piräus nach Izmir . Derindje 12. 7. von Konstanzanach Istanbul . Morea 12. 7. von Oran nach Piräus . Tinos12. 7. von Triest nach Gravosa . Yalova 12. 7. Ouessant passiert.Mathies Reederei AG . Bernhard 12. 7. in Memel . Birgit
12. 7. in Halmstad . Ellen 12. 7. in Swinemünde . Gertrud 12. 7.
von Libau nach Hamburg . Königsberg 13. 7. in Pillau .

V :

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Geo W. McKnight 12. 7.
in Tripolis . Calliope 11. 7. von Aruba nach Neuyork .

Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs Rhederei , Hamburg .
Oldenburg 11. 7. in Casablanca . Las Palmas 11. 7. in Vigo .
Pasajes 12. 7. von Safi nach Agadir . Tanger 12. 7. Finisterre
pass. Sebu 12. 7. in Antwerpen . Sevilla 12. 7. Ouessant pass.
Lisboa 12 . 7. in Lissabon .

Singapore . Schwaben 11. 7. Antwerpen nach Cristobal . Trave

10. 7 . Port Said nach Singapore .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Hauja " , Bremen .

Drachenfels 11 . 7. Rotterdam . Frauenfels 10 . 7. Bushire .

Freienfels 11. 7. Rotterdam . Geierfels 11. 7. Genua . Kandel¬
Lindenfels 10 . 7. Gibraltar

fels 10 . 7. Gibraltar passiert .

passiert . Llanover 10. 7. Gibraltar passiert . Neuenfels 11. 7 .

Gibraltar passiert . Odenfels 10. 7. Ouessant passiert . Olbers

10. 7. Hamburg nach Lissabon . Rauenfels 10. 7. Djibouti .

Reichenfels 11. 7. von Neapel . Rheinfels 10. 7. Lourenco

Marques nach Beira . Rolandseck 10. 7. von Pasages . Schön¬

fels 11. 7. von Rangoon . Stahled 10. 7. Hamburg nach Sevilla .
Bremen . ApolloDampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " ,

12 . 7. Rotterdam . Astarte 11 . 7. Malmö . Castor 10 . 7. Rotter¬

dam nach Kopenhagen . Diana 12. 7. Brunsbüttel pass . nach

Stettin . Egeria 12. 7. Rotterdam pass . nach Königsberg .

Electra 10. 7. Gotenburg nach Bremen . Flora 12. 7. Königs¬

berg . Fortuna 11. 7. Rotterdam pass . nach Lübeck . Hans Carl

10 . 7. Königsberg nach Bremen . Sector 12 . 7. Gedingen .

Hercules 10. 7. Sevilla nach Casablanca . Hero 10. 7. Oporto .

Irene 10. 7. Königsberg nach Bremen Jason 12 . 7 Stettin .

Kepler 10. 7. Vigo . Latona 10. 7. Königsberg . Mercur 11. 7.

Brunsbüttel passiert nach Königsberg . Neptun 12. 7. Holtenau

pass . nach dem Rhein . Niobe 11 . 7. Stettin . H. A. Nolze 10 . 7 .

Brunsbüttel pass . nach Norrköping . Orest 10. 7. Elbing . Oskar

Friedrich 10. 7. Königsberg nach Bremen . Pallas 12. 7. Rotter¬

Sam nach Hamburg . Par 10. 7. Rostock. Perseus 11. 7. Rotter
dam nach Pillau . Phaedra 10 . 7. Köln . Phoebus 12 . 7. Rotter¬

dam . Pollux 11 . 7. Samburg nach dem Rhein . Priamus 12 . 7 .

Königsberg . Pylades 11. 7. Rotterdam . Rhea 10. 7. Köln nach

Rotterdam . Sirius 10. 7. Riga nach Hamburg . Theseus 11. 7.

Pasajes nach Hamburg . Venus 10. 7. Danzig nach Bremen .

Bulcan 12 . 7. Stavanger .
Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Adler 12 . 7 .

Bremen . Albatroß 12 . 7. Hamburg . Amisia 11. 7. Holtenan

nach Bremen . Bussard 11. 7. Holtenau nach Antwerpen . Butt

10. 7. Kopenhagen nach Gedingen . Geier 10. 7. Riga nach

Antwerpen . Lumme 10 . 7 . Wiborg nach Rotterdam .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Ginnheim 10 . 7. ab

Baltimore . Bockenheim 10 . 7. Svanö .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 12. Juli . Von der

Bäreninsel : Nordstern , Spreeufer , Helgoland , Grönland , Ernst

von Briesen . Von Island : Dr . Rudolf Wahrendorff , Bonn .

Vom Heringsfang : Schwalbe , Eisenach , Hamburg , Adolf Hitler .

Von der Nordsee : Graz . In See gegangene Dampfer . 10. Juli .

Zum Heringsfang : Sophie Busse , Nordkap , Fredericus Rex ,

Else Kunkel , Saarland . 11. Juli . Zum Heringsfang : Orion ,

Württemberg . 12. Juli . Nach Island : Lappland . 13 . Juli .

Zum Heringsfang : Graz , Eisenach . Elberfeld . Nach Island :
Am

Bonn . Zur Bäreninsel : Ernst v . Briesen , Chemnik .

Markt angekündigte Dampfer . Von Island : Heinrich Bueren .

Von der Bäreninsel : Dr. Adolf Spieker . Von der Bäreninsel

und der norweg . Küste : Amtsgerichtsrat Pietschke .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen von 12. /13 . Juli . Von

See : Fd . Vaterland , Rheinland , August Bröhau , Gisela , Bran¬

denburg . Hansa , Sen . Mumssen , Schlesien , Wiesbaden , Wilh .

Huth . Nach See : Fd . Este , Langenberg . Sen . Lottmann . Blan

fenese , Chemniz . Sen . O' Swald , Schlesien , Frankfurt , Island ,

Hansa , Hinrich Hey , Wiesbaden .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Borkum 12. 7. Hamburg .
Bremen 11. 7. Bishop Rock passiert . Chloe 12. 7. Hamburg .
Elbe 11. 7. Antwerpen . Ems 10. 7. Hamburg nach Antwerpen .
Este 10. 7. Tsingtau . Europa 12. 7. ab Cherbourg . Franken
10. 7. Antwerpen . Goslar 10. 7. Baltimore nach Tampico .
Har 10. 7. Tsingtau . Königsberg 11. 7. Pentland Firth pass .
Math Hamburg Min 12 . Z. Osala . Saale 10 . 7 . Kobe nach Notiz .

Marktberichte
Auricher Wochenmarkt vom 13 . Juli

otz . Der gestern hier abgehaltene Wochenmarkt war gut

beschickt . Der Auftrieb betrug 212 Schweine und Ferkel . Der

Handel war flau mit Ueberstand . Es bedangen : Läufer¬

schweine je 500 Gramm 36 bis 41 Pfennig , vier bis sechs

Wochen alte Ferkel 4 bis 6 Reichsmart . Einzelne Tiere über

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtig, das ist wichtig
daher

kalke nur mit dem originalen, ge

Seamuschelkalk Edelweiß kalk)
brannten , leicht abgelöschten
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Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware !

Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 tache Papiersäcke

Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "

Inh . R . Houwing , Leer Osttr .

f

Fernrut 2666

Aurich

Werbeveranstaltung
für das Feuerlöschwesen

am 17 . und

18 . Juli 1937 in Strackholt
Sonnabend , den 17 . Juli 1937 , 20 Uhr : Aufklärender Vortrag

mit Lichtbildern über » Feuerverhütung « , anschließend
Kameradschaftsabend

Sonntag , den 18 . Juli 1937 , 9 Uhr : Dienstversammlung der

Brand : und Löschmeister sowie Schriftführer des

Kreisfeuerwehrverbandes Aurich .
MK Uhr Gemeinschaftliches Essen.12

15 Uhr : Antreten der Wehren des Kreises

Werbemarsch , anschließend Manöver .

zum

Ab 18 Uhr : Musikvorträge , Kameradschaftsabend .

Die Kameraden mit ihren Angehörigen sowie Freunde und

Gönner der Wehr werden zu dieser Veranstaltung eingeladen .

Der Führerrat .

Gasthof Goffel / Ogenbargen
Sonntag , abends 6 Uhr

TANZ
Der Reinertrag ist für das HJ . - Heim Middels

Schützenfest
Wiesede

am 17 . und 18 . Juli

Am Sonnabend , dem 17 . Juli

16 Uhr : Antreten der Schützen¬

kameraden zum Abholen der

Könige

17 - 19 Uhr : Königsschießen
Ab 20 Uhr : Rommers .

Am Sonntag , dem 18. Juli

13 Uhr : Antreten zum Einholen
Der Könige

Ab 14 Uhr :

Deffentliches Preisschießen
4 Stände Kleinkaliber
1 Stand Wehrmannsbüchse

hohe Geldpreise .

Bon 16 - 18 Uhr :

Konzert
Ab 18 Uhr :

Großer Ball

Karuffell und Buden

am Plage .

Es ladet herzlich ein

der Schüßenberein Wiesede.

Sonderfahrten
Freitag , den 16. Juli 1937 :

Aurich - Leer - Borkum
Sinfahrt :

Aurich Kleinbahnh . ab 5. 45 Uhr ,

Rückfahrt :
Aurich an 22 . 25 Uhr .

Fahrpreis für Hin - und Rücks

fahrt 3 RM . , Kinder 1. 50 RM .

bisAnmeldungen Mittwoch ,

22 . 00 Uhr .

Sonntag , den 18. Juli 1937 :

Aurich - Langeoog
Aurich ab 7 . 25 Uhr ,

Langeoog . Gepäckh . ab 18. 45 Uhr ,

Aurich an 21 . 25 2hr

Fahrpreis für Hin - und Rüd

fahrt 2 RM . , Kinder 1 RM .

Kleinbahn

Leer - Aurich - Wittmund .

Jetzt gibts
Braticholfen

M

lebendfrich. . . . . . . 1/2kg30
Fett - Bratheringe

1½kg25
ff. Schellfisch , Kabeljau . - Delit .

Frisch -Bratfilet . Jeden Abend frisch

aus dem Rauch : Allerfeinste
Fettbücfinge

Johann Weilsig
Aurich . Fernruf 473

Left die , , DT3 . "

Norden

NORDERLICHTSPIELE
Fernruf 2761

Spielzeit ab Freitag , den 16. bis einschl . Dienstag den 20. Juli 1937

Der Etappenhale "
mit Aribert Mog , Hermann Ehrhardt , Günther Lüders u . a . m.

Beiprogramm : Schaffende Hände . Ufas Wochenschau .

Lustfahrt nach Baltrum
MIT MS . BALTRUMI

Sonntag , den 18 . Juli 1937

Abfahrt von Norddeich

Rückfahrt von Baltrum .

9 . 30 Uhr

15 . 15 Uhr

Fahrpreis 2 . - Reichsmark

Baltrum-Linie- Küper, Meyer, Fischer & Co.

Bin unter

Cintochgläfer orden2665
H. Bünting , Norden , Marit 1

Makulaturpapier
OTR . Emden .

an das Telefonnetz angeschlossen

Raith ,
Bezirksschornsteinfegermee



Achtung ! Gasabnehmer ! Für die

Die Gasgemeinfchaff Emden Einmachezeit
läßt während der nächsten Tage einen

Besuch und eine Beratung

sämtlicher Haushaltungen

durchführen . Bei dieser Gelegenheit erhalten Sie

Aufklärung über sparsame

und neuzeitliche Gasgeräte
Empfangen Sie bitte die mit einem Ausweis ver¬
sehenen Damen und Herren .

Gas - und Elektrizitätswerke Emden G. m . b . H.

Dralle Zahncreme 40 Pf . Große

Rasiercreme 50 Pf . Tube !

Schleppdampfer

1

Dampfer „ Stör " auf Staats¬
werft Emden soll verkauft

Autolattlerei

und den

Rumtopi
empfehle meinen
bekannt fein en

32 % Branntwein . Liter 1 . 95

38 % Rum - Verschnitt Fl . 2 . 10

Strümpfe

Handschuhe

Socken

anerkannt gute Qualitäten , bei

Heinrich Kohi, Emden
Große Faldernstraße 32

Billige

Kleinigkeitent
42 % Rum - Verschnitt FL. 2 . 60 Sellophan -Bapier 2 Bogen 0. 25

Rumtopf -Rezepte Galiahl -Bapier 2 Rollen . . 0 . 15

bei mir erhältlich Topfbälle
Prima Weinessig Fl 30 Pfg . Stahlwolle

W. P . Mülder
Emden , Zwischen bd . Sielen 18

E. J . Kielmann Haben Sie zu viel Fett?
werden . Verkaufsbedingungen Emden , Große Straße 18, Tel . 2138
gegen vorherige postfreie Ein¬
sendung von 0. 50 RM . ( nicht Cabriolet verdecks ,
in Briefmarken ) .

Schon

bezüge , sämtl . Aussenbe

Nicht öffentlicher Eröffnungs - spannungen an DKW . - Wagen
termin am 24 . Juli 1937 ,

vormittags 10 Uhr .
Emden , den 12 . Juli 1937 .

Preußisches Wasserbauamt .

Kinderwagen
in modernster Ausführung

zu niedrigen Preisen

Heine . L. Conradi

Reparaturen
an Automobilen , Motorrädern
Fahrrädern prompt und
preiswert durch

Gottlieb Gymens
Emden

Ford¬
Erfaßteil¬

Auslieferungs¬

lager

Emden, Gr.Faldernstraße 39 Auto - 3umpe
Emden , Fernruf 3230 .

Mitglied der
Deutschen

Arbeitsfront

Die Deutsche Arbeitsfront ist die Gemeinschaft der Kamerad .

schaft . Es ist daher eine sittliche Pflicht , daß sich unsere Mit¬

glieder gegenseitig tatkräftig unterstützen . Die Kameraden

aus Handwert , Handel und den übrigen Betrieben haben in
ihren Geschäften und Schaufenstern obenstehendes Plakat :

Mitglied der Deutschen Arbeitsfront " aushängen . Alle

Mitglieder der Deutschen Arbeitsfront unterstützen ihre ge¬
werbetreibenden Kameraden dadurch , daß sie nur dort tau¬

fen und ihre Aufträge ausführen lassen , wo dieses Plakat
sichtbar angebracht ist .

Wir weisen unsere Kameraden aus Handwerk , Handel und

den übrigen Betrieben darauf hin , daß ihnen in den nächsten

Tagen dieses Plakat zum Kauf angeboten wird .

Kein Betrieb ohne Mitgliedsplakat
der DAF .

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut¬

untersuchung aut Malariaerreger in
den Sommermonaten April / September
täglich von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr .

außer Sonnabends und Sonntags .

Dann versuchen

Sie sofort

Dr. W.
Janssen's

Tee

oder

die bequemen

0 . 05

. . . 5 Bund 0 . 10

Heftzwecken 144 Stüd . . . 0. 10

Hautkreme . . Dose von 0. 10 an

Sonnenöl . Flasche von 0. 25 an

Kölnisch Waffer Flasche von 0. 10 an
Butterbrotpapier 50 Blatt . 0,10

Schrankpapier Rolle 5 m . 0. 20

3 % Rabatt in Marken !

( außer Martenartikel )

Seifenhaus

„ Hansa “
Tee - Bohnen Emden , 3w . bd . Gielen 30

Sie fühlen sich wohler und
nehmen ab

Kein Gewaltm .-Naturprodukt
Bestimmt erhältl . in Emden :

Medizinal -Drogerie J . Bruns
Markt -Orogerie H. Carsjens

Die Zeit

Fahrräder
auf Abschlagzahlung

Paul Succi , Emden
Boltentorstraße 33

verlangt niedrige Preise

und gute Ware !

Darum nehmen Sie die Gelegenheit wahr , in

meinem

Total-Ausverkauf
der Damen - und Herren - Großbekleidung zu

kaufen Sie finden bestimmt das Richtige bei

H . W . Janssen , Emden
Neutorstraße 2/3

Der Konkursverwalter

Kartoffellieferungsverdingung .
Die Kartoffellieferung an die Marineteile des Standorts

Emden

ist für die Zeit vom 1. August 1937 bis Ende Juli 1938 zu ver¬

geben .

Die Lieferungsbedingungen sind bei der Marine - Standort¬
verwaltung Emden zum Preise von 0. 50 RM . erhältlich .

Verschlossene Angebote mit der Aufschrift , ,Kartoffellieferungs¬
verdingung " sind unter Beifügung der unterschriebenen Bedin¬
gungen bis Montag , den 19. Juli 1937 , mittags 12 Uhr , an die
Marine - Intendantur Wilhelmshaven zu richten .

bh

Marine Intendantur .

Kater - -

UnbekanntesSymbol für
die,die abendsAstra oder
Märzen trinken .Dennbbeide
sind sehr bekömmlich.

Bavaria - und St . Pauli -Brauerei
Braustätten in Hamburg , Harburg , Oldenburg , Jever

Alt Neugegen

Ich tausche Ihre alten

Schallplatten
gegen neue um

Ärzte -Tafel

Ab Donnerstag

wieder

Sprechstunden

L. A. Rehbock Dr . Wiltfang ,Emden
Emden Norden Zwischen beiden Bleichen

Hals - , Nasen - , Ohrenarzt .

Es ist doch so einfach !
Mit Kufeke hat man es doch in der Hand , den Stuhl der Kinder zu regeln . Geben Sie
auch Ihrem Kinde Kufeke . Der Erfolg wird nicht ausbleiben . Sie sparen Mühe ,
Sorge und Geld und werden viel Freude an dem Gedeihen Ihres Kindes erleben .

C

In dankbarer Freude zeigen die Geburt

eines Gtammhalters an

Thole Groeneveld und Frau

Uphusen , den 13. Juli 1937

Die glückliche Geburt eines

Stammhalters zeigen hocherfreut an

Christine , geb. Janssen

Alma Roelfs , geb . Ohling
Onno Roelfs

Loquard , den 12. Juli 1937 .

gavgaso
oung

Unsere Annegreth hat ein Brüderchen
bekommen . In dankbarer Freude

Gerda und Rudolf Pinnow

Esens , 3. 3t . Kreistrantenhaus ,

den 12 . Juli 1937 .

Durch die glückliche Geburt eines
Stammhalters wurden hocherfreut

Fenna Börchers geb. Jungenfrüger
Gerhard Börchers Reg .-Kanzlei -Angest .

Aurich , den 12 . Juli 1937 .

Statt Karten !

Die Verlobung unserer
Tochter Regine mit Herrn
Heinrich Friesenborg ,
Marienhafe , geben wir
bekannt

Joh . Dirksen und Frau
geb . Haneborger

Engerhafe , im Juli 1937 .

Die Verlobung unserer

Tochter

Dorle

mit Herrn Assessor

Horst Bretthauer
geben wir hiermit be¬

kannt

August Reineke

Fenna Reineke

geb . Reemtsma

Emden ( Ostfriesland )
Bentinksweg 14 .

Regine Dirtien

Heinrich Friesenborg

Engerhafe

Verlobte

Marienhafe

Meine Verlobung mit

Fräulein

Dorle Reineke

teile ich mit

11900

ite alist

Horst Bretthauer

Siegen

Köln .

Zu Hause : Sonntag , den 18. Juli 1937 .

Ihre am 10 . Juli vollzogene

Bermählung geben bekannt

Dr . med . Wilhelm Martens

und Frau Slje , geb. Fleck

Oldenburg i. D. , Hochhauferstr . 33
3. 3t . auf Reifen .

Loga , den 13 . Juli 1937 .

Am 11 . Juli verstarb nach
langem , schwerem Leiden
unser liebes Mitglied , der

Fährmann

Georg Friedrich Jelden
Als getreuer Mitkämpfer

unserer Bewegung war er
stets bereit den Zielen
der NS . -Volkswohlfahrt zu
dienen .

Ehre seinem Andenken .

Amt für Volkswohlfahrt

Ortsgruppe Loga .

食
Nachruf .

Am Sonnabend , dem
10. Juli 1937 , starb unser
Mitglied

Diplom -Handelslehrer

Josef Busch
Er wird uns unvergeß¬

lich bleiben .

Amt für Volkswohlfahrt

Kreisamtsleitung Emden
Ortsgruppe Ratsdelft .

Für die uns in so reichem Maße erwiesene

Teilnahme beim Heimgange unserer lieben Ent¬

schlafenen sagen wir hierdurch unsern

herzlichsten Dank

Canhusen , den 13. Juli 1937 .

Familie Trei .



Rundblick über Offfrinbland
Aurich

Streistierschau am 2. September

Die große Kreistierschau in Aurich , die am 2. September
auf dem Pferdemarkt - plaz stattfindet , wirst bereits thre

Schatten voraus : jämtlichen Bezirks und Ortsbanernfüh
rer des Kreises sind von der Ausstellungsleitung Plakate mit

den Ausschreibungen für die Abteilungen Pferde , Rindvich ,

Schweine , Schafe , Ziegen und Geflügel zugegangen , zum
Aushang an geeigneten Plätzen und zur Aushändigung an
interessierte Züchter . In den Ausschreibungen sind genare
Angaben gemacht über alle die Beschichung der Schau betref =
fenden Fragen .

PP

Wie aus den Plakaten ersichtlich , wird mit der Kreiswan¬
derschau ein Schau bäuerlicher Kultur und Arbeit " verbun

den , die von der Landesbauernschaft Weser -Ems veranstaltet
wird . Diese Schan wird wahrscheinlich in einem der am

Pferdemarkt liegenden Säle aufgebaut und verspricht für
Bauern und Städte außerordentlich interessant zu werden .

Za der diesjährigen Kreistierschau wird rotbuntes Vich

aus ganz Ostfriesland zugelassen , so daß für diesen Farben¬
schlag die Schau als Bezirksschau ausgestaltet wird . Auf den
Schauen der nächsten Jahre in den anderen Kreisstädten
werden feine rotbunten Tiere mehr ausgestellt .

otz . Boßbarg . Streit mit bösen Folgen . Der Haus¬
fohn L. von hier war mit einer Sense mit dem Grasmähen
beschäftigt Er geriet dabei mit dem in der Nähe arbeitenden
Haussohn S. in Streit , wobei dieser am rechten Oberarm
und an der linken Hand erheblich verlegt wurde . Ob nun S .

von L. mit der Sense geschlagen ist oder ob er in die Sense

gefallen ist , bedarf noch der gerichtlichen Untersuchung . S.
mukte sich sofort in ärztliche Behandlung begeben und wurde
danach sofort in das Krankenhaus in Aurich gebracht .

otz . Westersander . Unglücksfall . Ein Unglüdsfall er¬
eignete sich hier beim Heufahren . Der landwirtschaftliche Ge¬
hilfe F. , der bei dem Bauern J . beschäftigt ist , sprang vom
Heuwagen auf dem Düngerhaufen. Dabei glitt F. aus und
geriet unter den Heuwagen . Der beladene Heuwagen ging
über die Brust des Verunglückten . Er wurde sofort ins Kran¬
fenhaus geschafft.

otz . Ostersander . Unglüdsfall . Ein Junge , der beim
Buschschlagen beschäftigt war , schlug sich mit dem Beti ins

Frauen des Reichsnährstandes einen Gegenbesuch ab , die von
Bunde aus bereits in Goslar bei den dortigen Bauern zu
Gaste waren . Bei dem Aufenthalt der Gäste vom Harz sollen

1. a . der Kanalpolder , Wiesmoor , Norddeich usw. besucht
werden .

ota . Halte . Um ein Haar in die Ems gefahren .
Beim Auffahren auf die Fährpünte stieß ein Kutschwagen
gegen die Hinterbeine des Pferdes , das den Wagen zog . Das
Tier erschraf und wollte durchgehen , wobei es blindlings mit
dem Wagen in die Ems gerannt wäre , wenn nicht ein Rad
des Kutschwagens hinter dem Schutzblech eines schon auf der
Fährpunte stehenden Autos festgehalt wäre. Es gelang, das
Pferd zu beruhigen und so den Kutschwagenfahrer vor dem
Tode des Ertrintens , zumindestens aber vor einem fühlen

Bad , zu bewahren. Das Auto wurde durch den Zusammen
prall beschädigt . Am jenseitigen Ufer geriet der Kutschwagen
dann man war eben vom Pech verfolgt oder , was wahr¬
scheinlicher sein wird , das Geschirr war nicht in Ordnung
in einen Graben .

otz . Jemgum . Die Gebietsspielschar der HJ .
wird , wie wir erfahren , auch Jemgum auf einer Gastspielreise
durch Ostfriesland besuchen . Hier wird ein Dorfgemeinschafts¬
abend veranstaltet werden . Die Mitglieder der Spielschar
werden Gelegenheit nehmen , eine reiderländer Ziegelei zu be¬
fichtigen . Näheres über die geplante Veranstaltung wird noch
bekannt gegeben werden . Auch in anderen Reiderländer Or¬
ten wird die Spielschar zu Gast sein .

Das hat geholfen !
Auch Ihre hartnäckigen

ommersprossen
und Hautunreinigkeiten werden

durch Dr. Druckreys
Drula Bleichwachs

Für Mk. 2. 25, aber nur in Apotheken
Bestimmt :

restlos beseitigt .

Löwen - und Krokodil - Apotheke .

Zu verkaufen

Herren Gebrüder Oftendorf
wollen ihr in Remels günftig
neben der Molkerei belegenes

Grundstück
„ Beetstücke " zur Größe von 17,79 a
unter händig durch mich verkaufen
laffen .

Wegen der günftigen fage eignet
Jich das Grundstück befonders als
Bauplatz .

Liebhaber wollen die Derkaufs
bedingungen bei mir einsehen und

Habe

Das Gras
auf der Wurzel von 1 %, ha in

Knie . Die Verlegungen waren derart , daß er ins Kranten

haus geschafft werden mußte .

Emden
Die Deicharbeiten sind beendet .

Die im vorigen Jahre begonnenen Arbeiten zur Abtragung des

Deiches Em den Borssum dessen Erde zur Verstärkung des

Deiches in Petkum sowie des Ems -Flügeldeiches in Widdelswehr be¬
nugt wurde , konnten nunmehr zu Ende geführt werden . Mit gerin¬

ger Unterbrechung waren rd . 150 Volksgenossen über 13 Dionate

Tag für Tag damit beschäftigt , die gewaltigen Erdmassen in Doppel¬

zugloren mehrere Kilometer weit fortzuschaffen , um den alten Ems¬

deich abzutragen . Zum Teil wird die Sohle des abgetragenen Deichs

bereits landwirtschaftlich genutzt . Der größte Teil der Belegschaft ,

der durch die Einstellung der Erdarbeiten entlassen werden minkte ,

konnte bereits wieder in verschiedenen Kreisen Ostfrieslands ,

größten Teil in der Landwirtschaft oder im Baugewerbe, Beichaitis
gung finden .

Norden
Durchgehendes Gejpann in einen Graben gestürzt

otz . Gestern abend gegen 18. 30 Uhr scheute das Gespann

des Landwirts Steffens aus Ernst -August - Polder . Von der

Gemüsehalle jagten die Pferde mit dem großen , gummibere :f -

ten Viehwagen die Bahnhofstraße hinab . An der Schoon¬

orther Straße versuchten sie abzubiegen . An der Ecke tamen

sie jedoch einem Graben zu nahe und stürzten mit dem schre

ren Wagen hinein . Das eine Pferd geriet mit dem Kopf in

den Grabenschlamm und erstickte ; es war bereits verendet ,

als die Rettungsmaßnahmen einjeßten . Die Freiw . Feuerwehr
Norden , die alarmiert war , holte mit ihrem Kraftwagen den

Wagen wieder aus dem Graben und befreite das eine Pferd ,

das nur Hautabschürfungen erlitten hatte , aus seiner unglüd¬
lichen Lage .

Wittmund
Folgenschwerer Motorradjiurz

otz . Auf der Thunumer Landstraße ereignete jich ein folgen
schwerer Motorradunfall . Johann Hillerns , der mit seinem

Motorrad vom Schüßenfest nach Hause fahren wollte , fuhr

Sie den 14 . Juli :
Sonnenaufgang 4. 19 Ulbr

Sonnenuntergang 20 55 1hr

Borkum
Norderney
feet , Hafen
Weener

12 . 27 UbeMondaufgang
Monduntergang 22 . 57 Ihr

Hochwasser
3. 05 und 15 . 11 Uhr

3. 25 und 15 . 31 llbe

608 und 18 . 14 Ubr

6. 58 und 19 . 04 Uhr

7. 32 und 19 . 38 UlbrWeftrhanderfehn
Papenburg . Schleule 7. 37 und 19 . 43 Ulbr

Wetterbericht des Reichswetterdienstos
Ausgabeort Breme11 .

Aussichten für den 14. 7. : Bei westlichen Winden bewölkt , zeit .

Regen , fühl .

Aussichten für den 15. 7 . : Bei etwas ansteigenden Temperaturen
immer noch unbeständig .

• 764,0
Barometerstand am 13 . 7. , morgens 8 Uhr .

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 16,0 °

Niedrigster C + 12,00

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

24 "

genommen hat . Der Jahresabschluß vom 30. 12. 1935 und 1930

wurde genehmigt . Borstand und Aufsichtsrat wurde Entlastung
erteilt .

otz . Rhede . Wegebauarbeiten . Auf dem nach der Nach

bargemeinde Borsum führenden Marschmege , der vor der Fertig¬

stellung der jetzigen hochwasserfreien Straße durch die Südfelde , die

einzige , doch nur im Sommer passierbare Verbindung war , sind in

zwischen Instandsetzungsarbeiten gemacht worden . Die recht ichlech¬

ten Höhenverhältnisse sind verbessert worden . Sandzufuhr mit dem

Deichbau zusammen ergab neue Blanierung . Gleichzeitig mit der

Säuberung der Abzugsgräben fann jeßt mit größerer Widerstand3

fähigkeit dieses für die Gemeinden äußerst wichtigen Weges gerechnet

werden. In dieser Woche sind die Instandsetzungs- und Reini¬
gungsarbeiten am Osseschlot " vorzunehmen . Diese Wasserfluter be¬

gleiten den Handelsweg der Urväter , den Osseweg . Als Grenze

zwischen Heide und Eschland ist er für die Regulierung der Wasser¬
berhältnisse im Nordgebiet von größter Wichtigkeit . Größt : Corg

falt in Ausführung der Arbeiten liegt jedem Pfandinhaber cf . Die

Schau der Arbeiten beginnt am 19. Juli .

durch ein tiefes Schlagloch und kam zum Sturz. Der Letzte Schiffbmeldungen
Schwerverlegte mußte sofort ins Esenser Krankenhaus über¬

führt werden , wo ein doppelter Schädelbruch festgestellt

wurde . Wie wir erfahren , ist das Befinden des Verunglück

ten den Umständen nach zufriedenstellend .

Pagenburg und Umgebung
Monatsversammlung des Turnvereins .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 8. 7. : Marie , Schliep , von Bremen ; 9. 7 .

Hermina , Tammen , von Kirchbergum ; Josef , Tammen , von Kirch

borgam ; 12 . 7. : Thekla , Kruse , von Brual , leer ; abgegangene Schiffe :

9. 7 . : Vertrauen , Berlage , nach Osnabrück ; 2 Gebrüder , Surfen , nach

Brual ; Maria , Schliep , nach Weener ; 12 . 7 . : Gesche , Meinert , nach

Emden , leer ; Josef , Tammen , nach Kirchbergum ; Elisabeth , Lübben ,

nach Weener , mit Teilladung .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 12 . 7 . : Gesche , Meinen ; Helene , Schan ;

Mutterſegen , Benthate ; Ebenezer , Uten ; M. - Lg . Frauke , Hartmann ;

Trientje , Aden ; M. - Lg . Adeline , Wiese ; Stumvogel , Meinen ;

3 Gebr . , Knocke ; Gesine , Kleen ; Maria , Badewvien ; Eos , Hermes ;

W. B. IV , Nee ; Elisabeth , Lübben ; 13. 7. : D Dollart , Oltmanns ; F. ¬

2 . Otto , Gilers ; abgegangene Schiffe : 12 . 7. Ebenezer , uten ; Gesche ,

Meinen ; Margarethe , Meiners ; Risico , v . d . Tant ; Henriette Mine

drup : Gertrud , Hartmann ; Antke , Weber ; Hoffnung , Beekmann ;

Käthe , Möhlmann ; Anna Gesine , Peters ; Seelust , Büscher ; Kehr

wieder , Rohden ; Anna , Feyen ; Anna , B. v . d . Graf .

otz . Der Turnverein Papenburg hielt gestern abend im Hotel

" Deutsches Haus " eine Monatsversammlung ab . Erfreulicherweise
konnten wieder verschiedene neue Mitglieder aufgenommen werden .

Einen größeren Raum nahm die Besprechung des Reichsbund¬
festes für die Landkreisgemeinschaft Aschendorf -Hümmling in

Sögel ein , das am 29. August stattfindet . Landkreisgemeinschafts¬
führer Kienelt teilte mit , daß Sonntag vormittag die Frauen

bereits die für sie in Frage kommenden Uebungen durchgeliót höt¬

ten . Der Landrat hat bekanntlich für das Fest in Sögel einen her¬

ausforderungspreis gestiftet. Voraussichtlichwird der Turnverein handelbteil
Papenburg mit 36 Mitgliedern vertreten sein . Vereinsleiter Dr .

Hartmann wies besonders auf die Notwendigkeit eines regeren
Turnbetriebes hin. Jetzt gehört der Turnverein Papenburg
Lefanntlich zum Gau Osnabrüd . Landkreisgemeinschaftsführer Kie¬

nelt ging ausführlich auf die neue Organisation im Sport ein , die

nicht hindere , daß man die guten alten Beziehungen mit er auf¬

recht erhalte . Am 7. und 8. August wird wieder ein Grundlehrgang

für Frauen stattfinden . Der Landkreisgemeinschaftsführerbrachte

ferner zum Ausdruck , daß die Abmachungen zwischen Reichsjugend¬
führung und Reichssportführer genau innegehalten werden würden .

Weiter wurden aus der Versammlung heraus dem Landkreisgemein¬

schaftsführer noch mancherlei Anregungen auf Verbesserung des

Turn - und Sportbetriebes gegeben .

otz . Die landwirtschaftliche Bezugs - und Absazoenossenschaft Pa¬

penburg hielt am Sonntag bei Albers ihre ordentliche Generaiver¬

fan lung ab . Aus Verlesung des Revisions - und Geschäftsberich

tes ging hervor daß die Genossenschaft eine günstige Entwicklung

Ein großes Zu verkaufen

Cäuferschwein 2200 Falzziegel
zu verkaufen .
D . Dufelder , Veenhusen .

der Gemeinde Bühren belegen , zu verkaufen einige gut erhalt .
zu verkaufen .

LandwirtTheodor Bruns ,
Remels .

Herren -Anzüge
mittlere Figur . Zu erfragen in
der OTZ . , Leer .

Familiennachrichten

Kriegerkameradschaft Leer

3m hohen Alter von fast
88 Jahren starb unser lieber
Kamerad

Gebote bisSonnabend, d. 17.Juli, Johann Wallbaum
abends 6 Uhr , in meinem Ge
Jchäftszimmer abgeben .
Remels . H . Spieker ,

Versteigerer .

Der Verstorbene diente
von 1871/73 beim Hann . Jäg .
Batl . Nr . 10 . Seit dem
Jahre 1876 gehörte er zu
unferer Kameradschaft . 61

Junge Milchziege Jahrehielt er inTreuezuuns.
und guter Kochherdweißer

billig zu verkaufen .
Niklas de Groot , Theringsfehn

Bist Du schon Mitglied der NGB.?

Ehre seinem Andenken .

Der Kameradschaftsführer .

Antreten zur Beerdigung :
Mittwoch , 14. Juli , 2 % Uhr .

Krieger¬
Iameradschaft
Loga

Loga ,
den 12 . Juli 1937

Wir erfüllen hiermit die

traurige Pflicht , das Ab

leben unseres langjährigen
Kameraden

Georg Jelden
Wiltshausen

bekannt zu geben .

Der Entschlafene diente

im Inft . Regt . 136 und war

Kriegsteilnehmer von 1914

bis 1918 .

Ehre seinem Andenken .

Der Kameradschaftsführer .

Antreten zur Beerdigung
Mittwoch , 14 . Juli , 11. 45 Uhr .

Johannes Garrels , Remels

Eine kleine Anzeige
in der O18 . hat stets großen
Erfolg .

Logabirumerfeld ,

den 12 . Juli 1937 .

Heutemittagschiedunsere
liebe einzige Tochter und
Schwester

Wilhelmine

Edeline im Gande
plötzlich durch einen uner =

warteten Tod im 17 . Lebens

jahr aus unserer Mitte .

Um stille Teilnahme bitten

die tiefgebeugten Eltern

Geite im Gande und Frau
nebft Angehörigen .

Beerdigung : Freitag , den

16. Juli , nachmittags 2 Uhr .

otz . Wochenmarkt Weener . Zum heutigen Wochenmarkt war eine

Anzahl Ferkel und Läuferschweine aufgetrieben . Es fofteten Ferfel

4 - 6 Wochen alt 4 - 6 , 6 - 8 Wochen 6 - 9 , ältere Ferkel über Notiz

Läuferschweine je nach Qualität 16 - 35 Mart , ältere über Notiz

Handel mittel . Landwirte und Händler vertreten .

8weingeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 ,

D. - A. VI . 1937 : Hauptausgabe 24 137 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

Durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit it An

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Ans

der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe .
Berantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bel

lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn ,

. m . b . S . , Leer .

Völlenerfehn , den 12 . Juli 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute früh 6 Uhr verstarb nach längerem , schwerem ,

mit großer Geduld ertragenem Leiden meine innigst¬

geliebte Frau , unsere liebe Mutter , Schwieger - und

Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Fekeline Annelle Freesemann, geb. Doden
in ihrem 82 . Lebensjahre .

Psalm 90 .

Namens aller trauernden Angehörigen bringt . dieses

zur Anzeige der tiefgebeugte Gatte
Hinrich Freesemann
nebst Kindern und Kindeskindern .

Beerdigung Donnerstag nachm . 3 Uhr in Völlenerfehn .

Trauerandacht zu Hause und Leichenrede auf dem Friedhof .

Berkauf eines Geschäfts- und

Wohnhauses in Leer

Unter meiner Nachweisung steht

das in feer , Brunnenstraße 24 ,

belegene

DrucksachenaerArt
ein - und mehrfarbig ,

preiswert , geschmackvol

Geschäfts- und Wohnhaus D. H. Zopis& Sohn,G. m. b. H. ,Leet

mit Pachaus
billig zum Verkauf .

Der größte Teil des Kaufpreises

kann als hypothek stehen bleiben

Papenburg . Bernhard Schulte
Telefon 345 . beeid . Auktionator

Kinderlaufstall

und eintüriger Kleiderschrank
(gebraucht) zu kaufen gesucht .
Offerten unter L. 626 " an die
OTZ . , Leer .

Zu mieten gesucht

Aelteres Ehepaar (2 Personen )
Jucht zum 1. Okt. evtl. früher

4 - 3immerwohnung
Mietpreis 50 - 60 RM . Ange =
bote unter f . 628" an die
OTZ ., Leer .

Bute Werbung lohnt immer! Kampf dem Verderh



ff . Zwieback und
Klein - Gebäck
empfiehlt

Lütjen Dirks , Stickhausen
Bäckerei und Konditorei

Wir empfehlen

Stidh e Heinr.Harms,StickhausenNeues Leben im alten Amt Stickhausen!"
Wenn der alte runde Burgturm im alten Amtsort Stickhausen er¬ finden , die ohne weiteres den Wettbewerb mit Geschäften in der

Spezialgeschäft
für Fahrräder und Näh¬

maschinen . Reparaturen )
erstklassig und preiswert

zählen könnte, er wüßte zu berichten über Zeiten des Wohlstandes Stadt antreten könnten. Eine gesunde Landwirtschaft bildet die Arnold Nellner
Kolonial : und und über Notzeiten , über Zeiten der Arbeit und Zeiten , in denen Grundlage der Wirtschaft in jener Gegend und daß gesundes Volk

Borzellanwaren allein die blanke Waffe etwas galt . dort wohnt , beweisen die eng beseßten Schulklassen allerwärts . Eisen¬

die Jümme ist im alten Amt
bahn, Landstraße und WasserwegJowie Gebrauchsartikel

Telefon 69 .

Albertus Kirchhoff

Defern .

In unserer Zeit ist in den uralten Dörfern des ehemaligen Amtes
Geschwister Holle , Velde Stickhausen neues Leben erwacht. Der alte Amtssig, an dem ab und

zu auch heute noch Gerichtstagungen stattfinden , ist nach wie vor der

Mittelpunkt für einen Teil unseres Kreises , der wirtschaftlich sehr

gesund ist . Blühende Geschäfte in den Orten Stickhausen , Detern ,

Velde usw. zeugen davon , daß die Geschäftswelt auch in dem Lande

zwischen den weiten grünen Meeden sich der Aufgaben bewußt ist ,

die die Gegenwart ihr stellt . Es gibt in den genannten Orten Ge¬

schäfte , die gut und gern irgendwo in einer mittleren Stadt sich be =

Bäckerei u . Konditorei

Spezialität :
Korbbrot und Zwieback

Uhren jeglicher Art , Elektr . InftallationSchmuck ,Trauringe ,
Geschenkartikel in Gold ,
Silber und Kristall , Bestecke
in Ostir . Mustern .

Carl Bahns

für Licht und Kraft , Radio .
Große Auswahl in Beleuchtungs¬
körpern , Heiz - und Kochgeräten

Telefon 78 .Detern

G. Bürjes Stickhausen , Telefon28
Schmiede , Schlosserei , Reparaturwerkstatt
und Autovermietung

eine sehr wichtige Wasserstraße für die Beförderung von Massen¬
gütern bringen regen Verkehr, zumal sich die drei genannten

Wege gerade dort kreuzen oder wenigstens sehr eng zusammen

treffen .

Wenn im Winter weithin die Meeden überschwemmt sind , dann

sind die Orte dort im Flachland abgeschnitten von der Welt , doch

die Erntewagen fah¬jezt , zur Sommerzeit , herrscht Leben dort

ren , um den Segen der Fluren zu bergen .

Das Einkaufshaus für

Fertig Kleidung , Manufaktur - ,
Mode - und Kolonialwaren ist

Temme Groothoff

Detern

Kohlen , Koks , Briketts Stickhauser Holz¬
liefert jetzt zu Sommerpreisen , frei Haus und ab Lager

Tel .
70Focko Lüpsen , Detern T

erde , Oefen , Viehkessel Küchengeräte
Landwirtschaftl . Geräte , Waffen und Munition ,

Fahrräder und Nähmaschinen äußerst preiswert bei

Wilh . Müller , Deternel .

H
H

Kohlen → Koks 2 Briketts

und Baustoffhandlung
Stickhausen Telefon 17

-

Stickhausen
Manufakturwaren

Spezialgeschäft für Betten
und Aussteuer -Artikel

Dirk W . Böden

Stickhausen

Aelteste Bäckerei und

Konditorei am Plate .

Spezialität : Claus ' 3wiebäde

f . L. Vlana , Nickhausen - Velde
Telefon 54

Baumschulen - Topfpflanzen ;

Kranzbinderei und Sämereien

Telefon :Joh . Reentjes , Detern beffentifiche
Einzigste Papier - und Buchhandlung
am Plage

Barfümerien und Toilette-Artikel
fehr preiswert im

GünstigeBezugsquellesämtlicher Seifierfalon R . Graf , Deteen
Holz - und Baumaterialien

Kohlen , Koks , Briketts
erhalten Sie jetzt zu den niedrigen Sommerpreisen ab Lager

und frei Haus bei

3. p . Tammena , Stickhausen . Tel. 38
Koblenz , Kunstdünger und Getreidehandlung .

Gasthof zum Schinken , detern
Das Haus der reisenden KaufleuteTelefon 20

Fremdenzimmer , Zentralheizung , Garagen

la Speisen und Getränke

zu Sommerpreisen liefert ab Lager und frei Haus

Heinr . Haase , Stickhausen , Tel . 1. Firma Diedrich Müller , Detern Telef. 41.

Joh . Gosseling , Detern Tel . 52

Schmiede . Schlosserei . Hufbeschlag . Reparaturwerkstatt .

Autovermietung . B. D. Tankstelle .

Hello Jürgens , Gtidbaufen
Bäckerei
und Konditorei .

Spezialität : Korbbrot , sowie alle anderen
Backwaren in nur erster Gütel

Zur Herstellung von
Taftan auf kaltem Wege :

Weinsteinsäure} bleifrei
Salizyl , Korke ,
Pergamentpapier ,
Einmachezucker la .

Zum Fischtag !

Empfehle in blut
frisch . Ware 1 - 2 kg

Schwere filberblanke Hochschell

fifche, ½ kg 30 Pfa , feinft. Gold¬1/2
barschfilet , 1/2 kg 35 Pfg . , Brat
Ichollen , 1/2 kg 30 Bfg . , lebendfr .

Steinbutt , fette Bratheringe , 1/2 kg
20 Pfg . , ff . Räucherwaren .

Gemischtwaren - und Kohlenhandlung

Gute

und

preis¬
werte

Möbel
liefert

Eberhard Schröderjr .

Detern
Sattlerei Polsterei Möbelhandlung

Gute Bezugsquelle
für Kolonial , Porzellan und Eisenwaren , Haus¬
und Küchengeräte , sowie erstklassige Weine
und Spirituosen .

Konrad Albartus , Deteen Tel

Blumen, Gemüse, ObslFa . Duin , Detern
und Südfrüchte Schlosserei u . Fahrradhandlung

empfiehlt
Landwirtschaftliche Maschinen

Spar- und Darlehnskasse Detern e. G. m. u. H. Heinr , Mertens ,Defern Shell - Tankstelle
in Detern .

A. Kautscher , Velde

Gelee und

Bau - und Möbeltischlerei
Anfertigung erstklassiger Qualitätsarbeit

Marmelade
richtig steif , schmackhaft und
farbfrisch bereitet man in 8
Minuten mit dem sparsamen
Geliermittel Gelierit " !

Germania -Drogerie , Leer W. Stumpf, Wörde , Tel. 2316 Auf 3 Telle Früchte braucht
Joh . Lorenzen

Zum Fischtag
empf . in blutfr .
Ware 1 - 2 kg schwere Kochschells

fische , ½, kg 25 u . 30 Pfg . , Kabliau
o. K.. 25 Pig . , Bratschellf. , 25 Pfg .
Bratschollen , 25 Pfg . , Bratheringe ,

Goldbarschfilet , 35 Pfg . , frisch ger .

Zäglich feifch :
Johannisbeeren , 1/2 kg 15 Pfg . ,
5 kg 1. 40 RM . ; Bickbeeren , 1/2
kg 30 Pfg ., 5 kg 2. 50 RM.
Spizkohl , Stück 15 - 20 Pfg . :
Wurzeln , große Bunde , 10 Bfg. ;Wurzeln , große Bunde , 10 Pfg . ;
Wirsing , sehr fest, St . 25 Pfg .
Himbeeren ; rote Stachelbeeren ,

½ kg 25 Pfg .

ff . Jettbückinge,Schellfische, Make,, Loers Filiale Leer, Ad.-Hitlerstr . 13
Goldbarsch , If . Marinaden .

Fr . Grafe Mathausstr . derruf2334 .

„ Müllerol “
das Kräuter Hausmittel für

Magen und Darm . Blut
reinigend . Gegen Schlaf =

losigkeit , Mattigkeit . Wirkt
nervenſtärkend, appetitan
regend . Müllerol sorgt für
regelmäßigen Stuhlgang .

Alleinverkauf :

Den modernen

und eleganten
Sut

man nur 2 Teile Zucker !
1 Beutel . . Gelierit " reicht für
10 - 20 Pfd . Marmelade oder
Gelee und enthält außerdem
rote Speisefarbe gesondert .

Gelierit " Beutel, 60 Pfa.
Drog . F. Aits , Adolf - Hitler¬

straße 20
Drog . Herm . Drost , Hinden¬

burgstraße 26
Drog . Joh . Hafner , Brunnen¬

straße 2
Aurich : Drogerie C. Maas ,

Osterstraße 26

in Form, Jarbe und Qualität Inserieren schafftArbeit !
finden Sie stets im Spezialgeschäft

von

Julius Müller , Leer .

von Wildleder =
umfärben derschuhen ,

Ago , Krepp , Nocken und

GroßeFlasche . . . RM. 2. 70 Hartgummi -Besohlung

Kreuz - Drogerie Gummischuh-Reparatur

Frizaits

Eine Partie gesunde

alte Kartoffeln
babenabzugeben
Apfeld & Co . , Leer .

la lebendfrische

Hochschellfische ,

Goldbarschfilet , Fischfilet . Ab3Uhr
wieder die herrlichen Fettbückinge ,

täglich frischer Granat , Matjes

Heringe , Stck . 5 Pfg . , 10 Stck . 45 Pfg .

Klempnerei , Installation , elektr . Licht- , Kraft- und Radio¬
Anlagen , Beleuchtungskörper aller Art

Christoph Eills, meister,Elektro- Stickhausen-Velde

Große Bohnen
zum Einmachen empfiehlt frisch

vom Felde

L. Plöger , Heisfelde , Kreuzftr . 11 .

NB . Kaufe noch hiesige weich
Schalige Pflanzbohnen .

Zum 1. August können noch
einige junge Mädchen am

Nähkursus
teilnehmen .

Fischhalle W. Klock , Leer Frau Ploeger , Damenschneider
Adolf Hitlerstr. 58. Telefon 2418. meisterin , Leer , Bremerstr . 44 . 1

Stellen -Gesuche

Gelbständiges Mädchen
Jucht Stellung , in sämtlicheu
Arbeiten und Kochen erfahren .

Angebote unter L 627 an die
OTZ . Leer .

, , Stragula " Stellen-Angebote
Läufer - . 85 - . 90 1 . 20 RM .

Vorlagen-. 35-50-70RM. Ginen Laufburschen
Teppiche 3. 60 4. 70 7. 85 RM .

Auslegeware 1. 20 1. 35 RM . Stellt ein

in großer Auswahl . L. Plöger , Heisfelde , Kreuzftr . 11

Schuhmachermſtr .

E. H. Boller , Rathausite. C. F. ReuterSöhne,Leer werde mitglied
Leer,Ad. Hitlerstr . 20Fernr . 2415 Jn jedes Haus die OT3 . der N . S . V .

Tel .
51

Teppiche, Läuferstoffe,
Patent - Rollos billig .

Kampen , Farbenhdlung .
Leer , Ad . - Hitlerstraße 10 .

7

Empfehle

prima lebendfr .

Kochschellfische, 1/2 kg 20 u . 25 Pfg . .
Bratschollen 25 und 30 Pfg . , ff .

Goldbarschfilet , 40 Pfg ., lebendfr .

Steinbutt und Heilbutt , täglich

prima frische Räucherfische .

Brabandt , erbe 24, Tel. 2252

Sämtliche Schützen - und Schießvereine des

Kreises Leer , sowie sämtliche anderen Sport¬

vereine und die gesamte Einwohnerschaft von

Loga treffen sich am

Sonntag , dem 18. Juli 1937 , von 8 bis 18 Uhr ,

bei der Einweihung des neuen Kleinkaliber - Schieß¬
standes in den Mörken in Loga , wo ein großes

Einweihungs-Preisschießen
bei dem sehr wertvolle Preise zu erringen sind ,
stattfindet .

Achten Sie bitte auf die Anzeige in der Freitag¬
nummer .

Kleinkaliber -Schützen -Verein Loga



Rundschau vom Tage
Magdeburger Kindermörder gesteht

Der Hermann Kretschmer hat in Magdeburg nach
Tängerem Leugnen eingestanden , die elfjährige Schülerin
Margot Böttger in der Nacht zum 6. Juli ermordet zu
haben , nachdem er an dem Kind ein Sittlichkeitsverbrechen
begangen hatte . An der Tat sind weitere Personen nicht
beteiligt . Der regen Mitarbeit der Bevölkerung ist es zu
verdanken , daß der Mörder von einem Gendarmerie¬
beamten zwischen Niemest und Neundorf nach verhältnis¬
mäßig furzer Zeit festgenommen werden konnte .

Und das Unglück schreitet schnell . .

Straßen von Dessau schon unter Wasser

otz . Die Flutwelle , die auf der Mulde zu Tal braust , hat

nun auch Dessa u erreicht . Die Stadt wird durch das Hoch¬

wasser schwer bedroht . Verschiedene Straßen stehen schon unter
Wasser. Auf dem Schüßenplay mußten in aller Eile die Buden,
Karussells und Schantzelte , die für das Schützenfest aufgestellt
worden waren , abgebrochen werden . Der ganze Plaz wurde

wegen des Hochwassers geräumt . Die Anhaltische Wasserbau¬

verwaltung läßt die gefährdeten Dämme an der Mulde streng¬

stens überwachen . In der reißenden Strömung des Flusses

Gelähmter als Opfer eines Barmherzigen Bruders Schwimmen Bretter, Latten und Zäune,
Vor der Großen Strafkammer Breslau fand am Dienstag

ein weiterer Prozeß wegen Sittlichkeitsverbrechen gegen einen
früheren Angehörigen des Ordens der Barmherzigen Brüder
statt . Die Anklage richtete sich gegen den 1897 geborenen Franz
Ronetti , genannt Frater Gallitanus , der dem Orden im Jahre
1921 beigetreten ist . Zuerst tamen in der Hauptverhandlung
einige Fälle zur Sprache , die zwar inzwischen verjährt sind ,
aber für das lasterhafte Treiben des Angeklagten typisch sind .
Aus den Bekundungen eines früheren Mitbruders ging hervor ,
daß der Angeklagte schon im Jahre 1927 ein „ Verhältnis " mit
einem Barbier hatte , der zeitweilig im Kloster beschäftigt war .
Dieser wurde damals nach jedem Besuch im Kloster von Konektireich mit Schinten und Wurst versehen .

Bon großer Sitten - und Gewissenlosigkeit zeugte ein Fall,
In dem der Barmherzige Bruder " sich einen Mann als Opfer
seiner widerlichen Neigungen ausgesucht hatte , der durch eine
Rückenmartquetschung schwer gelähmt ist und sich nur im Roll¬
stuhl fortbewegen konnte .

Zur weiteren Anklage zählte ein Bergehen an einem ehe
maligen Mitbruder , der erst 24 Jahre alt war , als er Konekti
in die Hände fiel . Dieser junge Mann wurde als Zeuge ver¬
nommen , und es war erschütternd zu hören , wie er das Vers
halten des Angeklagten schilderte . Der Zeuge erklärte , daß er
damals sehr verwirrt gewesen sei und den Angeklagten gefragt
habe , was er nun nach der unzüchtigen Handlung machen solle ,
da er doch am anderen Tage zur Kommunion gehen wolle .
Darauf habe ihm der Angeklagte gesagt , daß sei nicht so schlimm .
Er brauche nur früher aufzustehen und vorher noch einmal zur

Beichte zu gehen. Der Zeuge schloß seine Darstellungen damit,
daß er durch diese zum Himmel schreiende Einstellung veranlaßt
worden sei , die heiligen Gelübde nicht abzulegen und aus dem
Orden auszutreten . Bemerkenswert ist wiederum die Tatsache,
daß die Ordensoberen von den Verfehlungen des Angeklagten
Kenntnis hatten und ihn zweimal schriftlich mit der Ausstoßung
aus dem Orden bedroht hatten . Es wurde aber dennoch keine

ernstliche Maßnahme ergriffen , sondern man ließ es bei Straf¬
versehungen " in andere Niederlassungen .

Das Gericht erkannte gegen ihn wegen Verbrechens gegen
8174 3iffer 3 in zwei Fällen und wegen Verbrechens gegen
$ 175 in zwei Fällen auf zweieinhalb Jahre Zuchthaus und
drei Jahre Ehrverlust unter Anrechnung von zwölf Monaten
Untersuchungshaft .

Gemeiner Biehmörder gefaßt
otz . Auf einer Viehweide in Sömmerda ( Thüringen )

wurden vor einigen Tagen , wie wir bereits berichteter , reun
zehn Kühe und fünf Pferde , auf bestialische Art zugerichtet , auf¬
gefunden . Den Tieren waren teils die Leiber aufgeschnitten ,

teils Stiche in die Weichteile beigebracht worden . Ein großer
Teil der Herde lag , als man die Untat entdeckte , bereits ver¬
blutet da , der Rest mußte notgeschlachtet werden . Die unglaub

lich rohe Tat hatte in der ganzen Umgebung stärkste Erregung
ausgelöst . Nach umfangreichen Nachforschungen der Polizei ist

es jetzt gelungen , den Viehmörder in der Person des dreißig¬
jährigen Walter Langhammer aus Sömmerda zu ermitteln . Er
wurde verhaftet und gestand , durch Beweise überführt , die

Untat auch bereits ein .
Der Täter hat das Verbrechen in den Morgenstunden , als

über der Biehweide Nebel lag , ausgeführt. Die Tiere müssen
noch geschlafen haben , als sich Langhammer an sie heranschlich .

Nach den Feststellungen der Polizei ist kaum noch ein Zweifel
daran möglich, daß das furchtbare Rohheitsvergehen im sadisti
fchen Blutrausch ausgeführt wurde .

Dienstag gegen fünf Uhr morgens hatte die Hochwasserwelle
der Mulde die Stadt Eilenburg und dann später gegen

steben Uhr das Industriezentrum Bitterfeld passiert . Ueber¬

all hatte man dank rechtzeitiger Warnungen noch im legten
Augenblick Schuhmaßnahmen treffen können . Trotzdem besteht

Der Reichs¬
auch jetzt noch die Gefahr von Dammbrüchen .

arbeitsdienst ist alarmiert worden . Am Oberlauf der Mulde ist

besonders Grimma gefährdet . Weite Wiesen und Ackerflächen
sind überschwemmt .

Azetylenexplosion in Dortmund Drei Schwerverlegte

Auf dem Betriebsbahnhof des Dortmunder Haupt :
bahnhofes plakte am Dienstag früh aus bisher noch nicht
geklärter Ursache eine Azetylen-Flasche . Dabei erlitten
zwei Arbeiter und ein Werkmeister so schwere Brand¬

wunden , daß sie ins Krankenhaus geschafft werden mußten

und zur Zeit noch nicht vernehmungsfähig sind . Unmittel¬

bare Lebensgefahr soll jedoch nicht bestehen . Durch den
derzahlreiche FensterscheibenLuftdruck zersprangen

großen Betriebsbahnhofshalle . Im übrigen ist der Sach¬
schaden aber nur gering . Der Betrieb hat teine Störung
erlitten .

Eine Mühle flog durch die Luft

otz . Wie aus heiterem Himmel brach bei Philippstal in

der Rhön eine Windhose in die Landschaft ein . Der Sturm¬

wirbel erfaßte eine Mühle mit den Wirtschaftsgebäuden . Dach
und Teile der Mühle wurden mehrere hundert Meter weit

durch die Luft fortgetragen. Die übrigen Gebäude waren nach
wenigen Sekunden verwüstet und nicht mehr wiederzuerkennen .
Bäume von 60 Zentimeter Durchmesser wurden entwurzelt .

Mehrere Einwohner sind durch herumfliegende Steine und
Dachziegeln verletzt worden .

Für 150 000 RM . Wechsel gefälscht .

otz . Vor der großen Straffammer in Frankfurt a . M.

wird augenblicklich gegen einen Betrüger verhandelt , der in

435 Fällen gefälschte Wechsel in Verkehr gesezt hatte . Die Fäl

schungen waren so geschickt vorgenommen , daß der Schwindler

sie selbst nicht mehr von den echten unterscheiden konnte und sie

deshalb mit Kennzeichen versehen mußte . Der Schaden , den die

Allgemeinheit erleidet , beträgt 150 000 RM . Kurz vor dem Zu¬

sammenbruch seiner Firma versuchte der Angeklagte , das noch

vorhandene Bargeld zu verschieben . Es wird ihm deshalb auch

noch Konkursverbrechen zur Last gelegt .

Kinderdrama auf der Insel Desel

am

Ein erschütterndes Unglück , dem drei Kinder zum Opfer

fielen , hat sich auf der Insel Desel im Rigaer Meer¬

busen ereignet . Einige Kinder hatten sich ein Floß ge¬

baut , auf dem sich ein achtjähriger Knabe und ein sechs¬

jähriges Mädchen mit seinem dreijährigen Schwesterchen
auf die Ostsee hinauswagten . Der Wind trieb das Floẞ

rasch vom Ufer fort , ohne daß es von irgendeinem Er¬
wachsenen bemerkt worden war . Als die Kinder

Abend nicht heimkamen , stellte man durch Befragen eines

am Land zurückgebliebenen Mädchens den Grund des Ver¬
Nachfor¬

schwindens fest. Die daraufhin angestellten
schungen blieben leider erfolglos . Die Leiche des sechs¬

jährigen Mädchens und Teile des Floßes find an Land
gespült . Die Leichen der übrigen Kinder sind bisher nicht

gefunden worden .

Tom Farr verrät den echten Sportgeist
Der Dollar und die Angst siegen über „ Fairneß "

London , 14 . Juli .

Vom Londoner Obergericht wurde am Dienstag das
Gesuch des englischen Bormanagers Sydney Hulls , den
britischen Schwergewichtsmeister Tommy Farr durch ge¬
richtliche Verfügung daran zu hindern , vor seinem ver

einbarten Kampf mit Schmeling öffentlich zu bogen, nach
längerer Verhandlung aus formaljuristischen Gründen ab¬
gewiesen . Farr fann also seinen Plan verwirklichen , am
15. Juli nach Neuyork zu reisen , und dort gegen den ame =
rikanischen Meister , den von Mar Schmeling schwer zu¬

sammengeschlagenen und durch f. o. besiegten„Weltmeister"
Louis , zu kämpfen .

Der Grund für diesen Gerichtsentscheid dürfte darin zu
suchen sein , daß der Vorvertrag zwischen Farr und Schme¬
ling anscheinend nicht die Klausel enthält , die dem briti
schen Meister ausdrücklich verbietet , vor seinem Kampf mit
Schmeling einen anderen Gegner anzunehmen . Soweit
man in deutschen Boxsport -Kreisen unterrichtet ist , hat

Sydney Hulls , der Farr zu seinem schnellen Emporkommen
durch Verpflichtung erstklassiger Gegner für ihn verhalf,
den Waliser bis Ende September unter Vertrag " , d. h . ,
ohne die Einwilligung Hulls darf Farr nicht kämpfen !
Es erübrigte sich also , wenn Farr ein anständiger Sports
mann wäre , dem Verträge etwas gelten , bei der Ab¬

schließung des Schmeling- Farr -Kampfes noch eilends die
Klausel einzufügen , daß der Brite in der Zwischenzeit
nicht öffentlich boren dürfe . Farr lockt das von Mike
Jacobs gebotene Geld . Er weiß , daß er einen Vers
tragsbruch begeht , wenn er gegen Louis und nicht

gegen Schmeling antritt . Doch das berührt ihn wenig ;

genau wie wenige Wochen vor ihm Jimmy Braddock gilt
ihm der Dollar mehr als das gerade in Großbritannien

immer wieder geforderte Fair play " , die ungeschriebenen
Gesetze des Sports . Farr ist also jetzt dem amerikanischen
Feigling Jimmy Braddock auf eine Stufe zu stellen !

Ob es nun wirklich zu einem Kampf Farr - Louis , der in

Europa keinesfalls als Weltmeisterschaft anerkannt wird ,

tommt , hängt davon ab , wie die englischen Gerichte ur¬

teilen , wenn Sydney Hulls sichwegen Nichteinhaltungeines

| abgeschlossenen Vertrages offiziell erklärt . Schmeling aber ,

der Dutzende Angebote von amerikanischen Veranstaltern ,

gegen Louis im September um die Weltmeisterschaft zu

fämpfen , abgelehnt hat , weil er sich an seinen bereits mit

Farr abgeschlossenen Vertrag gebunden fühlte , wird in

seinem Ruf als Gentleman -Boxer " und weltbester
Schwergewichtler durch das Verhalten Farrs nur bekräf=
tigt . Denn schließlich geht ja auch der Brite nur aus

einem Grunde von seinem Vertrag ab - aus Angst vor

der Niederlage ! Er nimmt lieber einen von Schmeling

Besiegten als den Sieger selbst.

Olympia der Jäger der Welt
Vom 2. bis 21 . November in Berlin .

otz . In der Zeit vom 2. bis 21 . November findet in Berlin

eine große internationale Jagdausstellung statt . Die Deutsche

Jägerschaft ruft zu dieser repräsentativen Veranstaltung die
Jäger aller Länder der Erde nach Berlin zu einem gemein¬

samen Stelldichein . Dort sollen in einem freundschaftlichen und
fameradschaftlichen Wettbewerb Jagdtrophäen aller Art ihre
Aufstellung finden und den Besuchern einen Querschnitt durch

das gesamte Jagdwesen in kultureller , sozialer und wirtschaft¬

licher Hinsicht vermitteln .

Der Einladung zur Beteiligung an dieser umfassenden inter¬

nationalen Schau sind bisher folgende Länder gefolgt : Aegyp¬

ten, Belgien, Bulgarien, Dänemark , Danzig , England, Estland,
Holland, Italien , Jugoslawien, Kanada, Lettland, Luremburg,
Merito , Desterreich , Polen , Portugal , Rumänien , Schweden ,

Schweiz , Tschechoslowakei und Ungarn .

Die Ausstellung wird sich im wesentlichen in drei Teile

gliedern : In die Auslandsabteilung , in die deutsche Abteilung

und in die internationalen Abteilungen. Die deutsche Abteilung
wird eine Schau der deutschen Beutestücke und Lehr - und Hege¬

schauen umfassen. Besondere Abteilungen beschäftigen sich mit

dem prähistorischen und historischen Wild . Eine Uebersicht über

jagdliches Brauchtum und Schrifttum , über jagdliche Forschung ,

über Jagdrecht , wirtschaft , polizei und organisationen , über

Naturschuk bildet die Ergänzung . Zahlreiche Sonderschauen be =

schäftigen sich mit den Erzeugnissen der Jagd, mit den Leistun¬
gen der deutschen Waffen - , Munitions - und optischen Industrie

und des Handwerks und mit den Erzeugnissen der Wildküche .

Anschlag auf den Inderführer Nehru

Auf den Präsidenten des indischen Nationalfongresses , Bans

dit Nehru , wurden am Dienstag mehrere Steine geschleus

dert , als er mit seinem Kraftwagen durch einen mohamedani¬

schen Wahlkreis in Jhansi ( Zentralindien ) fuhr . Pandit Nehru
wurde durch einen Stein an der Stirn getroffen , ohne jedoch

ernstlich verletzt zu werden .

Juden überfallen lettische Polizei
Wie die Rigaer Blätter melden , fiel dieser Tage in Düna

burg ein Judenhaufe über zwei Polizeibeamte und einen
Schuhwehrmann her , die den Auftrag hatten , nach geheimen

Bierbrauereien zu fahnden . Die beiden Polizeibeamten hatten

in der Wohnung eines Juden eine derartige Schwarzbrauerei
festgestellt und große Vorräte geheim hergestellten Hausbieres
beschlagnahmt .

Während die Polizeibeamten mit dem Widerstand leisteten

jüdischen Bierbrauer beschäftigt waren , sammelte sich vor dem

Hause eine lautschreiende Menge von annähernd 150
Juden , die eine immer drohendere Haltung einnahmen . Wie

auf ein Signal drangen fünfzehn dieser jüdischen Schreier
plöglich durch ein Fenster in die Wohnung und griffen die

Im entstehenden HandgemengePolizeibeamten tätlich an .
rissen sie den beiden Beamten die Kleidung herunter und nur

einem glücklichen Zufall ist es zu verdanken , daß nur einer der

Polizeibeamten Kopfverlegungen davontrug . Da die jüdische
Uebermacht nun die Polizeibeamten sogar mit Revolvern bes
drohte , mußten diese sich in der Küche der Wohnung verbarri
fadieren . Als der Schuhwehrmann Polizeiverstärkung herbeis
holen wollte , wurde auch er von den Juden auf der Straße

überfallen . Sie gaben mehrere Schüsse ab, die zum Glück fehl
gingen. Als schließlich die Polizeiverstärkung zu Hilfe tam,
war der jüdische Pöbel natürlich verschwunden .

Die am organisierten Widerstand gegen die Staatsgewalt
beteiligten Juden konnten aber doch verhaftet und der Staats¬
anwaltschaft zur Aburteilung übergeben werden .

Juden bemogeln sich gegenseitig

In Polen fanden die Delegiertenwahlen für den

20. Zionistenweltfongreß in Zürich statt . Sierbei fam es
zu einer Reihe merkwürdiger , für das Judentum sehr be¬

zeichnender Zwischenfälle . In Warschau wurden ins¬

gesamt 13 540 Wahlzettel verteilt . Als die abgegebenen

Zettel gezählt wurden , waren es aber 14 180. Die fünf

verschiedenen Zionistenparteien beschuldigen sich jetzt

gegenseitig des Wahlbetruges . Im übrigen tam es im

Verlauf des Wahltages in Polen zu einer Reihe von

handgreiflichen Auseinandersetzungen .

Schwerer Auto -Unfall in Litauen .

In der litauischen Kreisstadt Utena ereignete sich ein Krafts

wagenunfall , bei dem 28 Kinder verlegt wurden . Die Kinder

sollten zur Teilnahme an einer sportlichen Veranstaltung mit

Lastkraftwagen in einen Nachbarort befördert werden . Als ein

mit neunzig Kindern besetztes Auto eine Kurve durchfuhr , löste

sich eine Seitenwand des Wagens , so daß fast alle Kinder auf

die Straße stürzten . 28 von ihnen wurden verlegt , die meisten

trugen Arm - und Beinbrüche davon .

60 Flugzeuge fuchen Amelia Earhart .

Obwohl die Wahrscheinlichkeit , die vermißte amerikanische

Fliegerin Amelia Earhart noch lebend aufzufinden , äußerft

gering ist , ist das amerikanische Flugzeugmutterschiff „ Leging¬
ton" am Dienstag zur Durchführung einer letzten großen Such

attion in der Nähe der Howland - Insel eingetroffen . 60 lugs

zeuge find am Nachmittag aufgestiegen , um das ganze in Frage
kommende Gebiet noch einmal genau abzusuchen .

Kürzmeldungen
Der Präsident der Akademie für Deutsches Recht hat dem

Senatspräsidenten am Reichsgericht Dr. Brandis und dem
Ministerialrat im Reichsjustizministerium , Dr . Wilfe , zu Mits

gliedern der Akademie für Deutsches Recht berufen .

Auf dem vom Weltstudentenwerk veranstalteten Kursus für

junge Journalisten und Studierende des Journalismus in

Genf sprach am Dienstag Dr. habil . F. A. Six als Vertreter

Deutschlands über „Die Freiheit der Presse in Deutschland".

Der Entschließungsausschuß des sozialdemokratischen Landess

parteitages in Marseille hat heute vormittag mit 19 gegen 13

Stimmen bei einer Stimmenthaltung der Anwesenheit der

sozialdemokratischen Minister im Kabinett Chautemps zu

gestimmt .
Ministerpräsident Chautemps hat am Dienstag nachmittag

den Pariser Vertreter der spanischen Bolschewisten empfangen .

Der frühere englische Ministerpräsident Ramsey Macdonald
wird im November eine Reise nach Südamerika unternehmen .

Es wird betont , daß es sich nur um eine Erholungsreise
handeln wird .

An der Madrider Front wurde die Stoßkraft der bolsches

wistischen Truppen durch die Niederlagen der vergangenen

Tage start erschüttert . Die nationalen Flieger fonnten wieder¬
um acht bolshewistische Flugzeuge abschießen . 50

Wie die polnische Telegraphenagentur aus Mostau meldet ,

ist der Ministerialdirektor im Außenkommissariat Bekman, der
sich besonders um die Ausländer zu fümmern hatte , seines

Postens enthoben worden . Wie verlautet , soll Bekman ver¬

haftet worden sein .

Die Palästinafrage steht im Mittelpunkt der politischen

Erörterungen in der ganzen arabischen Welt . Der englische

Teilungsplan wird von sämtlichen Kreisen nach wie vor scharf

abgelehnt .
Die beiden Araberzeitungen „ Addifaah " und , ,Alliwah "

(Blatt des Mufti ) sind auf die Dauer von vier bzw. sechs

Wochen verboten worden , weil sie den britischen Teilungsplan

scharf kritisiert hatten .
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Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Bekanntmachung .
Wegen dringender Reparaturarbeiten an der dritten Schleuse

Die Erben der weiland Eheleute [ Ein älteres , schweres

Behrend Hinrichs Ubben undArbeitspferd
Foolke , geborene Janßen ,

Salbemond , beauftragten mich

am Sonnabend, 17. Juli
nachmittags 4 Uhr

zu verkaufen .

Benjamin Raveling, Theene.
Zu verkaufen

wird der Großefehn -Kanal von Mittwoch, den 14. Juli , bis in der Schmidt' schen Gastwirtschaft2 tragende Gauen
Dienstag , den 20. Juli 1937 , für den gesamten Schiffsverkehr in Halbemond die z. Zt . von Herrn
gesperrt .

Aurich , den 13 . Juli 1937

Bittmund

Der Landrat .

Rolizeiverordnung
über die Bildung einer Pflichtfeuerwehr

in der Gemeinde Blerjum .
Auf Grund des Bolizeiverwaltungsgesetzes vom 1. Juni 1931

( GGG . 77 ) und des § 6 des Gesetzes über das Feuerlöschwesen

vom 15 . Dezember 1933 ( GSS . 484/500 ) wird für die Gemeinde
Blersum ohne Ortsteil Leepens die nachstehende Polizei¬
verordnung erlassen :

§ 1 .

Eberhard Oldendorp bewohnte

Landstelle
groß 1,4089 ha

in freiw . Versteigerung öffentlich

zu verkaufen .

sowie

2 junge Schafe
Grimersum . Gasthof Brauerei .

Ferkel
zu verkaufen .

Lüke Theesfeld , Westerholt .

Antritt des Landes im HerbstFerkel
1938 und des Hauses am 1. Mai 1939.

Sage , den 3. Juli 1937 .

Schmidt ,

Preuß . Auttionator

Herr Jakob H. Jakobs , Aurich ,

zu verkaufen .

Detmer Peters ,

Aurich -Oldendorf .

Habe einen schweren ostfr .

Zur Leistung des Feuerlöschdienstes in der Gemeinde Blersum

eines Halblöschzuges aufgestellt .
ohne Ortsteil Leepens wird eine Pflichtfeuerwehr in Stärke Adolf - Dunkmann - Straße Nr . 9 Wallach-

§ 2 .

Die persönliche Dienstpflicht, die Ausbildung und der Einsatz
der Pflichtfeuerwehr , sowie etwa erforderliche Strafmaßnahmen
richten sich nach der Polizeiverordnung über die Pflichtfeuer¬
wehren vom 1. November 1934 ( 666 . 436 ) .

§ 3 .

Diese Polizeinerordnung tritt mit sofortiger Wirkung in
Kraft und mit dem 1. Juli 1945 außer Kraft .

Wittmund , den 29 . Juni 1937 .

Aurich

Der Landrat . Kreuzberger .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Folgende Entschuldungsverfahren sind nach Bestätigung des

Entschuldungsplanes bzw . Vergleichsvorschlages aufgehoben :
1. für den Bauern Hinrich Otten in Neubrill ( Lw . E . 724 K )

am 30 . Juni 1937 ,

2. für den Landwirt Albert R . Hoofdmann in Simonswolde
( Lw . E. 182 K. ) am 1. Juli 1937 ,

3. für den Landwirt Alfred Röhling in Bagband ( Lw . E. 221
K ) am 1. Juli 1937 ,

4. für den Bauern Enno S. Ennen in Borgholt ( Lw . E. 539 )

am 6. Juli 1937 .

Leer

Entschuldungsamt Aurich .

Das am 22. August 1934 für den Landwirt und Pächter W.

R. de Wiljes in Charlottenpolder eröffnete Entschuldungsver¬
fahren ist aufgehoben , da de Wiljes seinen Antrag auf Entschul¬
dung zurückgenommen hat . - Lw . E. 377 P . ¬

Entschuldungsamt Leer , den 10. Juli 1937 .

Ueber den im Grundbuche von Loga , Band VII , Blatt 276 ,

verzeichneten landwirtschaftlichen Betrieb des Bauern Heinrich

Dänetas in Logaerfeld ist das Entschuldungsverfahren am 9. Juli

1937 , um 12. 15 Uhr , eröffnet ( Lw . E. 460 ) . Die Aufgaben der

Entschuldungsstelle nimmt das Entschuldungsamt Leer wahr . Die

Gläubiger haben ihre Ansprüche bis zum 1. September 1937 bei

dem Entschuldungsamt Leer anzumelden . Gläubiger einer For¬

derung , die erstmalig und nicht im Wege der Schuldenumwand¬
lung nach dem 3. Oktober 1934 begründet worden ist , sind nicht

beteiligt , wenn sie nicht bis zum 1. September 1937 beim Ent¬

schuldungsamt Leer beantragen , daß die Forderung in dem Ent¬

Schuldungsverfahren berücksichtigt werden soll .

Entschuldungsamt Leer , den 12. Juli 1937 .

Bittmund
Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Grundbuch
von Hesel Band XIX Blatt Nr . 1062 eingetragenen , nachstehend

beschriebenen Grundstücke
am 9. September 1937 , vormittags 10. 30 Uhr ,

an der Gerichtsstelle Marktplay Nr . 1, Zimmer Nr . 7, versteigert
werden :

=

AufW( Breiterweg ) läßt wegen Auf¬
gabe seines Haushalts

Freitag , den 16 . Juli ,
vormittags 10 Uhr ,

bei seinem Hause

Kredenz , Kommode , Sofa ,
Stuben und Küchenstühle ,
Stuben - und Küchentische ,
Teppich und Läufer , Spiegel ,
verschiedene Schränke , Gar¬
dienenkästen , 2 Bettstellen ,
Bilder , Borte , Küchenschrant ,

zu verkaufen oder gegen Stute
zu vertauschen .

6 . Tilemann Ww . , Neuefehn

Stellen -Angebote

Suche zum 1. August ein er¬

fahrenes

Hausmädchen
( 18 - 20 Jahre ) .

Dr . Kleihauer , Pewsum .

Für Anwalts - und Notariatss
büro

Angestellter ( - e )
mit guten Zeugnissen gesucht .

Schriftliche Bewerbungen mit

Zeugnisabschriften und Ge¬

haltsansprüchen unter E 327

an die OTZ . , Emden .

Für mein Manufaktur - , Weiß - und Wollwarengeschäft ehrliche

Verkäuferin
bei gutem Gehalt per forort oder später gesucht .

Gerh . de Wall , Dldenburg , Bremerstr. 39

Auf sofort ein nettes

Hausmädchen
für 3/4 Tag gesucht .
C. Goldenstein , Emden ,
Hotel Nordischer Hof " ,
Neue Straße 33 .

Suche zum 1. August ein

Saus und
Simmermädchen

Hotel zur Post , Norden .

Motorrad mit Beiwagen 1 Mädchen
( neuwertig ) , auch einzeln zu

verkaufen . Zu besichtigen bei
Erks , Emden ,

Adolf -Hitler -Straße .

Stuben- und Küchenofen, Kinderwagen2

Kleiderkisten , Wafferbant ,

gr . Handwagen , Töpfe , Eimer
und was mehr da sein wird

öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
taufen .

Unbekannte Bieter müssen
Sicherheit leisten .

Aurich . Pape ,

Preußischer Auktionator .

Die Erben der weil . Witwe

Margaretha van Hettinga , Ut¬
tum , wollen am

Montag , dem 19 . Juli ,
nachmittags 3 Uhr ,

bei der Wohnung der Erb¬

lasserin folgende

als :

Nachlaß
gegenstände

1 Kleiderschrant , 1 Anrichte ,

1 Kommode , 1 Eßschrank , 6

Stühle , 1 Bettstelle mit Ma¬

( tadellos erhalten ) , zu verk .

Emden , Philosophenweg 27 I.

Verkäuflich unter günstigen
Zahlungsbedingungen : 1 /4 -
Tonner - Hansa -Lloyd

Lieferwagen

für Haus und Küche gesucht .

Hotel „ Reichshof " , Norden .

Gesucht ein junges

Mädchen
oder Haustochter

( feine Außenarbeit ) .

Dr . Schreiber ,

Bekelhering über Norden .

Zum 15 . 7. oder 1. 8. junges
Mädchen

i . Alter v . 18 - 25 3 . gesucht .

Georg Frohmüller , Oldenburg

Hausgebillin
zum 1. August gesucht . Koche
kenntnisse erwünscht . Zeug¬
nisse und Gehaltsansprüche an

Aschmann , Wilhelmshaven ,

Hegelstraße 22 .

Für landwirtschaftlichen Bes

trieb sofort eine

Wirtschafterin
nach Westermarsch gesucht .

Abbo Meyer , Bohnenburg
Post Hamswehrum .

Suche für sofort eine tüchtige ,

Saubere

Waschfrau
für alle 14 Tage Montags .
Schriftl . Ang . mit Preis u .
€ 324 an die OTZ . , Emden .

Gesucht ein

landw . Gehilfe
Otto Börges , Altjührden

über Varel in Oldenburg .

Ein älterer , erfahrener

33 000 Kilometer gelaufen, i. D. , Bremer Heerstraße 152. GroßknechtBereifung 90 Prozent ; ferner
zum Abbruch 10/40 PG .

Opel -Lieferwagen
Folkerts , Marienhafe .

Zu kaufen gesucht

Gesucht ein nettes

Mädchen
für kleine Landwirtschaft , bis

zu 18 Jahren .

G. Heinefeld , Brettorf ( Oldbg . ) ,
Fernsprecher Brettors 222 .

Suche zum 1. oder 15 . August
tüchtiges , ehrliches , junges

Silber Machen
in alten und Vorkriegsmünzen .

traße und Auflegern, Bett Altgold und Altsilber
zeug , Gardinen , 1 Küchen
ofen , 1 Herdplatte , 1 Küchen¬
uhr , 1 Radio , Küchengeräte ,
Steingut , Porzellanfachen ,

Regenwasserfässer ,

zwecks eigener Verarbeitung
auch in kleinsten Mengen

kauft

Eimer, Franz Richter , Emden
Waschkessel, 1 elettr . Lampe , Zw . bd . Sielen . Ank . Nr . 10
1 Fahnenstange mit Fahne ;

1 Schwein , 1 Ziege und was
sonst da sein wird

im Wege freiwilliger Versteige¬
rung öffentlich meistbietend auf

Haus
mit großem Garten

Frau B. Wesemann ,
Papenburg .

Suche zum 1. oder 15 . August
ein freundliches , ehrliches

Mädchen
für Haus - und Wirtschafts¬
betrieb . Guter Lohn und gute
Behandlung .

Schriftliche Angebote unter

auf sofort gesucht .

Meyer , Herrenhof bei Wirdum ,

Fernsprecher 48 .

Auf sofort

2 Arbeiter
für längere Zeit gesucht .

Elso Janßen , Groß - Heikeland

bei Georgsheil .

Auf sofort

Hausbursche
gesucht .

Schoy , Central - Hotel ,
Emden .

USTICION

Gesucht zum 1. August ein
flotter

B 50 a. d. OT3. , Papenburg. Bäckergeselle
Zum 1. August ein

Zahlungsfrist verkaufen. Beſiod . kleine Landstelle Sagesmädchen gesucht
tigung vorher .

Pewsum . Gerrit Herlyn ,
Versteigerer .

Herr Gastwirt Joh . Freese
in Lütetsburg will wegen vor¬

gerückten Alters seine

zu sofort oder zum 1. Oktober
zu kaufen oder pachten gesucht .

Frau Remmers ,
Aurich , Eschener Allee 1 .

Schriftliche Angebote mit Hausmädchengenauen Angaben unter E
326 an die OTZ . , Emden .

Anzuk . gesucht gut erh . fl .

Gastwirtschaft Bersonenwagen
„ Mittelhaus "

Lfd . Nr . 1 , Gemarkung Wiesedermeer , Kartenblatt 1 , Parz

91/44 , Grundsteuermutterrolle Nr . 20 , Ader Im Osten , Größe

6 Ar 02 qm , Grundsteuerreinertrag 0,12 ; Ifd . Nr . 2 , Gemarkung

Wiesedermeer , Kartenblatt Nr . 1 , Parzellen 120/43 , 121/43 ,

123/43 , 124/43 , Grundsteuermutterrolle Nr . 20 , Gebäudesteuerrolle

Nr . 24 a , Hofraum usw . und Acer Im Osten , Größe 3 Heftar 22

Ar 88 qm , Grundsteuerreinertrag 4,21 , Gebäudesteuernukungs - um Antritt nach Uebereinfunft
wert 60 RM .

Der Versteigerungsvermerk ist am 12. Jannar 1937 in das

Grundbuch eingetragen .

Als Eigentümer war damals der Landwirt Siebelt Frerichs in

Stedesdorf eingetragen .
Bieter haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen und eine Ge

nehmigung des Landrats zur Abgabe von Geboten vorzulegen .
Atmsgericht Wittmund , den 12. Juli 1937 .

Am

Zu verkaufen

mit Kegelbahn und Garten¬
grund

bietet
öffentlich verkaufen lassen .

Die Gastwirtschaft

strebsamen Leuten ein gutes
Fortkommen .

Termin steht an auf

Dienstag , 20. Juli d . d .,
nachmittags 4 Uhr ,

in der zu verkaufenden Gastwirt
schaft , wohin Kauflustige ein¬
geladen werden .

Zwangsversteigerung .
Am Donnerstag , dem 15 .

Juli 1937 , versteigere ich öffent Ein Teil des Kaufgeldes
lich meistbietend gegen bar in bleiben .
Boefzetelerfehn : 1 Strohpresse . fann darauf stehen bleiben .

Norden , den 14 . Juli 1937 .
Käuferversammlung 10 Uhr Gast¬

Everts ,Donnerstag , 15. d . M. , wirtschaft Zimmermann. Ferner
vormittags 11 Uhr , am Freitag , dem 16. Juli , um

werden beim Hause Nr . 46 10 Uhr in Aurich im Versteige¬

neben dem früheren Seminar - rungslokal ( Hotel Weißes Haus )

gebäude

ta . 5000 gut erhaltene

Dachziegel
bislang in Doden gelagert ,

fowie verschiedene

Preußischer Auktionator .

Der Kreis Wittmund beab

6 Läuferschweine , 1 Personen - sichtigt das früher Bettensche

fraftwagen (NSU . , 25 PS . ) ,
1 Armlehnsessel .

Schlawazki ,

Gerichtsvollzieher in Aurich .

Wenig gebrauchtes

Baumaterialien Kleintraftrad

Schriftliche Angebote mit
Preis , Marke und näh . Ang .
u . 2631 an die OTZ . , Leer .

Zu vermieten

Zu vermieten in einem

von 14 - 16 Jahren für sofort
gesucht . .

Sartum 39 .

Wegen Erkrankung meines
Ladenfräuleins suche ich auf
sofort ein zuverlässiges junges

Mädchen
Ember Brotfabrik 2 . Often .

beſſeren Hauſe mit Zentral- Hausgehilfin
heizung , eine 31/2räumige und
eine vierräumige

Wohnung
R. G. Heits , Emden .

Vierräumige

Oberwohnung
mit Garten zum 1. August zu
vermieten .

Schriftliche Angebote unter

Bäckerei Brüggemann ,
Inh . I . Lohlker ,
Norden , Fernsprecher 2605 .

Suche auf sofort einen

jungen Bäckergesellen
H. Meiborg , Emden ,
Neue Straße 58 .

Auf sofort ein

Bäckergeselle
gesucht .

B . van Hove , Emden¬
Wolthusen , Landstraße 11 .

Stellen -Gesuche

ältere, zuverlässig, solide, für Alleinstehende Frau
Küche u . Haus zum 1. August
nach Lippe gesucht . Guter

Lohn und gute Behandlung

zugesichert . Zweite Hilfe vor¬
handen .

Fr . König , Kolonialwaren ,
Bäckerei , Gastwirtschaft ,
Leopoldshöhe in Lippe
( bei Bielefeld ) .

43 Jahre alt , geschäftstüchtig
und in allen Hausarbeiten

erfahren , sucht passend . Wirs

fungsfreis . Schriftl . Ang . 1 .
2 630 an die OTZ . , Leer .

Bitte
Suche zum 1. Auguſt eine nette geben Sie teine Anzeigen

E 325 an die DT3., Emden. junge Hausgehilfin fernmündlich auf , da zu

Zum 1. September in Upende
eineHausgrundstück

in Ijums unter günſtigen Bedin- Wohnung
gungen sofort zu verkaufen oder
zu vermieten .

Interessenten werden gebeten ,

Berbindung zu sehen .

zu vermieten .
3 . Burmeister .

ſich mit dem Kreisausschuß in Großes , leeres Zimmer
( Sachsmotor ) bill . abzugeben .

Wittmund , den 14. Juli 1937 .
Daselbst ein Kinderwagen
verkäuflich . Zu erfrag . unter Der Kreisausschuß des Kreijes
1147 bei der OT3 , Emden .Dr . R . Plenter .

gegen bar oder Zahlungsfrist
verkauft werden .

Aurich
Wittmund .

mit Zubehör zu vermieten .

Zu erfragen unter Nr . 1148

bei der OTZ ., Emden .

im Alter von 15 bis 18 Jahren
Frau J . Bahns Ww . ,
Hotel Frisia ' , Westrhauderfehn

Für frauenlosen Haushalt
auf dem Lande wird eine

Haushälterin
gegen guten Lohn auf sofort
gesucht . Meldungen an

Christoph de Jonge ,
Lübbertsfehn ( Ihlowerhörn ) .

leicht Hörfehler und Miß¬
brauch vorkommen tönnen

Gefunden

Gefunden eine

Serrenuhr
am Ihlower Walde ( Meede ) .

Abzuh . geg . Erst . d . Unkosten
bei Lübbe Voß , Ihlowerjeha .
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Nordsee -Motor -H3 . fiegreich bei der vierten Harzfahrt 1937
Drei silberne Medaillen .

Vom 3. bis 4. Juli traf sich der in der Hitler - Jugend zu¬
fammengefaßte Nachwuchs des deutschen Kraftfahrerkorps zum
vierten Reichstreffen der Motor -H . , der schon traditionell
gewordenen Harzfahrt .

Wer in den vergangenen Jahren und in diesem Jahre dabei
war , der weiß , wieviel die jungen 16 - bis 18 - jährigen Fahrer
bergauf , bergab mit ihrer Maschine zu leisten haben . Die
Strecke war auch in diesem Jahre wieder von der NSKK . ¬
Motorbrigade Niedersachsen ausgesucht worden . Die HJ . ¬
Harzfahrt ging diesmal noch über ihren bisherigen Rahmen
hinaus , indem sie zum ersten Male eine allgemeine sportliche
Beistungsprüfung mit einschloß . Jeder der jungen Fahrer

ußte dabei erst einmal im 100 -Meter - Lauf , im Keulen¬
weitwurf und im Weitsprung seinen Mann stehen , bevor er in
den Sattel stieg . Schon bei diesen sportlichen Prüfungen zeich¬

nete sich ein Hitlerjunge der Motorkolonne des Gebietes
Nordsee ( 7 ) aus , und zwar der Scharführer Hermann Warnkes

aus Oldenburg , indem er die Keule am weitesten von sämt
lichen Teilnehmern warf .

Die Motorkolonne des Gebietes Nordsee ( 7) war mit drei

Mannschaften und einem Einzelfahrer an den

Start gegangen . Die beiden ersten Mannschaften , die in der

Wertungsgruppe III (Kleinfrafträder bis 250 ccm ) fuhren ,
segten sich aus Bremer Jungen zusammen . Die dritte Mann¬
schaft , die in der Wertungsgruppe I (Motorfahrräder bis

100 ccm ) fuhr , setzte sich aus den Hitler - Jungen Timpe -Del¬
menhorst , Warntes - Oldenburg und Koop -Vegesack zusammen .

Alle drei fuhren ein DKW. -Kleinkraftrad. Als Einzelfahrer
startete der g . Erich Breitenbücher aus Delmenhorst auf

einer 200 cm DKW .

Die erste Mannschaft mit dem Hitlerjungen Meimbreefe ,

Budde und Wiltschko und die dritte Mannschaft errangen

beide bei der schwierigen Geländefahrt eine silberne Medaille ,

d . h . sie legten die Strede strafpunktfrei zurück .

„OT3 " Mappe
, ,Was , nicht einmal 3igaretten bekommt

man hier ?" fragt erbost ein junger Mann den Inhaber
des Verkaufsstandes im Julianenpart am Teich und

schimpft und mault dann weiter , so etwas von „ Idiotenwirt¬

schaft" und ähnlichen Dingen. Es muß ja auch wohl furcht
bar sein , wenn man nicht auf Schritt und Tritt Zigaretten

ein fleiner Lebe¬
bekommen kann , wenn man nun einmal

mann wie man ist sich als leidenschaftlicher " Raucher

fühlt ; es ist gewiß kein Wunder , wenn man dann böse wird

und schimpft . Noch unangenehmer aber ist es , wenn man

dann eine Belehrung einstecken muß , dahingehend , daß eben
in einem Wald stück , den Charakter eines solchen weist nun

einmal der Julianenpart auf , nicht geraucht werden darf ,

zumindestens im Sommer nicht . Kleinlaut bekennt schließ

lich der junge Mann , der eben noch so große Töne geredet
hatte , daß er daran gar nicht gedacht " habe . Dieses Be¬

tenntnis der Gedantenlosigteit macht seine Blamage nicht

geringer und gilt in den Augen seiner Begleiter , die jetzt

plötzlich es als selbstverständlich " empfinden, daß es im Ju¬

lianenpark feine Zigaretten zu kaufen gibt , auch nicht als

Entschuldigung . Schadenfreude ist immer noch die reinste

Freude .
-Der leidenschaftliche junge Raucher – es wäre für seine

Gesundheit im Hinblick auf seine Wehrtauglichkeitgewiß be, i -
ser , er würde sein Rauchen etwas einschränken zieht ab ,

begleitet von seinen Freunden , die ihn mächtig hochnehmen :

Wenn du das nächste Mal groß angeben willst , du Dassel ,

dann sieh dich vor . " Ja , es sollte eben so mancher Zeit¬
genosse sich etwas vorsehen , bevor er groß ,,angibt " .

*

Giban - und du hast mehr vom Leben " . Nach

dieser Parole richten sich anscheinend so manche , die kein Ge¬

fühl dafür haben , wie lächerlich sie sich mit ihrem unnißen

Großtun machen . Oft sind es harmlose Geltungstriebe , die

den Menschen veranlassen , eine ordentliche Naht anzugeben " ,

Ein herrliches und bewundernswertes Beispiel echten
Motorkampfgeistes zeigte der Einzelfahrer der Motor¬

kolonne des Gebietes Nordsee (7 ) Jg . Erich Breiten¬

bücher , der gleich nach der Bergprüfung bei der Talfahrt

im 70 - Km . -Tempo stürzte und sich überschlug . Dabei brach die

rechte Hälfte des Lenkers und die rechte Fußraste ab . Breiten¬

bücher ließ sich durch diesen Sturz nicht entmutigen , sondern

besorgte sich einen starten Stock , den er am letzten Ende des

Lenkers anbrachte und hieran den Gashebel befestigte . So

fuhr er dann bis zur nächsten Kontrollstelle , die er noch pünkt¬

lich erreichte . Hier wechselte er den Holzstock , der jeden Augen¬

blick abbrach , mit einer kurzen Eisenstange aus und legte das
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wenn sie ihren Fehler einsehen , wirklich bessern ), sind sie glücks

lich ; fie geben ja nur an , weil sie mehr vom Leben haben

wollen und merken gar nicht , daß das Leben heute sowieso

schon eine Lust ist , auch wenn der Einzelne min einmal eben

nicht nach außen hin zur Geltung fommen fann .
*

Eine Erscheinung der Vergangenheit , die wir heute nicht
mehr tennen , ist der „ Plünnenjöd " , der jüdische Altmaterial¬
schacherer , der freundliche Mann , der früher auch hier so gern

zu kommen bereit war , wenn man ihn wünschte , um alte Sa¬
chen los zu werden . " Postkarte genügt "

Ungeheure Werte an Altmaterial sind einst durch die Hände

dieser mauschelnden Händler gegangen , sind hin und her ge

schoben worden und es wurde an dem Altmaterial durch

einen gefchickten Zwischenhandel gut verdient nur fam

abgebrochene Ende des Lenfers mit dem Drehglas at den dieser Verdienst nicht der allgemeinen Wirtschaft, nicht dem

Tank , so daß er die meiste Zeit über nur mit einer Hand fuhr .

Mit dieser ganz provisorischen und sehr primitiven Anlage

legte er die ganze Geländefahrt zurück , und zwar Schlamm¬

durchfahrt , Orientierungsfahrt , technische Prüfung , Duerfeld¬
einfahrt und Wasserdurchfahrt .

Un sämtlichen Kontrollstellen gelangte er pünktlich an und

erzielte bei sämtlichen Prüfungen die Note sehr gut . Gleich

nach Durchfahrt des Zieles ließ Korpsführer Hühnlein den

Jg . Breitenbücher zu sich kommen , der ihm den Unfall und

Die schwierige Fahrt schildern mußte und sprach ihm ein Lob

für sein tapferes Verhalten aus , das er am Abend bet der
Siegerehrung noch einmal wiederholte und nochmals betonte ,

daß das der richtige Kampfgeist sei , der in einem Hitlerjungen
der Motor -HJ leben soll . Der Hitlerjunge Erich Breiten¬
bücher errang mit seiner Maschine , auf die sich mancher toll¬

HA

Volk zugute . Heute wird das Altmaterial durch arische

Sammler zuhauf gebracht , um der Wirtschaft als Rohstoff

wieder zugeführt zu werden . Der üble Geruch , der dem
Jödenkram '

Handel mit Altmaterial einst als

anhing , wurde beseitigt und ehrbare deutsche Volksgenossen

betreuen ie Sammlung , den Auflauf und ie Weiterleitung
des wertvollen Altmaterials . Es scheint angebracht zu sein ,

daß einmal auf diese grundlegende Aenderung und Wandlung
in einem Wirtschaftszweig , der von manchem noch unter¬

schätzt werden mag , hingewiesen wird .

Wenn schon offiziell und durch besonders eingerichtete

Dienststellen zur Altmaterialsammlung aufgerufen wird , dann

sollte man schon daran erkennen , daß Altmaterialsammlung
und Verwertung heute etwas anderes ist , als früher . H. H.

fühne Fahrer zu einer derart schwierigen Geländefahrt nicht heime der Hitler-Jugend in Giedlungen
gefeßt hätte , die silberne Medaille für Einzelfahrer .

Auch die zweite Mannschaft mit den Bremer Hitlerjungen
Bundgard , Müller , Witte , fam ebenfalls durch Ziel , allerdings
mit Zeitverlust . Es ist bemerkenswert , daß sämtliche
Mannschaften und der Einzelfahrer der HJ - Motorfolonne
Nordsee ( 7 ) durchs Ziel tamen .

-

offt steckt aber auch etwas anderes dahinter . Die großen

Angeber sollen uns heute einmal nicht kümmern ; sie sind es

mehr oder weniger ja auch gewohnheitsmäßig , um nicht zu

sagen berufsmäßig und für sie kann sich gegebenenfallsja auch
die Polizei interessieren . Die kleinen Angeber , die harm¬

losen Leutchen , die uns fast täglich hier und dort begegnen ,

sind es, die uns umsomehr Freude machen . Zu ihnen zählt
der neugebackene Kraftfahrer , der sich soeben ein natürlich

führerscheinfreies Kleinrad ( ein sehr nützliches Beförderungs¬
mittel für viele übrigens ) kaufte und nun glaubt , ohne Le¬

derjacke , wasserdichte Ueberhosen , Knieschüßer , Stulpenhand¬
schuhe , Brille , Gesichtsschutz und Sturzhelm nicht mehr aus¬

kommen zu können . Wer sich keinen Sturzhelm , keine Leder¬

tappe kauft , dreht wenigstens jeine Sportmüße um , so daß

der Schirm nach hinten steht ; das sieht rennfahrermäßiger
aus . Eine kleine Angeberin ist auch jene Hausgehilfin , die

nach kurzer Tätigkeit in der Stadt oder nach der Saisontätig¬
feit auf einer Nordseeinsel plöglich nicht mehr plattdeutsch

sprechen kann, die nur noch hochdeutsch- radebrecht und sich,

obwohl sie meint, sehr feun" zu sein , nur lächerlich macht.

Zu den Angebern rechnen auch diejenigen Zeitgenossen , die
man in der Runde allerwärts auf Festen antreffen kann , wo

sie sich als trintfeste Kerle aufspielen . In Wirklichkeit sind sie ,

zu ihrer Ehre sei es gesagt , gar teine Säufer ; sie tun nur so

und kommen sich groß dabei bor . Wenn sie dree lüttje Bin¬

gels " gehabt haben und vielleicht noch dazu ein Glas Bier ,
so beginnen sie zu singen und zu lärmen , machen sich mau¬

sig, wie man sagt und erzählen am nächsten Tag : Junge , wat
hebben wi uns güstern weer ' mal amüseert - un so open

hebben wi , sooven as de Türken . . . Zu den Angebern ge =

hören diejenigen, die überall erklären, daß sie sich nichts gefal¬
len lassen , daß sie tun , was sie wollen und daß ihr Betriebs¬
führer ein Dussel ist , daß ach , man kann sie nicht alle

aufzählen , die in der großen , unendlich langen Kolonne der

fleinen Angeber marschieren . 18
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-

Solange sie nicht erkannt werden , solange man sie nicht

beschämt (es sind viele Unverdorbene unter ihnen , die sich,

"

Im amtlichen Organ des Jugendführers des Deutschen

Reiches Dos junge Deutschland " wird darauf hin

gewiesen , daß das Heim der Hitler - Jugend an einem mög

lichst zentral gelegenen Ort in der Gemeinde seinen Platz fin¬

den muß . In den vorhandenen Städten und Gemeinden würs

den hierbei viele Schwierigkeiten auftreten , die jedoch bet

Neuanlagen von Siedlungen und bei Neuplanungen vermie

den werden könnten . Das junge Deutschland " gibt dann

Richtlinien bekannt , die vom Reichsheimstättenant der Deut

schen Arbeitsfront in Zusammenarbeit mit dem Arbeitsaus .

schuß für H . - Heimbeschaffung erlassen worden sind und die ,

folgendes bestimmen :

1. Bei Siedlungsvorhaben von mehr als 100 Siedlerstellen

wird ein Hitler - Jugendheim vorgesehen . Bei Siedlungen

von weniger als 100 Siedlerstellen wird der Bau eines

Hitler - Jugendheims empfohlen .

2. Bei der Planprüfung der dem Reichsheimstättenamt bv .

den Gauheimstättenänttern der Deutschen Arbeitsfront zur

Genehmigung eingereichten Siedlungsvorhaben ist von

dem Planprüfer die städtebaulich richtige Einordnung des

Hitler - Jugendheimes in die Gesamtsiedlung zu beachten ,

d . h . das Hitler - Jugendheim hat als besonderer Gemein¬

schaftsbau an übergeordneter und zentraler Stelle der

Siedlungsanlage zu liegen (am Dorfeingang die Schule

und Kirche ) .

3. Die architektonische Gestaltung in Siedlungs¬
bauvorhaben wird , um die Einheitlichkeit der Gesamtanlage .

zu wahren , von dem Planbearbeiter der Siedlung durch
geführt .

4. Die Planprüfung des eigentlichen Heimbaues wird über

die Gouheimstättenämter von dem Gebietsbeauftragten für

die HJ . - Heimbeschaffung durchgeführt , d . h . die von den

Ganheimstättenämtern und dem Gebietsbeauftragten für

Hitler - Jugendheimbeschaffung für in Ordnung befundenen

Pläne für Hitler - Jugendheimbauten in Siedlungen werden

zur endgültigen Bauscheinerteilung wie in anderen Hitler¬

Jugendheimbauvorgänge an den Arbeitsausschuß für Hit¬

Ter - Jugendheimbeschaffung geschickt .

5. Bei der architektonischen Gestaltung des Hitler -Jugend

heimes in der Neusiedlung ist zu beachten , daß nicht nur in

der Grundstücksanlage , sondern auch im architektonischen

Aufbau das Bauwert sich als Ausdruck der Bewegung be¬

sonders auszeichnet .

6. Ueber die Finanzierungsformen werden den Trägern noch

Vorschriften gemacht .

Das Papenburger Heimatmuseum | burger Volkslied jenerZeit. In einer alten Reiſebeschreibung | Bollen, die vor einer Felſenlandſchaft am Mittelländischen

Wir befinden uns im Hauptraum der Schiffahrtsabteilung .

Die Wände sind getönt in den Farben der Nordsee vom hel¬

Jen Lichtblaugrün bis zum dunklen Schwarzgrün . In dem

mittleren hellgrünen Wandsockel hängt das größere Gemälde

der Schonerbrigg Aretas " (Kapitän Bodewes ) vor Nord¬

hinderfeuerschiff in der Nordsee .
11

Wir sind auf weiter Fahrt . Eine Brise wirft die grünlich

schimmernden Wellen der Nordsee auf , und das schmucke

Schiff fährt mit vollen Segeln dahin unter dem Leitspruch der

Sapenburger Schiffer : " God is myn Leidsmann " .

Auf dem Tisch darunter find alle Gegenstände , die mit der

Papenburger Schiffahrt in Beziehung stehen , aufgestellt . Ne¬

ben dem Vollmodell einer Brigg ( „Anfang ") sehen wir ein

langes ausziehbares Schiffsfernrohr , ein Nebelhorn , Napi¬

tänsbüchsen aus Metall zur Rettung von Schiffspapieren aus

Seenot mit dem Namen der Kapitäne , Ottanten , nautische

Instrumente zum Bestimmen von Schiffspositionen , einen

Tabatsbeutel aus Seehundsleder und eine alte Pistole. Dieſe

Sachen sind auf alten Seetarten aufgestellt , die am besten

weisen . wie weit die Papenburger Schiffe in alter Zeit her¬

umtamen . Vom Tisch hängt eine genaue Seefarte des Adria¬

tischen Meeres , wie alle Seekarten mit englischen Bezeich¬

nungen .
Vor unserem Auge erscheint das Bild jener gefährlichen

und weiten Reisen, von denen so manches Schiff nicht zurück¬
fam , indem es im Nebel auf gefährliche Klippen auflief und

ein hilfloses Wrack im Spiel der Brandung wurde , oder auf

offener See im Sturm mit Mann und aus unterging.
Selten , daß unde davon die Angehörigen der Besatzung er¬

reichte , ferner aber auch , wie der fromme Sinn der Schiffer

fich im Gottvertrauen und ihrem Leitspruch zeigte . Nichts

schreckte die wackern, alten Papenburger ; die See war thr
Element , der Schiffer lebt und schwebet auf dem Meere , er

pflügt die See und erntet aus der Flut " , heißt es im Papen¬

ff

aus dem Jahre 1798 lesen wir unter anderem von jener Zeit :

Die Einwohnerzahl von 1784 beträgt 2114 , davon sind 1075

weiblichen und 1039 männlichen Geschlechts . Also übertrifft

die Anzahl des weiblichen Geschlechts die des männlichen un

sechsunddreyßig . Vielleicht rührt das daher , daß manche

junge Lente sich zur See begeben und dort ihren Untergang

finden . "

Vollständige Schiffeverzeichnisse von 1867 , 1872 und 1874 .

geben das Bild der großen Zahl damals die Meere befahren¬

der Papenburger Schiffer , von denen wir vor der Gruppe

Auf weiter Fahrt " das Vollmodell der Bart Lisette " mit

Schlepper sehen .
"

"1

Bilder aus Alt - Papenburg vor 75 Jahren

Meere kreuzt .

Mitbringsel aus fernen Ländern

Was Papenburger auf weiten Fahrten sammelten , sehen

wir auf einigen Tischen ausgestellt . Da sind tibetanische

Mönchsandalen , ein japanisches Schlaftissen , ein chinesisches

Puppentheater , Steinforallen aus der Südsee , fleine Stein

mußschnigereien, Rüdenpanzer einer Riesenschildkröte, chine¬

fische Stickereiarbeiten , ein Briefumschlag , aus einer Brief¬

sendung herrührend , die 5 Jahre in China unterwegs war

und zuguterlegt doch noch dem Empfänger ausgehändigt wer « .

den konnte . So findet man noch eine Menge von Gegenstän

den , aus fernen Ländern stammend . Wenn die Geduldarbeis

ten derSchiffer , kunstvolle Flechtereien aus Haaren , Schnißes

reien , sogar zwei vollständige Blumensträuße aus übersehen

Früchten bzw. Federn , vollständige Segelschiffe in Flaschen
sehen , dam denten wir an die endlosen Tage auf den Schif

fen in windstillen Breiten in jenen Tagen , als noch keine Wea

schine den Papenburger Segelschiffen ernsthafte Konkurrenz
bereitete .

Die Papenburger Kapitäne waren wohlhabend genug ,

einen der besten Zeichner der Provinz Hannover für eine

Sammlung von Stadtansichten zu gewinnen . Da ist die Ecke

der Friederidenstraße von der jezigen Kirchbrüde aus ge¬

ſehen und ein Bild gleichmäßiger hoher Häuser mit dem Blick

zur Giesenbrüde . Dort , wo jeßt das Kriegerdenkmal ist , be¬

fand sich ein Holzplay . Weitere interessante Ansichten geben

das Trifolium (3 Holzschiffwersten) erste Schützenkette mit Diadem.
dort , wo jetzt das Haus

der Ww. Meyer liegt, die Ede an der Wiek (jetzt Meinders ,

Denkmal ) ferner das alte Bild der Seeschleuse, ie Emsfähre

bei Halte , die Dbenender Kirche , ein Stück aus der Friederi¬

benstraße, und die große Ansicht von der Giesenbrücke bis zur

Kirchbrücke . Auf dem letzteren Bilde beobachten wir auch

noch die alte Papenburger Frauentracht , ferner sehen wir

diesem Bild hinter der jetzigen Giesenbrücke die Holz Schiffswerft von Jos. 2. Meyer gebaut ist, versicht heute denauf
schiffswerft von Beckmann (jezt J . A. Beckmann).

Auf der gegenüberliegenden Wand befindet sich zwischen

Bildern von Steuermannsklassen der ehemaligen Seefahrt¬

schule eine alte Aufnahme (1860) von elf Papenburger
Kapitänen , die sich zufällig in Rio de Janeiro tra¬

fen . Ein wertvolles Bild ist die Briga Aurora " des Kapt.

Einen besonderen Tisch ziert ein silberner Schüßenpotal ,

geschenkt vom Kronprinzen Ernst August von Hannover dent

hiesigen Schützenvereinim Jahre 1858. Weiter sehen wir bie

Von dem Wohlstand der Papenburger zeugen zwei große
silberne Assekuranz -Münzen .

Aus der neuen Zeit der Schiffsbaukunst steht man auf
einem besonderen Tisch ein großes Modell des Passagiers "
dampfers Westfalen " ; der Dampfer , der auf der hiesigen

Verkehr mit den Nordseeinseln .
In einem besonderen Schrank sind Bücher und Urkunden ,

die über die Entstehung und Besiedelung Papenburgs Kunde
geben, enthalten. U. a. befindet sich darin auch ein Buch, wel
ches über die alten Papenburger Familiennamen Näheres

( Schluß .)bringt .



Einkochapparate ..3.45Neermoor , das betriebssame Dorf ! Emaille, Eisen-, Zink-,
Einkock -Gläser :

29" 3199 "
1 31 33" " "

" 35

. . . 38

38" "11/2
2

Aluminium -Waren
Werkzeuge u . Baubeschläge
Harken , Forken , Sensen¬
bäume , Sicht - u . Bickhölzer

sowie Stiele aller Art

zu niedrigsten Preisen .

Eines der ältesten Dörfer zwischen Leer und Emden ist Neer - Das Dorf hat rund dreitausend Einwohner , die sich auf etwa

sechshundert Haushaltungen verteilen , es ist immerhin also auch
nicht gerade ein fleines Dorf . In zwei mehrklassigen Schulen wer¬

den mehrere hundert einheimische Schulkinder , zu denen sich noch
Gastschüler aus dem benachbarten Warsingsfehn gesellen , erzogen .

Bemerkenswert ist, daß in einem alten , fürzlich niedergebrannten
Bauernhof eine uralte dicke Steinmauer entdeckt wurde , in deren

Innerem man zwei gut erhaltene Kajetten, die leider feer waren, J . Schüür ,
fand. An der Fundſteile hat früher die Neermoorer Häuptlings¬

Liter . . . 27 und 29 Pig moor ; sein Name ist mit der ostfriesischen Geschichte eng vectnüpft .
Das alte Dorf ,das schon früher als Häuptlingssit von besonderer Be¬

deutung war , zeigt heute kraftvolles Leben . Neermoor ist ein be¬
triebsames , lebenerfülltes Dorf , an Bahn und Fernverkehrsstraße ge¬

40 legen . Die Geschäftswelt des Dorfes hat sich der Zeit angepaßt
und es gibt in Neermoor Unternehmen , die denen in anderen Orten

alles mit Gummiring in nichts nachstehen . Bekannt geworden ist es in letzter Zeit auch

J. Schüür, Neermoorer-Kol. besonders durch den umfangreichen Viehverſand, der von ſeinem

" "

Bahnhof aus vorgenommen wird .

Im Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe vom 5. Juli

bis 28. August 1937 biete ich

Kleider , Mäntel , Bullover , Kleiderstoffe

Handschuhe, Strümpfe , Kinderkleidung
Herren-Anzüge, Mäntel , HosenCord,Buckskin
und gestreift äußerst preiswert an .

M . van Göns , Neermoor

in Manchester

Aus eintreffenden Ladungen

Kohlen , Kols , Briletts und Eierfohlen

empfiehlt zu Sommerpreisen ab Lager und frei Haus

Gerh . Heise , Neermoorer - Kolonie

Landwolle in weiß, grau und schwarz
Else Müller , Neermoor

Einzige amtliche Wollannahmestelle am Ort .

Nehme Garn zum Färben an .

Wanduhren,Weder,Lafchen-u. Armbanduhren
gut und preiswert bei

Fr . Foege , Uhrmachermeister , Neermoor

Adler , Grigners , Bismarck - und Spezial - Fahrräder
Motorfahrräder , Zündapp - Motorräder .

Reparaturen an Motor und Fahrrädern gut und preiswert
Oel - und Ben =

HilbrandsFahrradhaus , Reermoorer-Kolonie , zin -Station

Bekanntmachung !

burg gestanden , bevor sie dem Erdboden gleichgemacht wurde .

Spare bei der

Spar - und Daelebus¬

Lasse Neermoor
e . S . m , u . H.

in Neermoor

Die günstige Einkaufsquelle für

Motorräder , Motorfahrräder ,

Nähmaschinen , erstklassige

Marken - u. Spezial - Fahrräder

Neermoorer - Kolonie

Geldhenkartikel
in Porzellan , Glas , Nickel ,

Chrom und Stahlwaren ,

fowie Handtaschen in allen

Preislagen

3 . Schüür , Neermoorer -Kolonie

Empleble meingroßen TabakwareLager in

Gerhard de Buhr , Kolonialwaren neermoor

Die Parole :

handlung ,

Bade zu Hause
Einbauvorschläge über Badeeinrichtungen
und Kostenanschläge frei u . unverbindlich

sowie Radio-Apparate ist J . Kramer & Sohn ; Neermoor

Bleß & Buß , Neermoor

Geschenkartikel d
Taschen , Porzellan usw . Auch Schuhwaren

für Damen , Herren und Kinder kaufen Sie

jetzt in allen Preislagen bei

Frits Cassens , Neermoor

Küchen , Stuben - und Schlafzimmer Einrichtungen ,
Polstermöbel , Patentrollos in allen Farben , Gardinen

kaften, Zugvorrichael Appel .tungen preiswert
Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen
für Ehestandsdarlehen und Kinderreiche

Der Postschaffner J . Helse in Gebrauchte

Klempnerei und Zentralheizungsbau

Schürzen , Schlüpfer , Damen - und Kinder -Strümpfe
in Wolle und Seide , Herren - Socken , Wollgarn ,

Baby - Artikel , Stickereien und Stickgarn

empfiehlt

J . Schüür , Neermoorer - Kolonie

Nur noch bis zum 15 . d . Mts .

Umtausch von Radiogeräten
Auskunft erteilt G . Gielmann , Neermoov

Deutsche , kauft deutsche Waren !

Gesucht ein ehrliches

StickhaulenwillwegenWegzugsTüren und Fenster MädchenWegen Durchführung von Pflasterrungsarbeiten ist die Kampftraße fein dafelbft belegenes
in der Zeit vom 10. bis zum 31. Juli 1937 für den Durchgangs
verkehr für Kraftwagen und Juhrwerke gesperrt .

Die Umleitung ist durch Schilder gekennzeichnet .

Leer / Ostfeld . , den 10 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Bekanntmachung .

billigst abzugeben .

Rudolf Saul , Leer , Neueftr .

Sohnhauszu verkaufeneinguterbaftener
gebr . größerer

Grudeherd
mit Hofraum und Garten zur
Größe von 3,87 a ,

Der Revieroberwachtmeister Otto Sauer ist von dem Herrn am Freitag , 16 . Juli ,
Landrat als Polizeioberwachtmeister bestätigt worden .

Leer , den 5. Juli 1937 .

Zu verkaufen

Der Bürgermeister . Drescher .

Im Auftrage des Auktionators

nachmittags 5 Uhr ,

im Gasthof Zur Burg zum An
fritt auf Herbft d . J . freiwillig

bei ihrem Platzgebäude in Deen - öffentlich verkaufen lassen .
husen Das Haus befindet sich in

chöne , ruhige Lage .Z teagende , autem Zustande und hat eine

f. Winckelbachin Leer als Beiunge Gauen Stickhausen . B. Grünefeld,
vollmächtigten der Erben des freiwillig öffentlich meiftbietend auf
Harm Ulfert Geller in Völlener - fechsmonatige Zahlungsfrist ver
fehn werde ich am kaufen .

nachm . 4 Uhr ,

Sonnabend , 17. Juli 1937 , 3ch bemerke, daß es sich um
erftklaffige Zuchttiere handelt ,
deren Mutter in 7 Würfen

in der Janssenschen Gast 97 Ferkel geworfen hat .
wirtschaft zu Völlenerfehn das Besichtigung 1 Stunde vorher
dafelbft belegene geftattet .

Leer .

Wohnhaus
Haus Nr . 30

Preuß . Aukt .

Gras
von 3 Diemat Brockfahn

hat zu verkaufen

im Alter von 15 - 17 Jahren .

zu erft. in der „073 keer, Stellungsuchende!鬼

Tüchtiger Malergehilfe
gesucht .

M . Helmers , Malermeister ,
Leer , Pferdemarktstraße 21 .

Bernh.Bohtien, Leer,Vormittags-Hilfegesucht.

Zu mieten gesucht

Gesucht wird in feer oder

näherer Umgebung zum 15 .

Auguft oder 1. Septbr . eine

beeieäumige

Bohnung
evtl . mit Bad ,

Angebote erbeten unter L 622
an die O18 . Leer .

L. Winchelbach, Andr . Meyer,Holtland möbliertes Wohn¬
Auktionator .

Für den Landwirt Heinrich
Tammling in Heisfelde werde
ich ammit Ländereien Dienstag ,d. 13. Juli 1937

zur Gesamtgröße von 1,16,29 ha
nachmittags 6 Uhr ,

Gine flotte Stammtuh
zu verkaufen .

Weichers , Nortmoor .

zum Antritt für das Haus am an Ort und Stelle (frühere Slotte Rub
1. Mai 1938 , für das fand im Baumschule )
Herbst 1937 freiwillig öffentlich
zum Verkauf ausbieten .

Besichtigung vorher gestattet .

Hesel . Bernh . Luiking ,

ca . 1 ha

Roggen
auf dem Halm

Preuß . Auktionator . parzellenweise oder im ganzen
Für die Geschwister Broers freiwillig öffentlich meiftbietend

lauf Zahlungsfrist verkaufen .
in Veenhusen werde ich am

Mittwoch, dem 14. Juli 1937 Belichtigungvorher gestattet.

nachmittags 6 Uhr ,
Leer . 2 . Winckelbach ,

zu verkaufen .

Eilert Schmidt , Brunn ,

Seveel
hat zu verkaufen .

W . Siefkes , Holtland .

und Schlafzimmer
an einzelnen Herrn od . Dame zu
vermieten . Leer , findenstr . Nr . 6 .

Stellen-Angebote

Suche lo bald wie möglich eine

Saushälterin .
Menno Pulscher ,

Stallbrüggerfeld bei Jilsum .

Große Bauspartasse
fucht sofort

Mehrere prima 6 Wochen alte füchtigen ute
General - Vertreter

gegen hohe Provision .

de Vries ,
Leer , Ubbo Emmiusstraße 16 .

Vermischtes

Marken¬

Einkochgläser !
1/2 Ltr . 25 und 30 Pfg .
3/4 Ltr . 27 und 35 Pfg .

1 Ltr . 28 und 38 Pig .

Bei Bewerbungen auf Chiffre

Anzeigen empfehlen wir , keine

Original - Zeugniffe beizufügen .

Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückfeite von Zeugnis

abschriften , Lichtbildern usw .

Name und Anschrift der Bes

werber anzugeben .

„ OTZ . " .

Onkes Tee
noch immer lecker

Ad . C . Onkes

Leer , Rathausstraße

Täglich frische Bickbeeren ,
1/2 kg 30 Pfg ., 5 kg 2 . 50 RM . ,
Johannisbeeren , Stachelbeeren ,
Kirschen , Gurken , Tomaten usw .

Loers Filiale , Leer ,
Adolf Hitler -Straße 13.

11 Ltr. 30und 40 Pfg. Eine kleine Anzeige
2 Ltr . 32 und 45 Pig .
Ringe 3 und 5 Pfg .

C. Kracht,
Warsingsfehn

Anzeigen

hat zu verkaufen ; eventi , auf Bild unter L 620 an die OT8 . Leer .
Offerten mit Lebenslauf und b

Versteigerer. Ferkel
Zahlungsfrist .

Dirk Buse , Veenhusen .

Schöne

Gottesdienst -Ordnungen
Sonntag , den 11. Juli 1937

Holtland . 8. 30 Uhr : Gottesdienst . P. Heinemeyer , Firrel .

Nortmoor . 8 . 30 Uhr : Kinderlehre . 9 Uhr : Gottesdienst . P .
Hafner , Loga ,

Fertel zu verlaufen .

Für Kraftfahrzeugwerkstatt

tüchtiger Gehilfe gesucht
Herm . D. Meyer , Leer

Wilhelm Siefkes , Holtland . Bremerstraße 43 .

in der O18 . hat stets großen
Erfolg .

Warnung !
Ich warne hiermit jeden , ut ,
meine Person falsche Gerüchte
zu verbreiten , da ich jeden ges
richtlich belangen werde .

Edzard Erfkamp , Leer

sid

bitte bis 9 Uhr morgens aufzugeben

größere am Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann mehr
Sorgfalt auf guten Sag verwendet werden .
Sie haben deshalb mehr Freude und

Erfolg durch Ihre Anzeigen .

14 . 1 seld til
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